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dr Hürgerlihen am Auder, Deutſchland an Kriegsentfhädi- | 








gung zahlen muf. 
Ronlogne, 21. Sum, Wie heute 
* * 9 J an * 4) 3 1 . ’ 
Zujammenjegung des neuen Soali- Abend befannt gegeben worden, 


: ; haben fih die PBremierminiiter der 
tionsfabinets E en ——— : Pr. : 
nunmehr befannt Afliterten darauf geeinigt, dab) 
gegeben, Deuticrland an Striegsentihädigung | 
‚ zum mindei en drei Milliarden 
5 — Mark Gold jährlich für die Dauer 
Fehrenbad iit Reihstanzier. |, ..,0 100) 

* ter. | yon dreiiig Nabren zu zehlen bat. | 

J 














Die vormalige deutſche Kaiſerin ſchwer— Mutter. 
krank. — Ihre Söhne ſind an ihr“ Im Haag, 22. Juni. Der Ge- 
Kraukenlager gerufen worden. — Bei Fundheitszuftand der .bormaligen | 


ädtifmen Wahlen in Groiberlin | Kaiferin ift ein überaus erniter und! 
Tichern Fich die Sozialdemokraten die |der Hormalgie Kronprinz Yyriebrich | 
Wilhelm ift ans Pranienlager ber | 
Mutter gerufen worden, Er befindet | 


Mehrzahl der Site im Stadtrat, 








ji) jeßt auf der Reife von Mierin- 

Berlin, 22. Juni. Konjtantin gen nad Doorn. Prinz Koachim, 
sebrenbcch, der bisherige Neichstags- | der Jjüngfte Sohn der bormaligen 
nz = ’ F ee . . .. E & a BL a 8 
präfident, ift vom Neichspräfidenten | —— ER DER DR E00 
— — gelangt. 
Ebert zum Reichskanzler ernannt —* 1: 
worden, tie heute amtlich befannt ae 
gegeben wurde. 

Diefe amtliche Antündig 


Berliner Stadtrat. 
gung Deus der im dem neugeichaffenen Groß— 





| Berlin, 21. Numt. Gelegenheit 


set mi. Sicherheit Tarauf hin, daß berlin abgedaltenen jtadtiichen Wah- 
innerhalb der nächiten 48 Stunden | ten haben ſich die beiden fozialdem»- 
n aus Vertretern der Bürgerpar- | fratifchen saltionen 125 der 295 
E 5 nz E Zr mr Vlarl: ter S tr 44 4 
teiern beſtehendes Kabinet gebildet Sitze im Berliner Stadtrat geſichert. 
i 7 je in 9 ti 
iverden mird, und in ben Streifen ber , Die Kampfe A— 
neuen Regierung wird darauf hinge- Hlbancien haben bereits 4000 Mann bei 
wiefen, dab ein Vertrauenspotum Avlona gegen die Italiener zuſam— 
ge * mengebracht 
außer Frage ſteht, durch welches es * — nn — 
dem Kabinet ermöglicht werden wird, Rom, 21. Juni. In der Nähe 
ein unbeſtrittenes Mandat gelegent- von Drasciovitza kam es zu ernſten 
(ih der im kommenden Monat in Kämpfen zwiſchen albaneſiſchen In— 
* er e 
Spa ftattfindenden Konferenz mit jfirgenten amd ttalienifchen Truppen, 
den Alliierten porgumeifen. die anf einer Rekognoszierung be⸗ 
Dadurch, daß die Führer der ‚ariffen waren. Die Albaneſen wur— 
Deutfchen Voltspartei eine Erkie- den ſchließlich gezwungen, ſich vor 
rung abgegeben haben, in welchet ſie dem Fener der Italiener zurückzu⸗ 
fich aufs neue auf die Weimarer Ver: ‚sieben, wie dem „Giornale d'Ita— 
faffung und zu Gunften einer repus | a“ aus Mvlona gemeldet wird. 
blitanifchen Üegierungsform ver-!| Tie Zahl der albanefiihen Trup- 
pflichteten, wurde das Hindernis be= |EN, die in der Unmgegend von Av— 








yuben, was bis dahin eine Be zuſammengezogen worden, 


mit dem Zentrum und den Demotro= | vird auf über 4000 Mann geihäbt 
ten unmögli gemadt Hatte. Die und es treffen ununterbrochen Ver— 
Erklärung der Voltöpartet foheint |Ntärfimgen dom Norden ber ein, 
allerdings recht dehnbar zu fein, |Yauıt den Angaben italienijcher Flie— 
aber fie wirb als ein Verfprechen für |ger, welche die Stellungen der Alba⸗ 
das gute Verhalten dir Pariei an- neſen überflogen haben, werden die 
genommen. albaneſiſchen Trubben augenſchein⸗ 
Die neue Koalition, die über nur lich von militäriſch ausgebildeten 
106 Stimmen verfügt, wir ſich aur Führern einererziert. 
mit Hilfe der wohlwollenden Neu-⸗ Päpſtliche Nuntiatur in der 
tralitäͤt der Mehrheits⸗Sozialdemo⸗ Schweiz. 
traten halten, die ihr verſprochen Bern, Schweiz, 22. Juni, Der 
worben ift. Die Mehrheits-Sozial⸗ Bundesrat hat die Wiedererichtung 
demokraten werden, ungeachtet bet einer päpitlichen Nuntiatur in ber 
Intereffen der Urbeiterichaft, nicht | Schweiz gutgeheihen. Die Nuntiatur 
im Kabinet vertreten fein. m Det imar nach einem fehr erregten tonfel- 
Blatform wird die neue Regierung 
verfichern, daß fie die Bedingungen | nefchafft worden. 
des Friebensvertrags von Verſailles 
getreulich erfüllen will, und fie wird | 





alle Parteien erfugen, ihre Sonder: | 


intereffen dem allgemeinen Wohl un- meldet, haben heute türkiſche Trup— 
pen einen Angriff auf Merejina am 


Mittelläüdiſchen Meer, ſüdweſtlich 
— von Adana gelegen, gemacht und die 
Die Zuſammenſetzung des neuen Angreifer wurden von den dort be— 


lerzuordnen. 
Das neue Kabinet. 


x Kronprinz am Krankenlager feiner ce — — | 
* Weitere Konferenz für den 2. Juli in Nur die drei weiblichen Mitglieder blei— Mortenfon, fein Amt niederzulegen 
| 


fionellen Streit im Jahre 1874 ab- 


Der Rat der Allierten. 


Sigung in Bonlogne bereits zumjPon Nichter Scanlan der Mikad)- 
Abſchluß gelangt. tung des Gerichts jchuldig befunden. 





Chicago, Dienstag, den 22. Juni 1920. — %& 5 Uhr Ausgabe, 








Saupifragen unerledigt. | 


— — — 


Brüſſel anberaumt. — Die alliierten 
Mächte werden vor dem 1. Juli Bot- 
ſchafter nach Berlin ſenden. — — 
perten ſollen die verſchiedenartigen 
Wünſche bezüglich der Verteilung der 
von Deutſchland zu zahlenden Gelder | 


in Einklang bringen. Charles E. Chadfen feiner Zeit ge- 
. ö maltfam daran hindern ließen, fein 
Bureau zu betreten, u. überdies eine 





treten. Die Mehrzahl der jchmweben- 
den wichtigen Fragen ift unerledigt 
geblieben. 





wurde Sachverftändiger überwieſen, bis 5150 beläuft, mit Aus⸗ 
die in Peris zufammenkommen und nahme der drei weiblichen Mit.Ficht auf das Amt und erklärle, er 
verſuchen werden, die verſchiedenen glieder der Behörde wurde aberwünſche nicht, «nit einer Vehirde zu- 
Anſichten der Alliierten über die überdies auch noch eine Haft— fammenzuarbeiten, die ihn lediglich 
Aufteilung der don Deutfchland zu ſtrafe von einem bis zu fünf Ta— 


zahlenden Gelder unter einen Hut zu 
bringen. 

Die Sachverſtändigen werden 
außerdem noch den definitiven Be— 
trag der von Deutſchland zu zah— 
lenden Kriegsentſchädigung ſowie 
auch den Zahlungsmodus feſt- 
zuſetzen haben. | 

Die türkiihe Frage balt man 
dadurd für erledigt, dal; der Rat 
das militärische Vorgehen gaegen die 
türkiſchen Nationaliſten gutgeheißen 
hat ſowie auch durch die Entſchei— 
dung, daß die Türken bis zum 26. 
Juni ihre Antwort bezüglich der 
ihnen zugeſtellten Friedensbedin- 
gungen unterbreiten müſſen. Die— 
ſes wird dahin ausgelegt, daß die 
Türken die Friedensbedingungen, 
wie ſie gelegentlich der Konferenz in 
San Remo feſtgelegt worden, unter— 


zeichnen müfen, | 


Die ruffiihe Frage faın heute |Vedeutung beigemefjen werde. Aus 
Morgen zur Sprache, wurde jedoch | diefem Grunde habe er fich veranlaßt 


unerledigt gelafien, Man emigte 
fi) dahin, dal die wirtichaftlichen 
Unterhandlimagen der Vertreter 
Frankreichs und Englands mit den 
Vertretern der Somjetregierung 
fortdauern, aber Teineswegd als 
Anerkennung der Sowjetregierung 


ausgelegt werden follen., 


|Türier u, Frauzoſen im Kampf. 





geſprochen und in Strafe genommen 

Die Fraçe der von Deutſchland worden. Alle haben eine Geldbuße 

2 u * — 8 fr 9: * beben r L 

zu zahlenden, SKriegsentfeäbigung |du entrichten, welche fich auf $250 Bi8 Iyen auf Andere übertragen. De. iR, Campbell Ave., von dem Mörder beben Schaden verurſacht hat. | Konvention eine leitende Rolle fpic- 
Chadfey leiftete jpäter freiwillig Ver= | niebergeitredt und hauchte wenige | zrau William Shippy au3 %o3 


dung, daß Dr. Chadfey der gefeg- | Ausftand der Eifenbahner veritäns | 
‚mäßig erwählte Superintendent Jet, | digt morben. 





— nn mn — — — —— — — — — — — — — 


mit 
Angus Roy Shannon, em An— 
se a at —— | shr Gatte jeredte den Mörder danıt | Q 
Zeitung der öffentliden Schulen bez | ‘tot nieder. | 
traut hatte. Am 8. November ent= | 
fhied Richter Scanlar, dah Dr. : 
Geldbune und Saft, Chadſey der rechtmäßig ernannte Raubanjall over Nadheati? 
Schulfuperintendent jei und daß ber 


























bisherige Guperintendent, Peter, 


s z . Um 
ben von Teiterer verichont. — Su— habe. Hiergegen murbe appelliert, theater nad) Haufe, als ſich das 


| 
I 
perintendent Mortenion nicht Ihuldig. | 1% während der Fall im Dberge: | en: — Berfönlichleit de3 
— Der Fall Chadien. |richt fehmebte, traf die gegenwärtige; "Orders mod) mich feſtgeſtellt. 

Schulbehörde, mit Ausnahme un: 
nel : Mitglieder Loeb und Davis, Vorteb- 
Meil fie Schulfuperintendent N um Dr. Chadfey an der Aus- 








Ein Mord, welcher der Kaltblü- 





Minuten darauf in den Armen ihrer | 
Mutter mit dem Ruf „Mein Baby“ 
ihren Geift aus. Der Mörder, deifen 








andere Perfonen angeftrengt. Urmeerevolver des Gatten der Er: 








: 3 I morbeten machten feinem Dafein ein! 
| James 8. Mooney und drei Polizi- . „en 
a) . ;>» * F — 
ſen, die man alle deffelben Veraehens Der Eiſenbahnerſtreit. Ende. Er war in ſtark zerlumpte oo 


bezichtigte, wurden freigeſprochen. Präſident Wilſon non der Sachlage ver— Kleider gehüllt und trug ein Solda-⸗ Der Erderſchütterung, die den daß es gelegentlich der Sitzungen 
Schaden verurſächte, folgten in kur- der Konvention zu lebhaften Kam— 
bor einer Reihe von Jahren an Wells | zen Abſtänden 
daß betreffs der Schuld Bitherg und in Erfahrung gebracht wurde, iR | Ornbsl beirieh —* an ng ftöße, und ein vierter Erbjtoß, ber „Trodenen“ ob der Bemühungen 
der neun Schultommiffäre aud) | Präfident Wilfon durch den Sekretär | achte 2 seit feine = tleffun jedoch keinerlei Schaden anrichtete, |der „Najjen“ Eommen wird, die da⸗ 
nicht der geringſte Zweifel herrſchen des Innern John Barion Payne von | us — 3334 J Drop * wurde um 10 Uhr 40 Minuten im rauf abzielen, der Platform eine 
könne, da ſie Die gerichtliche Entjcheis | der Sachlage mit Bezug auf den ur ro —* — en⸗ ſüdweſtlichen Teil von Los Angeles „Vierplanke“ einzuverleiben. 
g g detein führte, Daruber hinaus weiß und in Jualemwood verfpürt. Von Leuten, die fi) eingehend 
‚man über feine Perjon jo gut wie) In Snalemwood ftürzten die Front= | mit der Angelegenheit beſchäftigt 
‚nichts. Alle Bemühungen der Polis | mauern verichiebener Gebäude ein j 
ganz genau kannten, fie troßdem aber] Payne, der als Generaldirektor | ei, näheres über ihn in Erfahrung | — e 1 
außer Acht ließen. Unter ſolchen der Bahnen fungiert, onferierie ges a" or: a — « hieh _— Oli. rm etliche Perfonen wurden burg | denen“ würden jtarf genug fein, um 
Umftänden, fagte er, fei eg am Plaße, fiern nachmittag mit Beamien der |? ingen, e £ber verg - | fallendes Gemäuer und dur Glas-die Annahme einer „naffen Planfe“ 


anbi Itenhemd. 5 ill wiſ Ber 
Will Exempel ſtatuieren. ſtündigt. tenhe d. Dan mill wiljen, daß er 


Der Richter ſprach ſich dahin aus, Waſhington, 22. Juni. Wie heute 
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26 
cchulkommiſre heſtraft. e mac eine Wera une FUNKE Frau ER tee Die Demokraten. 


Der angerichtete Sachichaden ift nament- 
li) in der Rorjtadt Inylewood ein —— 
fehr bedeutender. 


08 Angeles, Kal., 


od heimgeſucht. 


Durch Unlerſfuchungen, die Heute zu wartung der Nationalfonvention 


|früher Stunde vorgenommen murs in San Francisco, 
| den, ftellte e8 fich heraus, da Ingle— 2 
|mood, zehn Meilen füdmeftlich von SE 
| | bier gelegen, bei dem Erdbeben, von | Die ‚‚naffe Plante“, 
| Tas Baar fam eben von einem Film: | dem geftern abend Los Angeles und 
gegend heimgeſucht morben,| 
ſchlimmer in Mitleidenſchaft gezogen Sie bildet zur Zeit das Hauptthema der 
worden war, als man anfänglich/ Unterhaltung. — Von den Kandidaten 
——— hatte. 
Es waren in Inglewood 20 Ge⸗Adboos Name wird, wie es heißt, unter 
| Iichäftshäufer zerftört morben, Ga3-| allen Umftänden vor die Konventic-+ 
Be und Elektrizitätsbeleuchtung hatten) sebradt werden. — Hauptquartier für 
übung feines Amtes zu verhindern. |:igkeit wegen, mit der er begangen |verfagt und außerdem murben fehr| John W. Davis eröffnet, 
William H. Bither, - der | wurde, jowie wegen der ihm vielleicht * Gebäude mehr oder minder be— 
Behörde, ließ von James Mooneh, zugrunde liegenden Urſachen die all- ſchädigt. 
Boulogne, 22. Juni. Der Oberſte Reihe von Verfügungen trafen, durch dem Chef der Geheimpolizei. brei | gemeinfte — *— * ft | _ IN Los Ungeles wurden burh die) San Francisco, Calif., 22 
Rat der Alliierten bat fi, nachdem | melde er in Wirklichteit aller Macht | Herertines por dem Vureau des geſtern abend verübt worden. Das  Erihütterung viele Fenfter zertrüm-| Wennichen in den hiefigen Hotels 
er heute eine breiftündige Situng | befugnifje entkleivet wurde, find heute Schulfuperintendenten poftieren, bie | Dpfer ift die erft 21 Jahre alte Frau Mert, e& wurden etliche Gebäude be — 
abgehalten, bis zum 2. Juli vertagt, | neun Schultommiffäre ſowie der An⸗ ihm den Zutritt vermehrten. In einer | Ruth Wanderer, die im Oktober [eß- ITchädigt und mehrere Perfonen mur= 
um dann in Vrüffel zufammenzus walt der Behörde, Ko H. Bither, am 25. November abgehaltenen ten Jahres von dem 24jährigen Catl 
von. — Kidham m Cöjulvatzfigung murbe dann Dr. Wanderer als Gattin heimgeführt 
ber Mißachtung des Gerichts ſchuldig Fhadſey aller ſeiner Machtbefugnifie | wurde. Won zwei Kugeln, deven jede | !EN- 
als Superintendent der öffentlichen |tötlich war, murde fie auf der | Beach, 
Schulen entileidet, und dieje wur: | Echivelle ihrer Wohnung, Nr. 4735 wurde gemelbet, daß bort das Erd— 


den bon Badjteinen getroffen, die ji | Nationalfonvention 
bon den Schornfteinen losqelöft hat= 
Auch aus San Pedro, Long | wirffichen 
= : : 

Santa Monica und Beirice | 


Angeles, die fich in dem Babeort Ve— 9 — 
De. ne „|, m tatlählihen Entwidfun 
—— — — Hi * brachte der heutige Tag nur die en 
we aus — bit ——— richtung des Auditoriums für die 
gen über fie verhängt. Schulfuper— = ine Buppe Befonie, Ba bar | Brfänliäti - un . eitge- | fotge — bie Aufregung her- Ber. während die möglichen 

\ > : 5 \ “| fte erde onnte, liegt in der | x.:..c: Me u „I Rlanfen Partei 
rivoffefrefärin Frau Eifie Keime gen Mißachtung des Gerichtshofes Morgue des Rwwenswood Sofpitaig. | geführten Herzſchlags tot zufam- er Parteiplatform das 
{ey Silfzfchulanmwalt Katph sw, |gegen bie neum Schulräte und acht |pier mohlgezielte Schüffe aus einem 


Die Erberfhütterungen befchränt- |deten. Die Frage der Kandidaten 
Condee, ver Chef der Geheimpolizei 


te fich auf das County Xo3 Angeles | Purde eigentümlicherweife fajt gar 
und am fchmerften wurde Xngle- | Nicht erörtert. 


zwei 


ein Trempel zu ſtaiuſeren, zumal da Vruderſchaften der Eiſenbahner üder Der Schauplatz der grauſigen Tat ſplitter leicht verlegt, 


im allgemeinen ben gerichtlichen Un |pie gegenwärtige Lage und berichtete | UT der engbegrenzte Raum zwi— 
ordnungen, wenn es ſich nicht um ss ug Fr A dem Prafi ſchen der äußeren — * der inneren 
das Bundesgericht handle, zu wenig denten die Ergebniſſe dieſer Konfe- Eingangstür zu dem Mietshaufe Nr. 


renz. 





geſehen, bei den meiſten der Beſchul— 
digten, abgeſehen von einer Geld— 
ſtrafe, auch auf eine Haftſtrafe zu er— 
kennen. 


neue Ausſtand der Eiſenbahner ſich 
ganz plötzlich auf den ſüdlichen Teil 
von New Jerſey ſowie auch auf New 
Haven, Conn., ausgebreitet hat, ſo 


folgt, feſt: leiter der Bahnen der Anſicht, die „Meine Frau und ich hatten das 
Wm. H. Bither, Anwalt der Be⸗Stadt New Nork würde nicht wefent- tn der Nachbarſchaft gelegene Ber- 
hörbe, als der Hauptfchuldige, fünf|Iich in Mitleidenichaft gezogen wer-|Ihing Filmtheater befucht, und wir 


E3 fam in den Cafeterias zu fehr | sa ſed 2% 
aufregenden Szenen, al3 Berfonen, daß Jedod), fall? die Ungelegenheit 


welche Speifen auf Präfentierbret- 
4732 N. Campbell Ave., in dem bag |fern trugen, bei den Erbftößen die) mafultat mehr 
har junge Paar fein Domizil aufgefchla- | Saden fallen Teen und ihr Seil in 
dran York, 22. uni, Dbfhon deren Hatte umd fi feines Dajeins | ber Flucht fuchten. Sie wurden ver- 
freute, Der fait zur Verzweiflung ;Thtedentlih von den Eigentümern 
getriebene Gatte, der als Leutnant | der ReftaurantS verfolgt, die Bes 
den Krieg mitmachte, gibt nachfte: |zahlung für bie Speifen fowie für 


; i - 2 Cark 3 | da3 i ir Pe 
Er feßte die Strafe dann, tie] iit doch die Mehrzahl der Vetrichs- bende Darftellung des Sachverhalts: | da — — über die Stimmung unter den Dele- 


Snglewood ein weiterer Erbitoß ver- gaten mit Bezug auf die Prohibi- 
fpürt, der jedoch feinerlei Schaden |nSTrage zu fihern, 


Premierminifter Millerand reift | Tage.Haft und $500. ng traten nad Schluß der Vorftellung | erurlacte. 


| Paris, 22, Juni. Wie „Le Temps“ heute Nachmittag nacı Franfreich 


ab, wahrend Bremierminiiter Qloyd 
George die Rüdreiie nad) England 
antritt. 

Paris, 22, Juni. Die Noie, in 
mwelder don Deutichland verlangt | 








Kabinet3 mwurbe mie folgt belannt⸗ findlichen franzöſiſchen Kriegsfchif- wird, daß es ſeine Militärmacht auf 


gegeben: fen beſchoſſen. n 
Reichskanzler: Konſtantin Fehren⸗ Wann fies erfahren. 
bad). | Inten für die offizielle Bennadridti- 


Simons. 
Mirtichaftsminifter: Dr. Carl 
Melchior. 


ger angeictt, 


| 
Minifter des Ausmwäriigen: OR gung der republifaniichen Bannerträ- 
ı 


100,000 verringern muß, ift an bie | Thornion, $750. 


teutfche Reaierung abaejandt wor= | 


ben, während die auf die Abrüftung | Wdair, desgleichen, 
bezügliche Note jomeit noch nicht ab⸗ 


gegangen iſt. So meldet der Korre- nold, zwei Tage Haft und g250. Wie ein Beamter der New Vork wollte. „Soll ich Dir helfen? fragte 
ſpondent der Agentur Havas aus * A * a I & Dir helfen?” Tragte | 





Wafhingten, 22. Juni. Gele: | Boulogne. = 
— u — gentlich einer Konferenz zwiſchen den Außerdem bepejchiert der Korre- _ win 
Minister für Iransporimefen: | zepublitanifchen Präfidentfcsaftstan- |jpondent, die Konferenz babe be— Schulkommiſſärin. Frau 


Adam Stegerwald. didaten Bundesſenator Harding und ſchloſſen, die alliierten Mächie ſoll⸗ 
Finanzminiſter: Johannes Beder.| Mitgliedern des republitanijchen Na- | ten Botjchafter nach Berlin entjen= 
Auftizminifter: Carl Heinze. tionaltomites wurden die Daten feit- | den, bie am 1. Suli vor ber in Spa 
Minifter des Innern: Koc). | gefet, an welchen die republifanifchen | geplanten Konferenz auf ihrem 


Reihsmwehrminifter: Dr. Geßler. | 


Nahrungsmittelminifter: Andreas | offen, 


ı Bannerträger offiziell von ihrer No | Polten fein follten. Die Konferenz 
minierung in Stenntnis gefeßt werben |in Spa wird, iie urfprünglich an— 


| beraumt, am 5. Juli ftattfinden, 


Hermes. Senator Harding wird am 22. Die Konferenz einigte ſich außer— 
Miniſter für Poſt und Telegra⸗ Juli in ſeinem Wohnort Marion, 
phenweſen: Johann Giesberts. O., benachrichtigt werden, und Gou— 
Der Poſten des Arbeitsminiſters verneur Coolidge von Maſſachuſetts, 
iſt ſoweii noch nicht beſetzt worden. der Kandidat für Vizepräſident, am 


DER 7 Ruf ir Markt ss 
Dr. Eimons, der ne Miniiter 27. Juli in Northaupton, Maſſ. 
des Auswärtigen, ein Demokrat, iſt Primärwahlen in Mindeſota. 


2 


dem darauf, wie der Korreſpondent 
verſichert, eine internationale Fi— 
nanzkonferenz in Brüſſel abzuhalten, 
gelegentlich welcher man ſich auf die 
Ausgabe von Bonds einigen ſoll, die 
auf den Einnahmen Deutſchlands 
baſieren ſollen. 





cin Juriſt, der ſeit langer Zeit der St. Paul, Minn., 22. Juni. Aus Ferner ſoll man ſich dahin ge— 


juriſtiſchen Abteilung des Auswär- den Waͤhlberichten, die ſoweit aus einigt haben, daß, falls Deutſchland 
tigen Amts angehörte. Er war fer- 1005 der 3195 Prezinkte des Staates es künftighin mit der Durchführung 


1 


ner unter dem Prinzen Marimilian vorliegen, geht hervor, daß an der des Friedensvertrags nicht abſolut 


von Baden Unterſtaatsſekretär im Spitze der ſechs Kandidaten, die ſich ehrlich meinen ſollte, andere als die Abſicht getan hätten, die Verſchwö, des Monats Mai wieder ganz bedeu— 
Reichskanzleramt und gehörte der/um die republifanifche Gouverneurss | bisher ermogenen Maßnahmen 


failles an. gen Primärwahl betoarben, jotweit | In diefer Verbindung wurbe, wie ber |lan, cr jei zwar vor dem Geieke |als 26 Prozent, Mehl um 7 und|eer damit auf, bi& bie m. mit 
Wirtfhaftsminifter Dr. Meldior,) Staatsauditor Z. A. D. Preus fteht | Korrefpondent faot, auch die Mög- nicht jchuldig, habe aber in morali: | Kartoffeln um 5 Prozent. einer Ambulanz zur Stelle Tam un 


|Tomwsfi, einen Tag Haft und $300. |bauptung, es feien 400 Angejtellte 


| 


gleichen. ſchon ſeitens der Streikführer für Sinne hatte, zu. Ehe wir uns über 


triebsleiter. Er prophezeite, der Lawrence Ave. gelangt waren, er— 
Ausſtand würde ſich ſchließlich auch regte eine Geſtalt durch ihr ſeltſames 
* auf New York ausdehnen und er Gebahren unſere Aufmerkſamkeit, 

kündigte an, daß für morgen eine wir ſchritten aber furchtlos unſerer 
Verſammlung der Betriebsleiter in Wohnung zu. Die myſteriöſe Geſtalt 


Schulkommiſſär Hart Hanſon, 
desgleichen. 
Schulkommiſſärin Frau 


Schulkommiſſärin Dr. Sadie Bay Jerjeyy City anberaumt worden iſt, folgte uns. Ruth ging voraus, um 
uͤm Mittel und Wege zur Bekämp- die Tür zu öffnen, was ihr indeſſen 


Schulkommiſſär George B. Ar-fung des Ausſtands zu finden. der Dunkelheit wegen nicht gelingen 





Schulkommiſſär Dr. B. Klar- Zentralbahn verſicherte, iſt die Ve ich ſie, doch ſie wies mein Anerbieten 
mit der Erklärung, ſie werde das 
Lulu der Bahn in Syracuſe am Streik, 
1 on En 
Snodgraß, 8500. weit übertrieben. F 
hiladelp 22. Zuni. © 
Schulkommiſſär James B. Rezny, — De zu = 
einen Tag Saft und $300 Weiterumſi ygreifen des Ausſtands 
der Eiſenbahner iſt hier augenſchein— 
Schulkommiſſär E. Croarkin, des- lich Einhalt geboten worden, wenn— 


rück. In demſelben Augenblick ver— 
nahmen wir eine Stimme hinter uns. 
„Kein Licht“ rief uns unſer Verfol— 
ger, der, worüber wir nunmehr im 














Klaren waren, nichts Gutes im * 


Gegen das Urteil wurde ſofort Be- morgen eine Maſſenarbeitseinſtel-die wahre Saächlage klar geworden 
rufung eingelegt. lung prophezeit wurde. waren, krachten zwei Schüſſe, und 
Bis hierüber entſchieden iſt, bleiben“ Wie die Betriebsleiter der Bah- Ruth, meine innigſt geliebte Gattin, 
die Verurteilten gegen Bürgſchaft in nen verſicherten, ſind etliche der ſant mit einem Seufzer „Ich bin 


Freiheit. Ausſtändigen heute an die Arbeit tötlich getroffen“ nieder. Ich rief um 
Schulſuperintendent Mortenſon öurückgekehrt. Hilfe, und im Nu war auch meine im 
und die anderen Angeklagten, die Die Teuerung. 


jreigefproden wirden, hätten zwar |Iu: Mai war wieder ein bedeutenhes |germutter an unſerer Seite, um ſich 


mandes getan, was die bon gewij- Steizen der Lebensmittelpreife gu | BMIAMIRER mit ‚anderen Beivohnerf | rtement 
jen Schulväten angezettelte Ber. | vergeiihnen, bes Haufes meiner rau ie 
ihivörung gefördert habe, fagte der Wafbington, 22, Juni. Laut don | MEN. Sch aber ftürzte mich, rafend | 


Richter, aber e$ liege fein Beweis | Erhebungen des Arbeitsdepartementz | vor Wut, auf ben Mörber; en 
dafiir vor, daf; fie dies auch mit der |find die Lebensmittelpreife während | !hm vier Kugeln im bie Bruft ge- 
I 


eriveitert 


tm uf 


Albert H. Severinghaus, Vize- Der gegenteiligen Anficgt tit je-\in beiterjter Stimmung ben Heimz | Krieg den Roten, Iichaftsnomination herrſcht ſoweit 
präſident des Schulrals, drei Tage, doch Edward J. Armſtrong, derVor- weg an. Als wir in die Nähe der Juftizdepartement plant wieder einen keine ſehr rege Tätigkeit. Es ſind 
Haft und 8300. ſiher des Verbands der öſtlichen Be- Zindtſchen Apotheke an Lincoln und energiſchen Feldzug gegen raditale heute etliche Plakate zu Gunſten der 


Elemente im Lande. 


Waſhington, 22. 


A) 


zum großen Zeil 


p Ihe Vereinigungen 


iſt Mitinhaber des Hamburger und feinem nächiten Mitbewerber lichkeit der Belesung meiterer Zeile) icher Hinficht die traurigite Rolle in| Während des Jahres vom Mai mic) Hinmwegzog. Meine Gattin hatte ine, 


Banfhaufes von Gebrüder War-!Henrit Shipftead von Glenwood um | Deutfhlands in Erwägung gezogen. |dem Falle geipiclt, 


burg. 21,500 Stimmen voraus iſt. Ship⸗ Die Bolkszählung. 


— — iſ dandi s 4 
Der Miniſter für Transportweſen ſtead iſt der Kandidat der Non Par- 


* 14 — 
Stegerwald, gehört dem Zentrum | MAN League. 


9 Ch; 

an und it Sefretär des Nerbands | , An der Epite der Bewerber um 
der Chrijtlichen Arbeiter. Außerdem | bie ‚Semtraitgge — —— | 
ift er ein in weiten Sireiien befann. nation ſteht Bürgermeijter 2. €. 


Hodgjon von St. Paul. 


—+1 —ñ— — 


ter Arbeiterführer. 
Juſtizminiſter Heinze gehört der 


Volkszählung betannt: 


Prozent; Salem, Maſſ., 42,515, 


Deutſchen Volkspartei an. Er war London, 22. Juni. Andrew Abnahme ſeit 1910 um 1182 oder 
früher ſächſiſcher Juſtizminiſter und Bonar Law, der Wortführer der Re-2,7 Prozent; Janesville, Wis., 18, 
war einer der Beamten des Reichs- gierung, ertlärte heute antwortlich 298, Zunahme feit 1910 um 4399 
gerichts in Leipzig. Im Jahre 1916 iner Interpellation im Unterhauſe oder 31,6 Prozent. 


° 


war er Unterftaatsjefretär des tür.|Teiner und der Anficht des Chef» 
kiſchen Juſtizminiſteriums, nachdem ſekretärs für Irland zufolge befän— 


— 





. . * * & . . 
er von der türfifchen Regierung nach | den Ti zurzeit genügend Truppen in] — „N Oſhkoſh, Wis., wurde ein 


Konſtantinopel berufen worden war. 


ebenfalls der Deutſchen Volkspartei 


rũckgetretenen Kabinet an, desglei⸗ verliehen worden ſeien. 


chen waren auch Giesberts und ‚Her- Der Trragefteller war von bdiefer 
mes, die dem Zentrum angehören, Antwort nicht ‚befriedigt und fehte 
Mitglieder de3 zurückgetretenen Sa-|es durdh, dab die Angelegenheit heute 
Binet®., Tem Sentrum gehört audhlabend zur allgemeinen Debatte fom 





ber Zinanzminifter Dr. Wirth an. men wir, 





Londonderry. Er fügte hinzu, Ges 
I :- „ „‚neral Campbell, der Oberbefehlahaber 
Finanzminister Deder nebört|;, * Diftrikt, habe Weifung erhat⸗ 
HEN s ten, fi von Belfaft nad London= 
an. Koch und Geiler find Demo- berrh zu begeben, wobei ihm gleich— 
fraten und gehörten dem focben zu- zeitig unumfdräntte Vollmachten 


Lagerfpeicher der Deltor Graß Rug 
Co. dur eine Teueräbrunft einge- 
äfchert. Der Schaden beläuft fi) auf 
$50,000. 











* Wer fein Grundeigentum ver- 
faufen will, erreicht fchnell feinen 
Zmedt durd eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoft“. 


— 4... 


ı Wafhington, 22. Juni. Das Tpompion, der die 
Nurdeszenfusamt gab heute die fol- | 
genden Ergebniffe der fürzlicen | sich jiber die 


hoenir, Ariz., 29,053, Bunabmie | 


'feit 1910 um 17,519 ober 1609) 


1919 5i8 zum Mai 1920 Hatte mittlerweile in ben Urmen ihrer 
| Ein aufmerfiamer Zuhörer im| Springfield, JI., das größte An-|tter ihren Geift ansgehaudt. 

Gerichtsſaal war Buͤrgermeiſter wachfen der Lebensmittelpreife, näm-| Die Polizei vertritt, geſtützt auf 
i bejtraiten Schul. |Tich 22 Prozent aufzumweifen und an|die Mittetlungen Carl Wanderer, 
räte ernammte, Er Ichnte es ab, |ziweiter Stelle tamen mit je 21 Pro- Toiwie auf das Wenige, was fie über | 
ich Entiheidung zu |zent Chicago und Butte, Mon. |die Perfon des Mörbers in Erfah⸗ 
| äußern. Staatsamvalt Sonne, der Irung zu bringen vermochte, zivet ber= 


auch zugegen war, hatte folgendes 





— u PIE. R — ri : uT= | Nationalfonvention Frauen bo Er 
zu, jagen: „Die Entiheidung zeigt, Deutſche Poſt. war Raub das Motivb, nach der ande-| wärme. Mäßige meiſt nordöjtlice Berfammlungsaebäude mit — 
dah richterliche Verfügungen in ae Bun Rache. Leptere wird —* — —— Klar beute abend und morgen; aufgeitellt werden miürden, auf pol» 
diejem County nicht ungeſtraäft miß— Der ° ampfer „Stavangerfjorb“, || begründen verfucht, daß der Mörder yorner undeftändig im nördligen Zeile; wenig chen die Wiederaufnahme der Sar 





Chicago und Umgegend: Heute „bend | die heute hier anlangte, gab bekannt, - 


; » : teilweiie bewülft, morgen FMHar. Keine | daf; gelegentlich der demofratiiche J— 
fchievene Theorien. Nach der einen |1erenttiche Menderung in ber Kuft- | Meinten ch ratiſchen 


Juni. Die Be- | Palmer und derjenigen des Gon- 
amten des Yuftizdepartements, deren |Verneurs Cor von Ohio aufgetaud, 
'Machtbefuaniffe durch die Beltim- aber allen Ernjtes dürften die ver- 
mungen des kürzlich vom Kongreß ſchiedenen Kampagnen erſt gegen 
angenommenen Geſetzes zur Aus- Ende der Woche einſetzen. 
ſchließung unliebſamer Ausländer MeAdoo wird unter allen Umſtänden 
worden ſind, kündigten vorgeſchlagen werden. 
heute an, daß ſie einen erneuten Feld⸗ Kanſas City, Mo., 22. Juni. Rev. 
zug gegen die radikalen Elemente im Burris A. Jenkins, der — 
Lande beginnen würden. der „Kanſas City Poſt“, der auser— 
elettriſche Licht andrehen. laghend zu⸗ Es it tie von den Beamten er= | jehen war, die Nominationsrede für 
ärt wurde, der Befehl erlaffen wor: | William Gibbs MeNdoo auf der de» 
ben, die Tätigkeit derjenigen, melche 
Naditalismus predigen, auf das 
| Schärffte zu überwaden und au | heute McAdoo wiirde, gleichviel, ob 
lein Augenmerk auf PBerfonen zu ha=|cr feine Erlaubnis dazu gäbe oder 
bin, die bei der Verbreitung radikaler | nicht, fiir die Präfidentihaftsnomi« 3 
| Lehren behilflic, find, wennfchon fie | nation in Vorfchlag gebracht werden. == 
Ifich felbft forgfältig jedweder anars | MeAboo über jeinen Rüdtritt von Ber = 
Ichiftifcher Tätigkeit enthalten. | werbung um Nomination. 
Das Juftizdepartement will fein, New Norf, 22. Juni. Der vorma- 
——— —— — lige Schatzamtsſekretär W. G. Me— 
nis, Ichen Roten“ und die „Salon=Bollches | Adoo hat heute verfichert, feine fürz- 
weiten Gtodiwert Itiften“ richten, wie verfichert wurde. | [iche Erflärung, er wünfche nicht al8 
| Durch das neue Gefe find dem Der | ciner der Yewerber um die demofra- 
weitgehende Machtbefug-⸗ tiſche Präſidentſchaftsnomination be— 
ffe gegen unliebfame Ausländer | trachtet zu werden, hätte mit dem # 
'gegeben worden, und man glaubt auch) | \nterbietv de3 Präfidenten Wilfon ’ * 
—— deß — — zu tun gehabt und ſei au ° 
— hin die Einnahmequellen der Roten ohne jedwede Sintergedanfen abge- 
ei * Br OR —2* _ ——— —* —* verſagen werden geben worden. MeAdoo fügte hinzu, 
zler ehorte der in rung zu fördern. Dem Superinten- |tend gejtiegen, darunter Zuder im Ds .. Ba J —* icht | Weil laut dem neuen Gejeß derjenige | er habe abfolut Feine Kenntnis von 
deutichen Frieden&delegation in VBer- | nomination gelegentlich der geſtri- Anwendung gedracht werden ſollten. dent Mortenſon ſagte Richter Scan— Vergleich zum April um nicht weniger meines Weboiber, md Haze I ſich ſtraffällig macht, der anarchiſti- dem Interview gehabt und der Prä- 
| durch Geldjchen= | fident hätte nicht gewußt, daß er die 7 
tungen oder durch Darlehen unter= | betreffende Erklärung abzugeben be 





chtet werden fönnen. Die ver. || der Freitag von New York nadı Chris || vielleicht ald Soldat unter Leutnant | wehfel in der Kulwärme 


— rn 1“ e n . Wisconfin und Jowa: Im allgemeinen Mar| delöbeziehungen mit Ru ver- * 
hängten Strafen find gerecht und |j Mania fährt, nimmt Briefe nad Carl Wanderers direltem Kommando | seute abend ubnd morgen; wenig Wechfel in — 9 Bland ° 


“ en I ai it. - : ; der Lufiwärme, EN. 
fönnen in Anbetradyt der Art des ee ee ftand und die Meinung hegte, daß A ndiana: Heute abend und morgen teilweife 


im biefigen Sauptpoftamt 





Vergehens nicht als jehr fchtwer be- || Mittwor mitternamt. diefer ihn fchlecht behandelte. bewöltt, mähine Luftwärme, 

ar . \ . 

seichnet —* Run Verurteilten, Ter Dampier „Noordam”, der 

nt einer Ausnahme alle Mitglie- || Samstag von New York nad) Rotter- -| Sonnenaufgang, morgen: 5:15. 

der der Schulbehörde, haben Nichter | Fam fährt, nimmt Briefe nad — zn New York wurde ber Hotel: Mondumtergang: Morgen früh 12:20. 







= *— Deutichland mit. Voſtſchluß im gie» [| clert Names E. Yoye zu 15 Jahren 
Scanlans Entiheidung, dab Dr. ng mc non Anker Sees un er im 
Chadjey der rechtmäßig ernannte || terzadıt. Sabre 1919 einer reichen Witme, | y 
Schulfuf erintendent jei, abjichtlich, eve 
mit Willen und Vorbedacdt, ver- 
legt und die ihnen erteilte Strafe 
vollauf verdient.” 

Bom Staatsanwalt eingeleitet. 


























Samstag von New York nah Hain- 
burg fährt, nimmt Briefe, adreifiert 
„per - Dampfer Mar Gaipio“, nad 
Tentihland und Palete nach Deutſch⸗ 
land erreidh; "ber —— ein. 






imHotel Baltimore wohnte, Schmud- 3 
fahen im Werte von $350,000 ent» 

wendet hatte. Foye wurde nad) jei- 
ner Weberführung Gelegenheit gebo- 

























ten, die Scömudfacjen wieber herbeiz| ı0 
I ulscte, ale sr set da fit}; 
5 2 ach * I 1 


Di 3 37 Fra 
ii 


Ser Temperaturftand. Tavis, in dejfen Eigenfchaft als 
Nachitchend der Temperaturitand nad werber —* die demokratiſche Prä 
m ; En ‘ m amtlichen Angaben de3 Wetteramtez | Dentihaftsnominatton eröffnek 3 
Der Dampfer „Mar Gaipio“, der [| Frau Regina B. ©. Millheifer, die) von geitern nachmittag 8 Uhr an: 


Uber nadın.......61, 
Ubr nadm.....-- 63 














— 
TBRSpn-acmwıo 


Nieder Michigan: Hente abend und morgen Heute wurde hier i c 
teilweife bewöllt: morgen fteigende Luftwärme Ä — —— — hier im Palace 
Sonnenuntergang, beute: 8:29. das Hauptquartier für den 


* Published and distriputed under 
% permit No. 176, authorized by the 
% Act of Oct. 6, 1917. on file at 
% the Post Office of Chicago, Ill. 
* By order of the President, 

ie A. S. Burleson, 
. Postmaster General. 
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22. Juni Reges Leben herrſcht bereits in Er— 
2. Juni. 





iſt vorläufig wenig die Rede. — Me: 





‚22, Suni. 


bereits ein reges Leben den bevor: 
!tchenden Beginn der demofratifchen 
Font andeutet, ſo 
ind vorläufig nur fcehr wenige der 
N Führer der demofrati- 
ſchen Partei zur Stelle, die gelegent⸗ 
lich der nächſte Woche beginnenden 


len werden. 


Hauptthema der Unterhaltung bil- 


Man erwartet hier allgemein, 


leichtere Erd=|pfen zwiichen den „Naffen“ und den 


haben, wurde verfichert, die „Xro= 


im Rejolutionsfomite zu verhindern, 


in öffentlicher Sigung der Ronben- 

tion zur Debatte fommen follte, da3 

als fraglih fein 
sürfte,. Ehe Senator Glaß von Bir- -· 
ginien, der zum Vorſitzer des Reſo⸗ 
Iutionskornites auserjehen ift, Hied 
eintrifft, dürften feinerlei Schritte 
getan werden, um jih Aufichluß 


Unter den Anhängern der einzel» 
nen Bewerber um die Präfident- 





Kandidatur de Generalanwalts 


mofratiihen Nationalfonvention in 


| San Francisco zu halten, erflärte 


abjichtigte. 

rasen wollen bei Demofraten für Wie- 
deraufnahme des Handels mit Auk- 
Iend eintreten, = 
San Franciseo, Calif., 22, Jumi, ° 

srl. Lucy Branham aus Baltimore, 






lanat wird. 
Harptgrartier für I. W, Tapis erd 






inet, 
















5:1 aen Votichafter in London, So 









































Ube morgens....50] * Der Kaufmann Philip Biere 
übe morgens ..73919117 Meft Divifion Chr, Mi-bai 
Abe —— Mitme Sadie Teller, ieggft ii 
Ubr morgens... sin Wautegan getroffi hatte 
UBE morgens... Studie dei. ChenpFelpredie 
: becn......201925,000 Sichädengfah 6 
{ er a8.....0 Den. Ser, “ “ 
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Merrick's befter 6-Cord Mafchinenfaden, Nr. 
50 oder 60, weiß oder fhlwarz, 250 Nds. (1 
Did. an 1 Kumden, nicht abgeliefert), Spule 


WA.WIEBOLDT &CO. 


MILWAUKEE AVE. 
AT PAULINA ST. 


die halbe Fiund-Biichie 
zu 

N Enilor Bon 
Ratent-Mehl, Achtels 


Steri Foam, das 
nigungsmittel, die Büchſe 
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Zwirn 


Zatek, der ökonomiſche Kakao — 


Frühjahrs-Weizen 


81.83 


perfekte Rei—⸗ 


l5c 


2 STORES 


Good Bye Groceries — Ausverkauf 


Die Partien werden jeden Tag Fleiner und Fleiner, und es ift darum fchwierig, viele 
Artifel anzuzeigen, da wir nnjere Kunden nicht gern enttänfchen möchten, wenn fie Fom- 
men. Das Wertegeben tft zum Gefpräd) von Chicago geworden. Ilm alles fhnell zu räumen, 


verkaufen wir zu Wholefalepreifen nnd weniger (in beiden Läden). 
15 ı Med Groß Macaroni oder 
E | Spaghetti, Pafet 


Adc 


| Smiits Pride Waidhpulver 
| —— großes Rafet zu 
I 
| 


Feine weiße Gerften- 
‘ Grüße, Pfund 


Feine neue Tee-Sifting, 
Ralet zu 


150 
180 


J 
| Monarkh) Brand rote reife 
Tomatoes, Büchſe 


I2c 


LINCOLN, SCHOOL 
AND ASHLAND 


Neines dunfles Roggen» 
nehl, das Pfund 


Enider8 Pork and Bean, 
die Büchſe 


Enzo, das Milch-Subſti⸗ 


| hut, die Büchfe 


Binder - Sommerjchube 


Ankle Strap Rumps und Oxforbs für Miles und Kinder, Glanz: und Mattleder, 


auf Sußformleiiten gemacht, mit foliden Leder: 


x I fohlen und Abjäben — find in allen Größen 
= zu haben, 81% bis 2 — da8 Baar zu 


Weihe Ankle Strap Pumps für Miffes und Kinder, aus Sen Island Cloth ge- 
macht, mit weiß emaillierten Leberjohlen und Abfäken, 
85% bis 2, ein 32.50 Mert — zu 


Glanzleder Anfle Strap Mary Jane 
Pumps für Kinder, bandgewendete Le 
derfoblen — mit Abjaßen — fie find in 
den Gröpen 


4 bis 8 zu haben — e3 


iind $3.50 Werte — 
das Paar zu ® 


Barfuh- Sandalen für junge Mädchen 
und Stinder, aus lobfarbigen Ntalbleder, 
mit doppelten, ganzledernen Eohler — 
in beinahe allen Größen — 


31,29 


Fruit ofthe Loo 


Seetional 
PBanel- 
Gardinen 


Filet, Nottingham u. 
Madrasgemebe abge- 
teilte Banel Sections, 
9 Boll breit, 2% MdB. 
lang, fönnen in fo vie- 
len Abteilungen gefauft 
werden, tie gemiünfcht, 
je nach der Breite bon 


Euren Fenftern — es 
find Werte bi3 zu 1.25 
— die Abteilung zu 


Firft Step Schuhe für Kinder — 
Ichwarzem und braunem Kid und Glanz 
Kid mit farbigen Kid Oberteilen, biegs 
fame, ganzlederne Eohlen, — in Grös 
ben 1 b3 5 — 
das Paar zu 


Merte, zu 


$2.48 Werte — zu 


Grtra Größe Muslin Unterröde für On» 
men, aus Ctandard Cloth, mit hübfcher 


Etiderei, 


fpeziell au mur 


Mittwoch 


2 in 1Schuhpolitur, in 


Seldeue 
ſchwarz, braun, 


g,| ihnüre, in 
Ochfenblut und Weiß, für 


ge]; 


Etopfgarn, im ſchwarz od. 
weiß; reguläre 5c 

Spulen, 3 für 

Oldory Strumpfbänder,— | 
in allen Größen, ſchwarz 
oder weiß, renulär 29c und 


35, das Baar 19e 
Weihe Ni Nat Braid, 
4 Dard Etüde, in allen 


Breiten, regulär 123 


19c, per Bolt au.. 


Glaftic, in 


il 


2:3öll. Bernis Martin Bett — 


alte Grögen — 615,95 


u 
Speziell — Solange fie vorhal- 
ten, Simmon3 Meijingbetten — 


Satinfiniſh —4 Fuß, 816.50 
Große Auswahl von 2- u. 21%» 


u nur 
zöll. Pfoſt. Meifing- 829.75 


betten, aufwärts von 


= 
\ : 
| | 
5 
E 
E 
ã 


J „Ab fie noh Thula hieß“. 


Noman von Eva Gräfin von Baudiſſin. 


L (Sophrioht, 1920, Tiventietö Century Maus 


Features.) 
(24. Fortſetzung.) 


goni oder Cordoban, regu— 
lär 3503 das Paar 


Shinola Schuhpoliturand: 2 
ſtattung, ein wollener Polie— 
rer und Borſten Dauber, in 
einer netten Schach⸗ 
tcl,50c Wert, Eet.. 

Seide Frill Strumpfband 


ichiedenen Sarben — 
49c wert, Pard...... 
Enpt. nelöperted Tape, — 
% Boll breit, regul, 

12c Wert, Bolt 


longe Etoff-NRuffle, 


51.69 


iſt Kurzwaren⸗Tag 


Oxford 


Schuh⸗ 


Ctednabeln, in Papier, — 
ihwarz, Mabha- 


400 Etüd, reaul, dc, 

Papier 3c 
Kabo oder Sunſhine wei. 

ßer Kidſchuh Reiniger, reg. 


20c 


- 


Grandınas parfümierteBü- 
aelwah3 abs, 10c 
Wert, für 
Sue eg — 
nur in Größe 6, ſpe⸗ 
aiell, für 150 
Yancı Stickerei Edging, 
in verſchiedenen Farben, — 
reaulärer 15c Wert, 
Volt 


350 


weiß und ber» 


25€ 
Te 


Grote Auswahl don Mufter 
Holzbetten in Eolonial, Queen 
Anne, Adam und William and 
Mary Stil; in Golden Sal, Mas 
hagoni und American Walnuß, 
ſowie in Ivoryfiniſh — zu 


25% 


alle 


Herab⸗ 
ſetzung. 


zen ſorgſam nach dem Linnéſchen 
Syſtem eingeteilt, dagegen lernte 
man nicht einmal die Namen ber ber 
breitetften Wald» und Felbblumen. 
In der Lehre der Naturwilfenichaf: 
ten vollzog fi) damals gerade burd) 
die moderne phnfiologifhe und 300= 
logifjhe Yorfhung eine ungeheure 


Thula ftürzte fich in die Arbeit, Ummälzung. Aber man ftand in ben 


"nie Ramfes de Großen Stamm: 
N auamendig, fand fich mit Go= 
entdeckte zu⸗ 


lot Geifachtheia ab, 


Juſtituien den Tatſachen noch ſehr 
ſteptiſch gegenüber und ignorierte ſie 
beehals dolaufig. Es lam Thula 


—* ‘Haß fie nicht mußte, ob ber tindif vor, daß faft warnend von 


ben As Wien 1864 oder 1866 


xfatvollſt in 


ie neuere Gefchichte. | Thauu 


Darwin und Hädel gefprochen wur⸗ 


en nicht anbequemen mol 


gewefen jei Werd warf fi daraufhin | be unge Lehrer fich den neuen An» 


;  Mehulich erging ts ihr auf faft allen 


zum Lehrplan aehlärenben 
nad) immer wurden IB. bie Pfl 


ten. Wa 


‚ 


‚flott an 
+ . erh: 
Ri 


Et. Fruit of the Room ge- 
bleicht. Muslin (10 Nards 
Grenze) nicht abgelief., Md. 


Ränmung von Bluſen für Korpulente 


Eine pezielle Partie von extra Größe Voile Waiſts für Da— 
men, Größen 48 bis 64, gut gemacht, tucked Front, Spitzen⸗ und 
ruffled Kragen, hohlgeſäumt vorne herunter, 
wert 81.98, verkauft zu 

Extra Größe farbig geſtreifte Waiſts für Damen, ſowie ſolche 
aus weißer Voile — in den Größen 48 bis 54 — aus extra gu⸗ 
tem Stoff gemacht — es ſind reguläre 
32.98 Werte — zu nur 

Extra Größe Percale Dreſſing Sacques für Damen, Größen 
16 bis 52, helle und dunkle Muſter, dreiviertel-Aermel, Kragen 
mit breiter blauer Einfaſſung beſetzt, viereckiger Hals — mit loſem 
Zaillenband — es ſind reguläre $1.98 Werte — 
morgen offeriert zu 

Grira Größe jhwarze Sateen Unterröde für Damen — mit 
bübfcher Alounce verfehen — aus vortrefflichem Stoff, mit ela- 
jtiichem Teaillenband, es find reguläre 


Imperial braun. Leders 
fiß, zu 


Betten: Eine vollftändige Auslage jeht zur Anficht 


Auf Abzahlung, wenn gewünjcht. — Erfudht um volle Auskunft. 


NT, 


93.45 & 52.95 


Tennis Oxford für Heine Knaben 
und Mädchen, 
rillten 
Werte — das Paar 


fhwarze3 Dud, mit ges 
Gummijohlen. E3 find $1.15 


ge 


in 


ISC 


$1.69 


1.49 


Long Cloth Envelope Chemife für Da- 
men, Größen 46—52, hübjch jmoded, mit 
Stickerei beſetzt, weit gemacht, 
ſpeziell zu 


81.79 


— 


Nahtloſe feingerippte baumwoll., 


ſchwarze u. weiße, dopp. Ferſen und 
Zehen, Gr. 6—92, regul. 
350; (2 Pr. an 18d.), Pr. 


Küchen-Stuhl 


190 


Maſſiv mit 


$1.88 


eih. Küchenjtühle, 


Simmons 3’zÖll. Pfoit. Meffingbett, 
Eatin und bandiertem Satin — Werte 
bis zu $75.00; 
Mittwoch nur 

Berühmte Kinney und Rome De Lur 
BeitsSpring, 


959.50 


die Jururiöjefte Epring, 


Größ., für Holz» u. 
Eijenbetten, 25 $. Gar., $21.75 
$10.50 Sagleh Spring, 
alle Größen, zu 


57.39 


GEnEEROERREET ET ET Doppelte SIE Stamps bis Mittag nn 


zu marfchieren, fehien vorfichtig bie 
Nachhut bilden zu mollen! 

„sch werbe noch fehr, fehr viel ler— 
nen müffen,“ ftachelte fih Ihula im- 
ner wieder bom neuem an. &3 wäre 
ihr underantwortlic” borgelommen, 
nur mit dem Penfum, das vom Se— 
minar berlangt wurde, ihren Beruf 
anzutreten. Was follte fie auch mit 
einer — * anfangen, die der 
Religionsprofeſſor willkürlich nach 


einer griechiſchen Ableitung „Iſa⸗ 
gogik“ nannie und die ſich mit bder 


Einführung in die noch ſehr um⸗ 


itt € t 
—* an ee e 


unter beſonderer Herzlichkeit. 


* 
EN 


Abendpoit, Chicago, Diendtäg, den 22. Juni 1920. 


und ihre Aufmerkfamteit auf bie 


ftehungs= und Entwidlungsgefchichte 
der Menfchen binzumeifen? 

Sie mußte aber mohl, daß fie diefe 
feberifhen Ideen nicht hätte laut 
äußern bürfen, 

Vergaß fie bei ihren Studien auch 
oft, wer und was fie fei — eine junge 
Frau, deren Jugend in Einfamteit 
beritrid — fo war fie zu anderen 
Stunden von Ungebuld und Unruhe 
erfaßt. So lieb fie ihren Jungen 
auch Hatte, fie fehnte fi doch nad) 
Gemeinfamteit, nad) dem Leben zu 
Zweien, nach der verſtändnißvollen 
Teilnahme eines ihr Naheſtehenden, 
zu ihr Gehörigen. Die wenigen Be- 
fannten, die fie bon früher her in 
der Stabt befaß, hatte fie nicht mie- 
ber aufgefuht. Sie waren fi) unter 
anderen Derhältniffen begegnet — 
wer mußte, ob fie fich aus der Wie- 
deraufnahme der Beziehungen etwas 
gemacht hätten! Ihula miderftrebte 
die Roll-, die man der alleinftehen- 
ben, befcheiben lebenden Frau in ber 
Geſellſchaft ein für allmal taktvollft 
zuaufchieben pflegt: ihr Plaß ift in 
jeder Beziehung dad untere Tijd;- 
ende. Gie hätte unter der vermeint⸗ 
lihen Demütigung zwar nicht gelit= 
ten, aber ihre Natur Tieß feine Ver— 
gewaltigung zu. Man mar damals 
auch noch ftart voll Argmwohn gegen 
gejhiebene Frauen. Lieferanten, 


traue; und keinenfall3 hätte man ihr 
in den Läden Kredit zugebilfigt, 
würde fie ihn in Anspruch genoms 
men haben. Sie fan zumeilen bar= 
über nad, ob die alleinftehenben 
Frauen felbjt diefer Verhalten ber 
Mitwelt heraufbefchiworer hätten; 
oder ob nur überlommene Vorur— 
teile, au dad inftinttive Gefühl, 
daß bei einer Trennung ftet3 auf beis 
den Seiten Schuld fei, man aber nur 
die fchwächere dafür büßen laſſen 
tönne, mitfprächen. Weberall begeg=- 
nete fie verfchloffenen Mienen, und 
Fräulein Agnes berichtete ihr ber= 
ftört, daß man fie im Haufe über 
dei Lebensmwandel ihrer Herrin auss 
zuhorchen verſuche. 

Thula, in hellem Zorn, wollte 
gleich die Wohnung kündigen und 
verlaſſen: Aber der Wechſel 
Szene würde nichts genutzt haben, 
die Menſchen blieben überall die glei—⸗ 
chen. Sie vermied es fortan, die 
Kinder ihrer Nachbarn zu ſtreicheln 
oder freundlich zu ihnen zu reden, 


wie es ſonſt ihre Art geweſen war.; 


Dabei litt doch nur ſie ſelbſt unter 
dieſer erzwungenen Zurückhaltung. 
Die kleinen Unannehmlichkeiten, 
über die ſie ſonſt gelacht haben wür— 
de, wuchſen durch ihre eigene Emp— 
findlicheit zu häßlichen Hinderniſſen 
an, über die ſie nicht fortſpringen 
konnte. Sie ſchalt ſich zwar klein— 
mütig und feige, brauchte aber doch 


nach jedem Angriff längere Zeit, bis ſch 


ſie ihre gute Laune zurückgefunden 
tte. 

Von den Bugſtröms kam kein 
Zeichen. Immo fragte oft nach den 
Spielgefährten, aber Thula wollte 
warten, bis man ihr —* die Kinder 
brächte. Sie wie Fräulein Agnes 
beruhigten ihn in ſtillem Einver— 
ſtändnis mit dem Verſprechen, Hans 
und Grete würden „morgen“ kom— 
men. Das ‚„Morgen“ war für ihn 
noch ein weiter, unbeſtimmter Be— 


griff. 

Eines Abends, als Thula nach der 
Mahlzeit noch einen kurzen Spazier⸗ 
gang gemacht hatte, öffnete ihr das 
Fräulein die Tür mit einem bedeut— 
ſamen Wink und flüſterte ihr zu, es 
ſäße jemand im Zimmer, der ſich 
nicht habe abweiſen laſſen. Und ſie 
glaube, es ſei der Herr, der damals 
vorgeleſen habe. 

Theodor Havemeiſter? Was mochte 
er wollen? ... 

Thula verbarg ihre ——* 

r 
ließ ihre Hand langſam los, ſah ſie 
aber unverwandt an. 

„Nehmen Sie doch wieder Platz,“ 
bat Thula und ſehie ſich hin. 

Aber er blieb ſtehen und ſagte 
langſam und qualvoll: „Wie konnte 
ich es nur ertragen, fo lange zu le—⸗ 
ben, ohne Sie zu ſehen?“ 

Thula durchzuckte es. Dieſe Worie, 
oder doch dem Sinn nach ähnliche, 
hatten ſie einſt erſchüttert; es waren 
die letzten geweſen, die der Franzoſe 
aufgeſchrieben hatte, ehe er einer ge⸗ 
liebten Frau in die Ewigkeit folgte. 
Ihr Wunſch war geweſen, auch ein—⸗ 
mal einem Manne ſo viel zu bedeu⸗ 
ten. 

Nun ſagte man ihr dasſelbe; und 
ſie konnte ſich nicht über die Bedeu—⸗ 
tung täuſchen. Theodor Havemeiſter 
war kein Mann der Phraſe. Sie 
ſenkte die Lider, ſie durfte nicht wei— 
ter hören, wollte ſie nicht an Hanna 
Verrat begehen. 


Nach einer Weile fuhr er leiſe und 
ſanft fort: „Ich habe erſt erkannt, 
wer und was ich bin, ſeit Sie in 
mein Dafein getreten find. Und 
durch die Trennung von Ahnen ijt 
mir bemußt geworben, baß ich in 
jener Umgebung zugrunde geben 
würde.” Er feufzte auf. „Ich habe 
Hanna und die Yugftröm3 verlaf> 
fen,“ fuhr er fort, „Vielleicht murbe 
der Iekte Schritt durch die Rüdtehr 
biefeg Mannes aus dem Gefängnis 
vollzogen. Oh nein,” er hob die 
Hand, ala Thula reden wollte, „ven= 
fen Sie nicht, ich fei einem falfchen 
Pharifäertum gefolgt! Wir begehen 
ja Alle unfere Sünden, wie fie un« 
ferer Urt entfprehen. Uber ba 
Laute, Lärmende biefed Menfchen, 
das biß in jeden Winfel geht und ro« 
buft in jeden Gebanten führt — i 
ertrug es diesmal niht! ch ja 
mir an, maß bie zömd bes 
ähigh e3 mit ihm au 
B ed daß 


ihnen ... 

„Hanna mwirb fehr leiden,“ fagte 
Thula endlich und blidte auf. — 

Er zudte die Achfeln. „Wenn ich 
geblieben wäre, mwürbe fie vielleicht 
noh unglüdlicher geworben fein. 
Denn innerlich waren wir getrennt, 
A 

Er trat bittend einen Schritt vor. 

„Nein, nein,“ ftieh Thula aus, 
„Sie dürfen nicht fagen, daß e3 mei- 
netweoen gefchehen fei — ich will — 
ic) fanır eg nicht hören! Es käme 
mir zu fchledht vor — ich müßte mich 


beraten . . .“ 

Er lächelte. „Belchuldigen Sie 
ih nicht, Ihula! Ihnen Fönnte 
niemand einen ®orwurf machen, auch 
Hanna nit. — Die Dinge voll: 
ziehen fich ohne unfer Zutun. Ich 
fordere ja auch nicht3 von Ahnen — 
wer bin ich denn, daß ich mich einer 
Dame, wie |hnen, zu nähern wagen 
dürfte!“ 
fie Hob die Hände. „Wenn ich nur 
dann und wann fommen dürfte und 
Sie anfhauen, Ihula! Das wäre 
mir genug. Da3 mürbe mir aud) 
bie Kraft geben zum Meiterarbeiten.” 

Durfte fie ihm das wehren? War 
nipt auch) er ein Schiffbrüchiger mie 
fie jelbft? — Er bat um wenig ges 
nug; und ba mußte fie ihn bemilli- 
gen, wollte fie nicht an feinem Unter- 
gange Jehuldig werben. 

ange fah fie und fondierte ihr 
Herz, nachdem er gegangen ivat. 
Uber Mitleid, Freundfchaft — Liebe 
waren Gefühle, deren Grenzen ins 
einander überliefen. Nur das Eine 
berficherte fie fich immer mieber in 
diefer Nacht: mie fie auch empfinden 
mochte, nie follte Hanna ihr vor= 
werfen bürfen, fie habe ihr ba3 
Liebite auf Erden geraubt! Gie 
mußte ihn fich fernhalten, die Ve: 
berrfchte von ihnen Beiben bleiben; 
warum follte e3 ihr nicht möglich 
fein, auch feine Leidenfchaft für fie 
in See grbiäaft zu verwandeln... . 
Oft gefug var Frauen das ja ges 
lungen. Wäre er dann ruhiger ges 
worden, Jo würde er am Enbe eine 
Zage3 ben Weg zu ben Buaftröms 
zurüdfinden.... Xa, da Follte ihre 
Aufgabe fein: Hanna den Mann, um 
den fi ihr Dafein drehte, zurüd- 
zugeben. Nur Zeit mußte man fie 
gewinnen laffen, fie und ihn... 

Als Hanna dann vor ihr ftand, 
mas fie längft erwartet hatte, war 
diefe Ueberzeugung, daß es zimifchen 
ihr und Theodor Havemeifter nie- 
mal3 zu etwa3 Anderem als zu tiefer 
Freundſchaft kommen könne, ſchon 
in ihr durch verſchiedene Begegnun—⸗ 
gen befeſtigt. Hanna hörte ihr 
fiumm zu. 

„sh tenne Dich und glaube immer 
noch) dad Beite von Dir,“ antwortete 
fie, „obgleih Du ja — menigitens 
in Kleinigkeiten — oft fehon als 
Kind nicht aufrihtig gegen ung ges 
weſen biſt.“ 

„Wieſo nicht?!“ rief Thula er⸗ 
reckt. 

„Wenn Du es ſelbſt vergeſſen haſt, 
Thula, umſo beſſer! In dieſer gro⸗ 
Ben heiligen Sache aber vertraue ich 
Dir ganz und vollftändig, Vergiß 
das nie!“ 

Sie fhaute von ihrer Höhe auf 
Ihula herab und biefe, mit bem 
Chaos im Herzen, fam fich neben ihr 
nicht nur förperlich Hein und unbe: | 
beutend, fondern auch fehlecht vor. 
Solange fie fich felbft die Verant— 
mwortung auferlegt hatte, memte fie, 
fie tragen zu fönnen; mollte nun 
aber au Hanna fie damit belaften, 
fo murbe der Drud faft unerträglich 
und zugleich demütigend. 

„sh muß Theodor fagen, bah 
Hanna bier war und wa fie von ung 
erwartet,” nahm fie fich vor. Aber 
dann tat er ihr leid und fie ſchwieg: 
es wäre noch zu früh gemejen, er 
follte erft geiftig und förperlich ge— 
fund merben. 

Sie mußte nicht, wie er Iebte, noch 
wer für ihn forgte. Den tiefen Ein 
blid, ben fie durch feine engen Be- 
ziehungen zu den Bugftröms in feine 
DVerhältnifje gewonnen hatte, fchien 
er auglöfchen zu wollen. Er fprad 
nie von fih. ber fie merkte aı fei- 
ner gepflegteren Kleibung, die ihn 
langfam in einen Herrn zurüdner- 
mandelte, vaß es ihm nicht fchlecht 
gehen könne. 

Zuweilen gingen ſie ſpazieren, den 
Heinen Jin.mo in ihrer Mitte, Thula 
mar e3 eine Schranke, bie Kleinen 
Finger in der ihren, die fie bon dem 
Manne trennte; ihm mar eg eine 
Verbindung bon ber Wärme ber 
Kinderhand, die auf fie Beide ein- 
ftürmte, hergeftellt. Sie waren zu 
harmlos, um zu vermuten, daß man 
fie beobachten Tönne; wie oft Hanna 
angftpofl, gepeinigt von ben bitter» 
ften Vorftellungen ihnen nadhichlich, 
abnten fie nicht. Um diefe rau war 
er liebevoll beforgt, zu dem Find 
beugte er fi dann und warn zärt- 
lich nieder: war früher fie neben ihm, 
fo hatte fie ihn mie einen Kranten, 
Hilflofen geführt und Guſtings Kin— 
ber waren ihm ftet3 ein Anlaß zur 
Ungebulb gemwefen, nie eine Quelle 
ber Spreube, Freilich, fie waren an 
ber8 tie biejer feine, zarte Rnabe, 
ber e3 ald eimas Gelbftverftändliches 
binnahm, daß ihm jeder Menfch mit 
Liebe begegnete. In folder Sphäre 
der Mohlgeborgenheit war ja aud 
Thula aufgemahfen, das hatte ihr 
bon jeher fo viel Webergemwicht ge= 
geben. Die Bugjtröms erjtidten in 
Altäglichleit — Ihula war eine les 
bendige Revolution gegen ba8 for- 
genbolle Philiftertum gemeien und 
hatte in ihrer Harmlofigfeit bie 


Fürchterliches Etzema 


—— — — — —— — — — — 


* orgee Heilung — berfuct 


. D, auf unfere Garantie, 


ar >, 1 * 
Sr : 
ST 
* ne a. 


* 
—8 


noch retien, ſo mußte ich fort von 
weit größeren Wunder ber Entslih 


Seine Demut tat ihr weh, 


ſchärfſte Waffe beſeſſen. Sollte ſich 
das Alles noch einmal in der zweiten 
Generation wiederholen — taten ſie 
daheim bei ihr in den unſchönen 
Räumen, die jetzt die Zügelloſigkeit 
zweier Männer beherrſchte, nicht 
Alles, um den armen Kindern wieder 
den Stempel der Dumpfheit aufzu— 
drücken — wuchs dieſer Knabe nicht 
gerade dem Licht und der reinen Luft 
zus ... 

Oh, was hatten ſie getan, daß ſie 
den Fluch nicht von ſich wenden 
fonnten?! Durfte man dad Schuld 
nennen, was bo nur aus tereuefter 
Pflichterfüllung und Wufopferung 
beftand? — 


(Fortjegung folat.) 


Mode » Neuheiten. h 


(Eigendienft der „Abendpoft”.) 


Kleider-Mufter. 


Kleid für Damen und junge Mäd. 
chen. Ein Mufter, welches jich be- 
fonder3 für die leichte duftige Som- 
merftoffe eignet. Die Taille ilt im 
Kimono-Schnitt, mit weiten Aer— 
meln. Drei breite Yalten von Fon- 


trajtirendem Stoff find auf dem 
„Dne Piece Stirt“ angebradit. Ein 
breiter Gürtel auß mweihem Atlas 
wird um die Taille gezogen. Nr. 
9280, Preis 12c, 


CE chnittimufter find unter Angabe der 
gewänfchten Größe nub der betreifen- 
den Nummer gegen Einfendung von 12 
Gentß zu bezichen dur die „Mode 
Abteilung” der „Abendpoit”, 223 Weit 
Wafhington Str,, Chicago, IM. Cheds 
und „Mo DOrbderd“ follten auf „The 
Abenbpoft' Co.” ausgeftellt werden. 


Dentjehe Kreile. 


| 

St. Loui3.— Frau Frida 9. 
Kelfoe ift im Alter von 65 Sahren 
geftorben, Die Verftorbene war die 
Gattin von Wm. U. Kelfve, Mit- 
glied des Rebaktionsftabes der Poft 
Dispatch, und eine Tochter bes ver- 
ftorbenen Dr. George Hillgärtner, 
früheren Redakteur der Chicagoer 
Staatszeitung und fpäter an hiefi- 
gen beutjchen Zeitungen tätig. Er 
war eng mit Carl Schurz und Emil 
Pretorius befreundet. 

Detroit. — In feinem Heim 
bei Mullett Late, Michigan, in ber 
Nähe von Cheboygan, mo er die Ich: 
ten Sabre im Frühlingsgrün der 
prächtigen Wälyer fo gerne meilte, it 
diefer Tage Herman 8. Köhler geftor- 
ben. Köhler war am 20. März 1849 
in Walded geboren, wofelbft er feine 
Gymnafial =» Erziehung erhielt. Yin 
Sabre 1864 fiebelte er mit feinen EI- 
tern nach Amerifa über und Detroit 
murbe feine ziveite Heimat. 1869 be= 
gann er feine journaliftifche Karriere 
als Korrefturlefer der alten Detroit 
Daily Tribune. Diefe Zeitung mar 
damals Eigentum von James €. 
Scripps. Im Jahre 1870 murbe er, 
bon dem Begründer bes Blattes, 
Auguft Marrhaujen, auf den Poftern 
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Unſere perſönlich geleitete Reiſegeſellſchaft 


"* EUROPA "wi 


toird unter der Leitung unferes fpeaiellen Vertreters den ganzen Weg von Chicago 
ftehen. Er tft ein erfahrener europäifdger Reifender und wird Eu behilflig fein, alle 
Transportations-Arrangements zu treffen Hi$ nad) Eurer HeimatSftabdt. 


Spezieller Eifenbahuzug zum Schiff. 
Spezielle Abteilung vom Schiff rejerviert. 


für unfere Kajüten» und dritter Klafle Baffagiere — Zivei, vier und fech? 
Betten Kajüten. 
Direkte Eifenbahn, und Dampfer-Tidet3 von Chicago nad 


Basel, Buchs, Wien, Budapest, Arad, 


Temesvar, Lugos, Triest. 


Macht Eure Referbationen fofort, da unfer Raum auf dem Dampfer ſchnell belegt wirxd. 
Sprecit vor, fhreibt oder telephoniert für dolle Auskunft, Raten, Babdoricriften uſw. 


: Transatlantic Transportation Co. ne. 


John W, Dietzer, Präs. Jos. H. Bocker 
1646 Zarrabee Str. km. 
Stalin 
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* 
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(Sür die „Ubenbpoft”.) 
Davenport, 20. Sunt 1920. 


Tageznenigleiten 
Vom 20. Juni bis zum 20. Sep⸗ 


aus 
Avenport und Ungegend. 
tember werden die von der Regie— 
rung angeſtellten Arbeiter im Arſe- 
nal jeden Samstagnachmittag frei 
haben, und zwar ohne Lohnabzug. 
Rock Island, 20. Juni 1920. 
Die Auguſtana-Synode, welche ge⸗ 
genwärtig in Jamestown, N. 9., 
eine Sitzung abhält, hat die Summe 
bon 8600,000 bewilligt, um bier neue 
Gebäude zu errichten, die den Stu- 
denten zu Mohnräumen dienen 
ſollen. 


Dffen jeden, abend bi3 9 Uhr, an den 
Zonntagen in _ den Monaten Juni, SYuli 
und Auguft nefchloffen, 


| Vietrolas 


—und ⸗ 


Grafonolas 


— von, 835 an bis 
— 3275, in grober 
Muswabl, in al» 


alten Heimat 
eine lleine Mas 
ſchine mit, 


anderen, 
hen, wie lliga- 
rich, Serbilh 
“ Schweizeriſch etc. 
Poſtaufträge von Maſchinen wie auch von 
Pllatten werden pünltlich gusgeführt. 
Verlangt unſeren freien Katalog, er wird 
mf Wunſch monallich frei zugeſtellt. 


A. SCHLESINGER, 


644 North Ave,, 
Chieago, Illinvis. 
Telephon: Lincoln 359. 


Moline, 20. Yuni 1920. 

Das Pidnid der Vellie Motor! 
Gorporation wird am 8, Xuli auf! 
Sampell3 Ysland abgehalten werben. | 
Sämtliche Arbeiter erhalten freie | 
Fahrt und Belöftigung. Spiele, 
Tanz und Moopie werben zur Un- 
terhaltung beitragen. 


—"+1. 


Bom Grundeigentumsmarft, 


Ainfrfondi* 


Leute 


Wohnhaus an Banks Str., Zindhaus an 
Sunnyſide Ave. verkauft. 


Das alte Familienheim des ver— 
ſtorbenen Franklin Head, 8 Banks 
Str,, Ede der State Str., Grund 34 
bei 150 Fuß, ift von befjen Tochter, 


Kranke 


; Shwäde zu Zoniultie 
= zen. Die neueiten Heil 
methoden für 
mati3mus, 
Reberleiden 
Froniſche Ar 
A Blutiiöru 


Frau Dr. M. €. Gates, Wafhing- 


— —— — — — — 


biefer Organifation. 


ar 9" — FE 


ton, D. €., zu $45,000 an ihre 
Schiwefter, Margaret Perkins, Gattin 
‚bes Bizepräfidenten der Internatio— 
nal Harbefter Co., verfauft morben. 


berufen, Lolalredatteur der Abend: 
poſt. Als folder wurde er eine ber 
befannteften und beliehteften Perfön- 
lichleiten der Stadt. Er ift 
eined der älteften Mitglieder ber 
Harmonie, de3 Arbeiter-Verein?, war 
—* * tern fehr Fa 
und ber Urheber bed erften „Deuts i 
hen Tag“ * 28 —— Gregory Smith verkauft. 
Brooklyn, N. Y— Ein treuer) Das AUchtzehnfamilienhaus an ber 
Kämpfer für den Hortfchritt ift mit| Sübmeftede der Sunnyfide Abe, und 
Gotifrieb Yan, einem belannten Whipple Str., Grund 98 bei 125 
Aurner und Schriftfeger, Mitglied Fuß, mit 534,500 belaftet, ift zu 
b.8 QJurnvereind Vorwärts, Brook: |$79,500 von Emil Kraut an Bertha 
In, der Tnpographia Nr. 7 und des) Neivman, das bier Läden und 48 
R. U. 8. Deutfcher Buchbruder, da- | Wohnungen enthaltende fünfftödige 
bingegangen. Er ftarb in feinem 71.| Gebäube 3724 bis 32 Cottage Grove 
Lebensjahr nad) längerem, fehmeren | Abe., Grund 100 bei 200 Fuß, mit 
Zeiden. Gelegertlih des goldenen |$54,000 belaftet, zu $103,000 von 
Subiläums der Ippsgraphia Nr. 7| Henry %. Rohlffen an G. M. Wal- 
Trieb der Verblichen: die Gefchichte |terd, Minnenpolis, verfauft worden. 
Die United Cigar Store Eo. hat 
Buffalo, N. Y.— Mit Herrnivon Augufte Sandmeyer und ihrem 


land Bart, Grund 110 bei 375 Fuß, 
zu $45,000 an den Aftienmaller ®. 


abren, Der Verftorbene tar |oftede der Dorcefter Ave. und Oft 


4 
Mitglied der St. Unna Männer So-| 63, Str. gepadhtet und bie Bezahlung 
dal übernommen. 


—— 


——————— 
en⸗ 


Nationalver-| der Steuern 
Zaperifen | 2 —— Snbreng 


” 


Ferner hat Arthur van Schaid fein, 
Wohnhaus an der Bine Uve., High- | 


ENTE, DER 
Derne B 
wie Dr. Noß fie anwendet, bringen_ die 
fundheit, Etärle und Lebendfraft ent. 

Tas ausgezeichnete deutihe Hellmittel_91& 
u 606) für die Heilung von Ylnt« 
vergiftung. s 

Dr. Rob 2bjährige praftiihe Erfahrung al 
Cyezialift bietet den Kranlen Eicherheit eine 
erfolgreichen und chrligen Behandlung, 

Eine Konfultation oder beriranlide Unterd 
redung Toftet Eie nichts, 

Kommen Cie foiort, ehe Ihr Leiden meiten 
fortfchreitet. 1 

Kein Beitberluft, Dr, Rob bereönet fo mei 
nig, daß Zein Kranker feinen Zufrand zu ber« 
nadläjfigen braudt. 


Dr.B.M.ROSS, spqiafil 


Etadliert in Chicago 1892, 
24 Jahre auf demichden alten Platz. 
Ein gradnierter und lizenſfierter Arzi ſeit 1 


35 Süd Dearborn Straße 
Ede Monroe, Chicago. 
tm Griliy-Gebände, Eutte 506-507, 
Nehmt Elevator zum 5, Hloor. 


Epregltunden: Täglich von 9 Morgens Bis 
nd 


1 


nadım. und an Eonntagen bon 1 3 

1; aud Montar, Mittwod, Freitan u. Eamdd 

tag abbd3. dv. T—8. E38 wird Deut) geſpro chen 
iu6,8,10,12,13,15,17,20,22.24.26.27.20 


Sohn Gegenfüriner ft ein guierlSohn Edward auf 25 Jahre indge- | Are, nahezu fertig it, von ber Een» 
Deutfcher, ein echter Bayır vom alten |Tamt $150,000 das zwei Läden und|tral Zruft Co. $300,000 auf zehn 
Ehrot und Korn aus dem Leben ges|drei Wohnungen enthaltende zmweis) Jahre zu 7 Prozent Zinfen geliehen. 
fGieben. Er erreichte ein Alter von |und dreiftöcige Gebäude an der Süd- | Der Neubau umfaßt eine Gruppe von \ 


zehn Häufern deffen größtes fünf 
Stodmwerte hoch ift und 40,000 Ges 
viertfuß Flächenraum enthält. 


—RE— — ———— 


Dr 
Fe 




















zenprobuftion wie eine Dffen- 
barung vorfommen. Eine Jufam= 
menftellung der ftatiftifchen Angaben 
bon 481 armen zeigt nämlich, daß 
i'die Gewinnung der MWeizenernte im 
Jahre 1919 durchſchnittlich2. 15 Doll. 
für jeden Buſhel gekoſtet hat. Hätte 
der Weizen nur dieſen Preis gebracht, 
bemerkt das Departement, ſo würde 
die Hälfte der Farmer Geld daran | 
verloren haben. Nur durch die vom 
J Kongreß beſchloſſene Gewährleiſtung 
J eines Preiſes von 2.26 Doll. iſt dies 
verhindert worden. 

Die ſtatiſtiſchen Erhebungen er— 
ſtreckten ſich auf neun typiſche Win— 
terweizenbezirke in Kanſas, Ne— 
braska und Miſſouri und fünf Som— 
merweizenbezirke in Minneſota, 
North Dakota und Süd-Dakota und 
zwar 284 Winter- und 197 Som— 
merweizenfarmen. Nur auf zwei 
von allen 481 Farmen haben ſich 
die Koſten auf weniger als 1 Dol— 
lar für den Buſhel geſtellt. Auf 
zwanzig Farmen betrugen ſie über 
5 Dollars. Auf einer Farm im 
Winterweizengebiet erreichten fie fo- 
gar die gewaltige Höhe von 8.20 
Doll. Durdichnittlich betrugen die 
| NKoiten für Winterweizen 1.87 Doll. 
und für Sommerweizen 2.65 Doll. 
Da die Koften der diesjährigen 
Ernte jedenfalls nicht geringer, jon- 
dern cher not größer jind, fo ijt 
offenbar auf feinen billigen Weizen 
zu rechnen. 

Un der Getreidebörje 
find die Notierungen in der Be-| 
= weiter geitiegen. Mais 


aꝰ 


S. S. Manchuri 
hat weitere 1000 Faß 
Frisches Fleisch 


für unjer Hamburger Zager mitgenommen. 


90 Pfund 
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Frei abgeliefert irgendwo in 
Deutihland und Veiterreid 
unter voller Garantie. 


Die große Nachfrage nach dieſer änßerſt willkommenen 
Verſorgung der ganzen Familie mit friſchem Fleiſch be— 
weiſt, wie wertvoll unſere Offerte für die Ernährung Ihrer 
Lieben in Deutſchland und Oeſterreich iſt. 

Die Fäſſer enthalten zu gleichen Teilen: 
Schweinerippchen, ausgebeinte Schweineköpfe, Ochſenfleiſch, F 
Schweinefüße und Speckſtücke. 
JDas Fleiſch iſt trocken geſalzen, ſorgfältig in neue Fäßchen gepackt und wir 4 
garantieren die beſte Qualität. Die Weiterbeförderung ab Hamburg er—⸗ 


folgt per Eilgut nach allen Plätzen Deutſchlands (auch beſetzter Gebiete) 
und Oeſterreich. 


Das Fleiſch liegt bei Ankunft in einer leichten Pökelſauce und kann 
nicht verderben. 


Beſtellen Sie ſofort, wenn Sie Ihren Lieben die willkom— 
menſte Ueberraſchung ſeit dem Kriege 
bereiten wollen. 
Unſer Hamburger Lager, Brooktor Quai 18, Vlod V, enthält ferner: 
J Fleiſch- und Spezereiwaren im Werte von mehreren Hun- 
derttanjend Dollars 


4 don melden VBorräten Guantitäten in unbejchräntter Höhe direlt an irgend 
M eine Ndrejje in Deutjchland gejandt. werden Fönnen, oder bedienen Sie fich 


1 FINK’S FOOD DRAFTS 
Jim Werte von $15, 5257 und S4O, 


die Ihren Angehörigen Auswahl nad Wunfch und Bedarf geitattet. 


Kabeljendungen in S bis 10 Tagen 


Wichtig für Deutſchland-Reiſende 
Die deutſche Regierung verlangt, daß Sie für Ihre eigene Ernäh— 
rung ſorgen. Dazu ſind Fink's Food Drafts die praktiſchſte und be— 
quemſte Methode. 





für Julilieferung iſt um 836 CEts. 
auf 1.7915, bis 1.8114 Doll. hin— 
aufgegangen und Septembermais 
um 10% €Cti3. auf 1.6934 bis 
1.71% Doll. Der Kaffapreis für 
Mais Nr. 6, Milhung, ftand am 
Samstag auf 1.76 bis 1.84 Doll. 

Safer fhloß anı Samstag für 
Sulilieferung um 3 Ct3. höher als 
vor einer Wode zu 1.041, bi3 
1.05%, Doll., Septemberhafer um 
27% Ct3. höher zu 86 bis 871% Et8. 
Der Kajiapreis jtellte jih am Sam- 
itag für Hafer Nr. 1, weiß, auf 1.15 
bi3 1.20 Doll., was um 2 Et3, nie- 
driger war al3 vor einer Woche. 

Serjs:e für Juli it 12 ts. 
auf 1.4915 Doll. geitiegen. Sep- 
tembergerite jhloß zu 1.371, bis 
1.38 Doll. 

Auh Roggen für Nulti ging 
un 4 Gt3. auf 2.14 bis 2.16 Doll. 
hinauf, während Septemberroggen 
die einzige Musnahme bildete und 
um 11% Cts. auf 1.87 bis 1.8934 
Doll. jankt. Der Kaflapreis für 
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Euer 


| 
A. FINK & SONS FOOD CO, 


115 Eroadiway, Eingang 276 Kanal Str., New Norf. 










Gin neuer fjenfationeller Prozet um 


Kreigrichter Baldwin in die Per- 
handlung über dieBerufung ber Frau | 


> ðẽTTro 
NEWARK, N. J., Office: 128-130 Springfield Ave, 
HAMBURG: Dovenfleih 19-21 
Generalvertreter für Chicago: 
ZURrT BRONISCHZ 
603 Cambridge Bidg., 160 N. Wells Str., Chicago, Ill. 
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— Der Junibericht des Ackerbandepartements über die Ernte. — Die 
Koſten der Weizenproduktion. — An der Getreidebörſe. — Die 


Vermarktung von Getreide. — Die Fleiſchpreiſe. 
— 20 


Der Junibericht des Ackerbaude- tatſächlichen Ernteergebniſſe keinen 
dartements über den Saaten- argen Sttrich durch dieſe Wahrſchein— 
tand entwirft ein im allgemeinen lichkeitsberechnung machen werden. 
günftiges Bild, Die nachſtehende Die Weizenernte von Jl- 
Iabelle zeigt die für 1920 zu erwar- |Tinois ilt in der Cchähung bon 
sende Ernte fowie die Ernte im |27,880,000 Bufhel? Anfang Mai auf 
ergangenen Jahre: 127,752,000 Bufhel3 verringert mor= 

Ernte in 1920. Exrntein 119. | den, während fie im vorigen Sahr 


Bufbels Buſhels 


——— Millionen Buſhels betragen 


rs 
* 
ie 


++ 


uch AR 


de 


% 


Bei Beurteilung der Tabelle ift auf 28.4 Millionen Buſhels. Dage— 
indeffen zu beachten, paf; die tatfäc- |gen it Kanfas mit einer vorausficht- 
lichen Grnteergebniffe in der Regel lien Ernte von 109 Millionen ge- 
hinter den amtlichen Schägungen zu: |genüber 95.8 Millionen Bufhels An- 
rücbleiben. So wurde im Juni des fang Mai verzeichnet. Die Iebten 
vorigen Jahre die Gefamtmeizen- |aus biefem Staat borliegenden Be- 
ernte auf 1236 Millionen Yufhels |tihte Iafjen auch diefe Schägung al3 
veranfchlagt, während fie ih injsu niedrig ericeinen, die größten 
Wirklichkeit nur auf 941 Millionen  Enthufiaften rechnen auf eine Ernte 
Bufhels belaufen hat, alfo um faft, von 125 Millionen Bufhels, Mit 
300 Millionen Bufhels weniger. der Einbringung bes Winteriveizens 

Die diesjährige Wintermwei- ‚tft in ber vorigen Woche im fühlichen 
zenernte wird auf nur 504 Mmit-| Teil diejes Stantes begonnen wor— 
lionen Bufhel® geihäßt, das heißt, |! — be 

k auf 208 Millionen Bujhels niedriger | beihleunigt, die Qualität des 
ala im lebten Jahre. Die Abnahme | 
it der Xleineren 
ſchreiben, da der Durchſchnittsertrag 
zu 14.9 Buſhels pro Acre für 1920 
gegenüber 14.7 Buſhels für 1919 
angenommen iſt. Einige Ueberra— 
ſchung hat die Angabe verurſacht, 









Getrei 
des wird als gut bezeichnet und Ar— 












| eingeitellt. 






















aufmeifen wird. 


Anfang Suni fih auf 78.2 Prozent | ıen 
Ind» 11 * Denjenigen Leſern, 


von 79.1 Brozent Anfang Mai ver=| 
ihlechtert bat. Den Privatnadtidh- 
ten zufolge follte fi ber Gaaten- 
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aebeffert haben. Allem Anſchein 


















die Getreivebörfe zu beeinflufjen. 
Die vorausfihtlihe Gejamt- 
weizenernte von 781 Millio- 
nen Bufhel3 bleibt hinter der vorjäh- 
tigen um 160 Millionen Bufhels zu= 
tüd. Bon Iehteren find aber nod) 
ungefähr 150 Millionen Bufhels im 
Lande vorhanden. Die Angabe, daß 
diefe Vorräte fämtlih in Weizen 
Nr. 4 beitehen, fcheint faum glaub- 
haft zu fein, außerdem pflegen es die 
Mühlen bei der Auswahl ihres 
Mahlautes nicht allzu genau zu neh- 
men. Wie pem auch fein mag, To fte- 
ben für das Yaufende Jahr jeben- 
false 931 Millionen Bufgels zur 
* Verfügung. Für den eigenen Be- 
darf brauchen die Vereinigten Staa— 
ten ungefähr 700 Millionen Bu— 
Thela, fodaf über 200 Millionen Bu- 
fhels für die Ausfuhr vorhanden 
fein würden. Alles dies natürlich 
unter der Boraußfehung, baß bie 
















Sine Art 
von Bein 





die Niemand vernachläfligen folls 
te, find judende, blutende oder 
berbortretende Hämorrhoiden. 


Pyramid Pile | 
Treatment 


| gibt Heilung, ganz gleich, wie 
jchtwer Ihr leidet. 


Verlangt don irgend einem 
Apotheler in den Ber. Et. 
oder Kanada eine 60 Cents | 
Cha“ % Puramid WBile 

‚ und nehmt ein 
Erfagmin.d an, 









interweizen .... 2504,000,000 5 * 4 
zommerweizen .. 277,000,000 208,000,000 hatte Auch in Indiana ift bie 
er 781,000,000 241,000,000  Schähung bon 21,6 Millionen auf 
ale 03383 173300600 21 Millionen herabgeſeht worden, 
— — 80,000,000  88,500,000 |ebenfo für Ohio von 28.99 Millionen 


Die diesjährige Ernte von Ha= 
‚rer ift um 67 Millionen Yufhels 
ı höher eingejtellt als im vorigen Jahr, 
während die Roagenernte einen 
da ber Stand bes Winlerweizens Ausfall von 85 Millionen Buſhels 


die geneigt 
ſind, den Farmern die Schuld an 
—— —— Mehl- und Brotprei- 
a * Monais erheblich ſen zu geben, wird ein ſoeben veröf⸗ 
ſtand, während des fentlichter Bericht des armen 


nach waren dieje Berichte gefärbt, um |ment8 über bie 5 über bie 8 - f ni der Wer | morgen ber 5Ojährige John ©. Ku 






e | Roggen betrug 2.27 bis 2.41 Doll. 


99% 


gegenüber 2.14 bis 2.24 
einer Woche, 

Für Weizen wurden mehrere 
Ausfuhrgeſchäfte nbgeichlofien, in- 
dejien nur von mäßigen Wnfange. 
Abihlüffe für harten ure roten 
Wintermeizen eif. Gecrgiabat wur- 
den auf der Bafıs von $2.90 bis 
52.93 gemadt, während NAugquit- 
und Septemberlieferungen zu $2.70 
bi. $2.75 bezw. $2.65 bis $2.70 
verfauft wurden. 

Die Bundeshandelsfommifiion ijt 
mit der Abtaffung eines Berichts an 
den KKongrei über die Bermerf 
tung von Getreide beichäaf- 
tigt. Sie will u. a. die geiek- 
lihe Regelung des Terminhandels 
empfehlen, um die Spekulation 
möglichit einzudämmen und die Ge- 
beimnistuerei, mit der die Getreide- 
törjen gegenwärtig umgeben jind, 
zu bejeitigen. 

Auh die Fleifhnotieruns 
iaqen haben in der Iekten Woche 
| eine erhebliche Erhöhung erfahren. 
Schweinefleiſch ſchloß am 
Samstag für Julilieferung um 10 
Cents höher zu $34.60 für 100 
Pfund und für September ſogar 
um 45 Cents höher zu $36.35. 
Schweinefett ſtieg um 3 
Cents auf 820.80 für Juli und 
um 8 Cents für September auf 
821.75. Kurze Rippen wur— 
den um 10 Tents höher für Juli 
| zu $18.45 notiert und für Septem- 
| ber um 25 Cents höher zu $19.45. 

„Agricola.“ 
— — — — 


Sechzehnjährige iſt lebensmüde. 


Doll. vor 








Ihr Plan, mit Gift ihrem Daſein ein 
| Ende zu macjen, vereitelt. 

| * — x 

ı Die 16 Jahre alte Lillian Ka- 


den. Chöne: Metter hat das Reifen (insty, 1914 Ihroop Str., war troß 
* ihrer Jugend bereits von Weltichmerz 
: — ———— Ar- gepackt worden und wollte ſich mit 
Anbaufläche zuzu= | Deitermangel hat ich bis jegt micht | Hilfe von Gift aus ber Welt machen. 
eine | 
\Siftflafehe in der Hand, auf der) — In Neapel, Stalien, und ber 


Ein Polizift überrefchte fie, 


Ir 


Tädtifchen Mole und fuchte ihr jene) Umgebung der Stadt ift am Sons 
| zu entreißen, fie jtürzte aber mit dem | 
'Nufe: „Laft mich doch fterben, ich 


' 


rung bringen fonnte, 
— — — — 


er am 19. Juni erlitt, als er in de 


brach geſtern Feuer aus, das abe 


tienten es bemerkt hatte. 


völlig geſund freigelaſſen. 


mag nicht länger leben“, hinweg. 
Sie lief dabei einem anderen Poli— 
ziſten in die Arme, ſodaß ſie den 
Selbſtmordplan nicht zur Ausfüh— 


* Im Wesley Hoſpital ſtarb heute 


pien, Nr. 4512 S. Laflin Str., an 
den Folgen von Verletzungen, welche 


Anlage der Firma Swift & Co. in! 
das Getriebe einer Mafchine geriet. | 

* In dem im Abbruch befindlichen 
alten Gebäude des Countyhojpitals | 


glüdlichermeife gelöfcht werben fonn= 
te, ehe die große Mehrzahl der Pa- 


* Richter Horner hat Charles E. 
Niemann, 426 ©. Maple Str., Dat 
Park, aus dem Piychopathiichen Ho— 
fpital, wo er feit Samdtag auf Ber: 
anlaffung feines Bruders Alfred, 
Nr. 5359 Magnolia Ape., mar, ald 
n. Charles 
hatte $30,000 in Alfrebs Silberberg- 
wert in Utah gejtedt, was letzterer 
beftreitet, und mollte auf Rüdzablung 
lagen; als irrfinnige Perfon Hatte er 
bido | fein Zeugnis ablegen Fönnen. 


James C. Hing’s Millionen. 





den Nachlaß ſteht bevor. 
Anfangs nächſter Woche erwartet 


dung des Nachlaßrichters Horner, 
wonach das von ihr zufällig unter al— 
ten Scharteken gefundene zweite Te— 
ſtament des alten Holzhändlers 
James C. King eine Fälſchung ſei, 
einzutreten. King hatte dem nach 
nach ihm benannten Greiſenheim den 
Hauptteil ſeines mehrere Millionen 
Dollars betragenden Nachlaſſes ver— 
macht, für ſeine junge Witwe aber 
reichlich geſorgt. Dieſe ſtarb bekannt— 
lich im Walde bei einem nordkaroli— 
niſchen Kurort an einer Schußwunde, 
und Gaſton Means, ihr Sachwalter, 
ein Mann mit abenteuerlicher Ver- 
gangenheit, wurde unter der Anklage, 
fie ermorbet zu haben, prozefjiert, 
aber freigefprodhen. Dann fand fich 
da3 zmeite ITeftament, worin King 
die Witine zur Alleinerbin eingejegt 
haben foll, und ihre rechtmäßige Er- 
fin märe Frau Melvin geworben. 
Cchon wiederholt war dieBerufungs- 
tage bor Richter Baldwin zur Ber- 
handlung angejett, wegen angeblicher 
Krankheit der Frau Melvin aber 
verfchoben worden. Mehrere Zeugen 
hatten unter Eid ausgejagt, daß bie 
in New York mohnende Frau gar 


Mary E. Melvin gegen die er 


nicht Frant fei. Geftern wurde Means | 


Hier ermittelt und jofort ald Zeuge 
pereibiat, jo daß er Jich der Verneh- 
mung nicht entziehen kann, wenn er 


da3 überhaupt will. Die Verhand- | 


lung dürfte fich fehr ſenſationell ge— 


ftalten, penn die Erbitterung ift bei- - 


derfeit3 groß. 
— 1. 9 — 
Irrſinnig durch Augriff. 





Tragiiher Ausgang eines Streits von | 


Hausgenojjen im Böhmenviertel. 


Geſchworenen in Richter Hopkins’ | 
Gerichtsabteilung wurde heute nad)-|f 
mittag ein tragifcher Fall zur Ent-|1 


jcheidung übergeben. Tie Tatfachen 


waren, wie jie fich aus der Zeugen-| 


vernehnung ergaben, folgende: 


Mary Grabowsti, Gattin von An-|f 


ton und Mutter von zwei Kindern, 


| hatte im Hof der gemeinjamen Wob- |} 
nung, 2732 Bonfield Ave, auf der) 


Meitfeite, am Sonntag, den 4, Aus | 


guſt "18, einen Streit nıit der Saus-| A 
genofjin Mary Billek, in den ji J 


deren Gatte, Sojef, gemijcht haben 
ſoll. Er hat angeblich ſchließlich der 
Gatitin den Keſſel aus der Hand ge— 


tiffen und damit Frau Grabomsti | 


dermahen ütber den Kerf gejchlagen, | 
daß fie blutüberjtrömt der Dintenan | 
wohnenden Freundin Frau Sennie 
Marawsky, 2745 Hillock Ave., in 
die Küche wankte. Die 32jährige 


Frau wurde ins Peoples Hofpital!i 
gebracht und at Tage fpäter als} 


umbeilbar irrjinnig in die Anitalt in 
Dunning, wo fie noch ijt. Da der 
einzige unbeteiligte Augenzeuge des 
Anariffs, ein balbwüchjiger Nad)- 
barsjunge, erjt jpäter ermittelt wur— 
de, fo hatte der Staatsanwalt Feine 
Anklage erhoben. Grabomwäti hat 
die Eheleute Billef aber auf $15,-| 
000 Echadenerjat verklagt, und da- 


rüber haben die Gejchiworenen jett) 


zu entſcheiden. 


Ein Warnungsruf, 





Allzu Hohe Steuern werden Indujtrien 
von Chicago vertreiben, 


„Wenn Chicago feine Anbuftrien | 
F 


nicht 


zuborfommenbet 


werben diefe ihr einfach den Rüden |f 


fehren und andere Gtäbte 
Tuchen.” Diefe Warnung erließ heute 
morgen Alb. Filher von der 32. 
Ward, der Vorfitende des Stadt— 


rat3ausfehuffes für Snbuftrien, vor | 


dem Ausihuß für Steuern, Kom- 
penfierungen und Wahlen. 
Härte, die Sonberfteuer, 
Anduftrien und großen Gefchäfts- 
häufern auferlegt werben follte, ver= 
treibe fie direft auß der Stadt, ba 
andere Stäbte, wie Kanlas Eity und | 
Dmaha, ihnen einen „Bonus“ und! 
außerdem ein Grundbftüd foftenlos | 


Er er 


Janböten, wenn fie Jich dort nieber- 


ließen. Chicago tue dad Gegenteil, 
und da3 fei der Grund dafür, daß 
im lebten Sabre in jevem Monat | 
zwei bis drei inbuftrielle Anlagen 
\hier ihren Betrieb eingeftellt — 
und nach anderen Städten gezogen 
Hier Er erfuchte den Ausichuß, die 
Sachlage aründlih zu unterfuchen, | 
ehe allzu Hohe Steuern feitgeieht | 
würden. 


— — a — 


tag durch Wolkenbrüche und Hagel— 
ſchläge bedeutender Schaden ange— 
richtet worden. 


Bruch tötet 7000 
| jährlich, 








„ Stebentaufend Perfonen werden jährlich be— 
tattt—auf ihrem ZotenfKein :it verzeichnet: 
„Arud*, Barum? Weil die Unglüdlihen fic 
\eloft vernadläffigt Hatten oder fi nur um das 
Symptom des Leidens (Anſchwellung) gelñm⸗ 

mert, ber Urfrce afer Zeine — e⸗ 


| 


| ihentt Hatten, Mas tut Ihr? Pernaczläffigt 
U) ‘or End felbft, indem Ihr ein Vruchbanb, eine 
Vorrifung, oder, wie Ihr es fonft nennen 
mögt, tragt? Peltenfalls, dad Prucband ift 
mir ein Notbehelf — eine trüncriihe Ei.te 
| für eine einftürzende Mauer—und man Tann 
| don ihm nid“ erwarten, daß es mebr {eiftet, 
als nur einfad*, mehanifhe Etütung. Der 
| Trend der Binde berlangfamt den Plutumlauf, 
| wodurd den gefhträhten MuSteln “a3 geraubt 
Ko deffen fie am meiften bebürfen — Nährs 
off. 

Doch die WiffenfHaft Jat einen Wen nefun- 
den, und jeder Bruhband-Pulder int Cande ift 
eingeladen, ganz in ber SHeimlidleit feiner 
eigenen Häuslichleit hamit einen Toftenfreien 
Serfud zu ma&en. Die PLAPAO-Metbode ift 
die fraglos wiſſenſchaftlichſte, logiſchſte ind er⸗ 
olgreichſle Selbſtbehandlung für Bruch welche 
die Welt jemals getannt Lat. 

Das PLAPAO-PAD, das dem Körper dicht 
anhãngt, lann unmoglich abaleiten oͤder ſich 
derſchieben, daher nicht ſheuern oder drücken 
Veich wie Sammet — leicht aufzulegen — nich 
loſtſpielig. gebrauchen, wãhrend Ibr ar⸗ 
beitet oder [d'.f. Kein Riemen, Schnallen 
"ernt mie Die w ff üb der U 

ernt, wie bie Bru nung gemäß der Ub- 
fit der Natur zu fließen it, fo dab ber 
Bruch, nicht bortesin Tann. ‚Shidt Euren Na- 
men beitte an bie PLAPAO CO,., Blod.2887 
Ei. Louis, Mo,, für eine Tofienfreie Brobe Bla 
EN 


— — — — — — — — — 
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Abendpoſt, Chicago, Dienstag, den 
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Wollte Zudringlihen zühtigen. 


Statt deifen hat er feinen Frennd Tchwer 
verwundet. 
Joſeph Morbella ſaß 
abend neben Grace Sartorio auf der 
Treppe vor deren elterlichen Woh- 
nung, Nr. 530 N. Sangamon Str., 
als ein Unbeltannter des Weanes kam 
und von Grace einen Hub beaehrte. 
Der Vater, der, im Zimmer ſitzend, 
dies vernommen hatte, beſchloß, den 
Zudringlichen mit dem Revolver da— 
vonzutreiben, jener ging aber bereits 
ſeines Weges. Nunmehr erſchien 
Mike Mordella, Joſephs Vater, auf 
dem Plane, um in Erfahrung zu 
bringen, was der Lärm zu bedeuten 
habe. Sartorio befand ſich in ſol⸗ 
cher Aufregung, daß er ſeine Waffe 
abfeuerte, und das Unglück wollte es, 
daß die Kugel den Freund ſchwer 
verwundet niederſtreckte. Mike Mor— 
della wurde ins Hoſpital gebracht, 
Sartorio in Polizeigewahrſam ge— 


nommen. 
— — — 


Eifrig an der Arbeit. 


In Indianapolis iſt Vereinigung zur 
Linderung der Not in Deutſchland und 
Oeſterreich ins Leben gerufen worden. 
Indianapolis, Ind., 22. Juni. 

Nachdem hier ſchon ſeit geraumer 
Zeit von verſchiedenen Seiten in rüh— 
tiger Weiſe zum Beſten der Not— 
leidenden in Deutſchland und Oeſter— 
reich gewirkt worden, iſt nunmehr 
eine Organiſation ins Leben gerufen 
worden, welche das hieſige Hilfswerk 
leiten wird. 

Soweit haben ſich der Vereinigung 
bereits 35 Vereine und Organi— 
ſationen angeſchloſſen, und dieſe 
Zahl dürfte vor dem 14. Juli, dem 
Tage, auf welchen in ber Lieber- 
kranzhalle die Verſammlung der 
Hilfsgeſellſchaft anberaumt iſt, in 


welcher die Verfaſſung zur Annahme He 
gelangen ſoll, noch bedeutend ge⸗ ſchlagnahmt. Die Italiener wurden 











der 
Präfident, William B. Schönrogg; 


geſtern Guſtav Graf und Michael Kähn; 





Anſicht vom Bart, nur zmei Blod von unferer Home Addition, 


Dies ISit Euer 





—— — 


| ey Are 






Eine Botihaft für den Mann, welcher jeit Jahren verfücht hat, 
gerade den rechten Pla fire fein Heim zur finden! 


PARK RIDGE| 


itt Der Bla! 


Wenn Ihr ihn jcht, werdet Ihr zugeben, daf unjere Some 
Addition von Park Ridge eine ideale iit. Park Nidge bietet Eurer 
Familie den Vorteil wirklichen Lebensgenufjes — Gefundheit, 
Rohljein und ausgezeichnete Verbindungen. 


Bequem zu erreihen 


Nur 2 Blorfs von der Chicago und Northiweitern 
Eijenbahn Station 
24 Minuten vom Herzen der Stadt 
54 Züge täglich 
Wir Tonnen Euch bier nicht die vielen Vorzüge von Park Ridge aufzählen, mit 
feinen feinen Stirchen, Schulen, Golfpläßen und Läden. Wir fünnen ebenjoivenig die 
prächtige Umgebung und die gejunde Lage diefes Ortes jchildern, die ſchönen Parks, 
Baumanlagen, jchattigen Wege, reinen Straßen, glatten Chaufjeen und viele andere 
anziehende Eigenheiten an diefer Etelle beichreiben. Schreibt um unjere illustrierte 
Brojchüre über Park Ridge, welche wir auf Wunfch Foftenfrei verjenden. 
Wir kauften, bei einer günjtigen Gelegenheit, 70 Acker borzüglichen Eigentums 
aus einem alten Grundbefiß, zentral gelegen in diefem herrlichen Borort, und Zönnen 
e3 zu ungewöhnlich niedrigen Preis verkaufen. 


Große Grundſtücke 
Leichte Zahlungen 


Dieſe feinen Grundſtücke verkaufen ſich von ſelber. Angepaßte Baulinien und 
Bauvorſchriften tragen zum Wert bei. Ihr ſolltet wirklich nicht Miete bezahlen gu 
den herrſchenden Preiſen, wenn Ihr ein ſchönes Heim auf dem Lande, zuſammen 
mit einer profitablen Anlage, in Park Ridge für ſo wenig Geld und auf ſolch leichte 
Raten erwerben könnt. 

Laßt uns Euch Einzelheiten ſenden. Schneidet den Koupon aus und ſchickt ihn an 
uns wegen voller Auskunft, ſofort. 















AN 






| Frederick Brodt 


106 N. La Salle Str. 


Bitte jenden Sie mir, ohne Verpflichtung, volle Auskunft über Ihre Park 
Ridge Home Addition. 


Zimmer 40. 
Tefceyhon: Diain 2043, 
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Die Beamten, die an der Spitze Zwei Ginbrecher feſtgenommen. 


Hilfsgeſellfchaft ſtehen, find: 





— hinweggeſchafft werden ſoll⸗ 
en. 
Auf der Suche nach Bankräubern. 


Auf Erſuchen des Polizeichefs der 
Ortſchaft Antioch, Ill. wurde im 
Laufe der Nacht ein bis an die Zähne 
bewaffnetes Aufgebot von Detekti- 2 
ves in einem Strafttvagen dorthin ge⸗ 
jandt. Van nimmt nämlich) an, dag I 
ih mehrere Mitglieder der Bandi- ı 
\tenbande, welche den Ueberfall in/ 








Hetten eben Jakob Weih’ Kleidergeihäft 
andgeräumt. 


Ein Revolverfampf verjegte heute 
Sefretär, 5 $ Fi tre⸗ morgen in der Frühe die Bewohner in 
iR en | ber Gegend der Chicago Abe, und ber 
meifter, Otto Graf. |Clart Straße ‘ — — 

* a | i diten hatten Jacob Weiß’ 

Die Vereinigung hat aud; ſchon Drei Bandit | 

mit den Vorbereitungen * ihre — 100 SE —— 
x ı ’ $ . z|: . 2* ’ 7) 
Te . Yugufi one am ben Raub, der einen ung > der Drefel Commercial and Ca 
beraumt morden und mirb im Co-|etma $2000 bejißt, in einem utos 


Iw A ut vings, Bank verübte und Nikard 
{umbia Part, dem vormaligen Ger- mobil hinwegzubringen, als etliche | Rouilfarb erfejoß, dort verfledt af 2 


Dizepräfidenten: Albert ©. Berg, 


: : 3 iziſ f wei⸗ 2 - de ; 
mania Park, ftattfinden. Für das | Polizijten auftauchten und ohne : ‚ten. Man verfucht fie jeßt aufauipiie A 
Feſt, deffen Reinertrag felbitver-|tere& Teuer eröffneten, das mit glei= | „on. tie jest aufaufpli E 


cher Heftigkeit erwidert wurde. Zwei 
der Einbrecher wurden dingfeſt ge⸗ 
während es dem dritten im 


ſtändlich an den Hilfsfonds geht, iſt 
ein höchſt abwechslungsreiches Pro— 
gramm in Ausficht genommen, bei macht, ——2 
defſen Durchführung ſowohl bie Bunde gelang, zu entkommen. Erſtere Mit großer Erbitterung wird vor 
Sänger wie auch die Turner mit- gaben ihre Namen mit Clarence Kreisrichter Ruſh die Klage de— 
wirlen werden, und außerdem Hat|Caefar, 1128 N. Clark Str., umd | Grau Hazel I. Carroll auf Se— 
Schahmeifter Otto Graf fi eine] Stanley Waner an, beibe follen der | dung von dem Warenhausbefiker 
Methode ausgebacht, durch welche die | Polizei gut bekannt fein. Charles €. Carroll von der Mil“ 
Feſtgäſte * zum —* der —* Kam gerade zur rechten Zeit. —— Avenue geführt. Das Paar) 
leidenden jenſeits des Ozeans bei— Die Polizei der Nordſeite begann atte vor adıt Jahren geheiratek: 
nen and Hi Ps Hunberiman-\guue morgen Snhfockhungen na | 1 Dt BG ine Rinder Big 
* einer qutgefleideten jungen Frau, | ® 3 tr7t dem Gatten Trumf dor, 

Gelegentlich ber Verfammlung am| yo dabei überrajcht wurde, als fie | 1 he er fie, als fie den Weihe 
14. Juli wird auch eine allgemeine | \eitern abend eine Wohnung auf 2 —— putzte, im Rauſch hi 
Sammelkampagne organiſiert wer— der Rorbfeite außframen wollte, in- errüd⸗ niedergeſchlagen habe." Er? 
den, um das gute Werk * — deſſen entam. Als Frau Emma ER IR Zeugen zufolge war 
—e —— * —— Xennings, 459 Briar Place, fpät —— in Hot Springs, Ark,, am 
de im Sn ne Of I beitee, fo fe zu ee mi | oben mer era B 
Ainie Here % —8 N Frenzel und die | geringen Erftaunen eine Unbekannte va erlangt Nährgeld und 
Frauenliga zu nennen. Herr Frenzel | ihrer Behaufung dor. Auf die \ 
hat bereits über $35,000 gefammeit Stage, was fie dort wolle, antivor- 
und für dag Hilfswerk den Quätern | tete die Sremde, fie habe einen Sna- 
übermwiefen, während auch die Frauen— ben, ber fi —— Deieug, ver⸗ 
I ul Syn ie I, a Am Be Shin 

2 Ö nr x 

Darbenden übers Meer gefandt hat. nicht finden. W18 Srau Jennings fich 


— —— anſchickte, die näheren Umſtände zu 

— In Brooklyn haben die Behör⸗ ergründen, huſchte die Einbrecherin 
ben in den Wohnungen von dreihinweg und war bald über alle Ber— 
Italienern Kokain, Morphium ungge. Frau Jennings fand auf ihrem 
roin im Werte von 8250,000 be⸗ Bette Pelzwaren und Schmudgegen- 
ſtände im Werte von “Arnähernd 
$5000 zufammengepadt, ‚die als 








F 
Der Teufel im Alkohol. — 


— 









































* Der 12jährige John MWilburn, 
Nr. 1416 W. 110. Str., welcher am 
12. Juni an der 94. Str. und Col 
tage Grove Ave. unter bie Rüben 
eines Zuges der Grand Zrunf Bahr 
geriet, erlag heute im Countybofprte 
ben erlitienen Verlegungen, 

* Einem Schäbelbruch, dem 
zu3og, al3 er von einem Kichtp 
LE —* im hof 
12jährige Anton Nr, 
St. Louis ADpenue, - 


— — — — — — — ͤ — 


Sc gmonmen. 
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| Eau 
Abgeſchloſſen mit der ſchönen 
| Phraſe.“ 
Wenn das „World“⸗Interview mit Präſi— 
"dent Wilfon und die Auslafiungen des Schaf- 
" amtjefretärd Glaß die Aufgabe hatten, die Geg- 
"mer der Bölferligapolitif des Präfidenten ein- 
 zuihüchtern und der Oppofition gegen eine, die 
 bedingungsloje NRatifizierung des Friedens. 
"nertrag® anempfehlende Platformplanfe die 
Spike zu nehmen, jo haben fie da3 gerade Gegen- 
"teil bewirkt: Sie haben offenfichtlich heraus- 
* fordernd gewirkt und fjcharfe Antworten aus» 
 gelöit pon Männern, die mit dem Präfidenten 
durch Dil und Dünn gehen zu jchen wir ge- 
‘ wohnt waren. 
i Rilliom 3. McComb, der als Vorfigender 
 de8 demofratiichen Nationalausfchufies in 1912 
"die erjte Wiljon - Kampagne Ieitete, erflärte 
" geitern, Amerita habe fih Europa gegen- 
"ber zu nidht3 verpflichtet und werde jich durch 
do8 Gerede bon angebliden Verpflichtungen 
nicht täufhhen laſſen. Andere Völfer möchten 
" ja einer VBölferliga bedürfen, und möglicherweiſe 
" wäre eine jolche aud) für uns aut; aber Amerika 
" habe feine Luft, fich auf das Völferligaabfommen, 
wie e8 von Paris zuriidgebradht wurde, zu ver- 
 pflichten. E3 fer übrigens recht zweifelhaft, ob 
I die Ligafrage überhaupt in die Wahlfampagne 
gehöre — fie müfle Ihlieglih doch vom Präfi- 
" denten und dem Senat aelöjt werden — und 
"eine Keihe innerer Fragen, die ihm jehr 
Fpiel wichtiger jchienen, drängten zur Löfung. 
| ®ir Sollten uns in dem Verfuche, diefe Aufgabe 
I zu löjen, nicht durch die Streitigkeiten Europas 
berwirren lafien, und die Gefahr, dab dies 
f weiterhin geichehen Zönne, fei glüdlichermeife 
e vorbei. „Sn San Francisco werden wir wieder 
© aur wahren Demofratie zurüdfehren.... Wir 
Haben abgeidhlojfen mit der fhönen Bhrafe....“ 
f Sn ähnlicher Weife außerte fi) James 
} Samilton Lewis, einst der getreueite der getreuen 
. Anhänger des Präfidenten, indem er zugleid) 
. feine Kandidatur für die demofratifche Pize- 
| Bräfidentihaftsnomination anfündigte. „Wir 
haben“, fagte er, „viel für Europa getan. Steine 
der fremden Nationen hat uns dafür gedankt. 
Alle Ihimpfen auf uns, weil wir nicht noch mehr 
* tum wollen. Wenn der Präfident in feiner Unter. 


J 


Partei wird Stellung nehmen müſſen — und 
zwar gegen die Prohibition und das ungeheuer⸗ 
liche VolſteadGeſetz. Aber das „macht nichts“. 
Andere werden dafür ſorgen, daß dieſe Frage auf 
der Konvention zur Erörterung kommt. Und die 
Notwendigkeit, daß die Partei ſich einmal wieder 
wirklich demokratiſch zeige; die Erkenntnis, daß 
nur darin die Möglichkeit eines Erfolges, ja 
die Möglichkeit eines kräftigen Fortbeſtehens der 
Vartei liegt, ſollte und wird hoffentlich, für eine 
demokratiſche Beantwortung derſelben, für eine 
liberale „perſönliche Freiheit“Planke ſorgen. 

„In San Francisco,“ ſagte der frühere Se— 
nator Lewis in ſeiner geſtrigen Erklärung,“ muß 
endlich einmal etwas für das Volk daheim getan 
werden. Wenn die Demokratie nichts für das 
Volk der Ver. Staaten tun will, dann wird dos 
Volk der Ver. Staaten etwas für die Demokrate 
tun.“ 

So iſt's! Dann wird das Volk durch ſein 
Votum im November die demokratiſche Partei 
ausſchließen aus der Reihe der politiſch wich— 
tigen Faktoren — dann wird es die Partei in 
das Grab legen, das ſie ſich durch Verleugnung 
der demokratiſchen Grundſätze ſelbſt geſchaufelt 
hat. — Heute iſt die Wahrſcheinlichkeit, daß es 
nicht fo fommen wird. — — 


Die deutſche Kapitalertragsſtener 


Aus ſolchen Kreiſen, die Kapital in 
Deutſchland angelegt haben, ſind der „Abend— 
poſt“ mehrfach Anfragen zugegangen, in iel- 
cher Weiſe die neue Kapitalertragsſteuer auf 
dieſe Geldanlagen angewendet wird. Aus nach— 
ſtehenden Anführungen mögen Intereſſenten 
das Nötige entnehmen: 

Steuerbare Kapitalerträge ſind nach dem 
am 1. April d. J. in Kraft getretenen Geſetze: 

1. Die Erträge aus inländiſchen (d. h. 
alſo deutſchen) Kapitalsanlagen, näm— 
lich Dividenden, Zinſen, Ausbeuten 
und ſonſtige Gewinne, die entfallen 
auf Aktien, Kure, Genußſcheine, ſo— 
wie auf Anteile an der Reichsbank, 
an Kolonialgeſellſchaften, an bergbau— 
treibenden Vereinigungen, welche die 
Rechte einer juriſtiſchen Perſon ha— 
ben, ſowie an Genoſſenſchaften mit be— 
fhränfter Haftpflicht. 

. Zinfen von Anleihen, die in öffent- 
Iihen Schuldbiihern eingetragen oder 
über die Teilihuldverfhreibungen aus- 
gegeben worden find, 

Sinfen, die bei Lebens-, Rapital- und 
Ntentenverfiherungen auf die Prämien- 
referve der Verficherten entfallen. 

. Binfen von Forderungen, die auf 
Grund einer Vereinbarung entrichtet 
werden, 

. Zinfen von Grundichulden, Nenten 
bon Nentenschulden, fowie Zinien von 
Sppothefen. 

Bererblide Nentenbezüge. 

. Disfontobeträge von Wechſeln und 
Anweiſungen. 

Die Steuerpflicht der Ausländer und der 
Deutſchen im Auslande iſt in folgender Weiſe 
geregelt: Kapitalerträge aus 1. und 2. werden 
von der Steuer nur dann erfaßt, wenn der Ort, 
an dem oder von dem aus das betreffende Un— 
ternehmen geleitet wird, im Deutſchen Reiche 
liegt. Beſitzt alſo ein Amerikaner Pfandbriefe 
einer deutſchen Hypothekenbank, deutſche Stadt⸗ 
anleihen, Induſtrieobligationen, deutſche Aktien 
uſw., ſo muß auch der Amerikaner die zehnpro⸗ 
zentige Kapitalsertragſteuer zahlen. Die Steuer 
wird unmittelbar an der Quelle erhoben. Die 
Steuerpflicht beſteht aber nur dann, wenn der 
Ort der Geſchäftsleitung in Deutſchland liegt. 
Würde beiſpielsweiſe 
mung in Hamburg von New NYork aus geleitet, 


jo wären die Dividenden aus dieſen Aktien nicht 


kapitalertragsſteuerpflichtig. 


Erträge aus 3. ſind ſteuerpflichtig, wenn 
der Ort, an dem das Unternehmen geleitet wird, 


eine Transportunterneh⸗ 


Erträge aus 5. find ſteuerpflichtig, wenn 
das belaſtete Grundſtück in Deutſchland liegt. 
Bei Erträgen von 4. 6. und 7. und bei 
Erträgen aus nichtdeutſchen Kapitalsanlagen 
werden gewiſſe Unterſchiede gemacht. Grund⸗ 
ſätzlich find alle Deutſche für Bezüge aus Ka— 
pitalerträgen ‚, fteuerpflichtig. Ausgenommen 
find jedod Deutiche, die fich feit Janger als zmwei 
Jahren dauernd im Auslande aufhalten, ohne 
einen Bohnfig in Deutjhland zu haben. Nidht- 
deutiche find nur dann fteuerpflichtig, wenn fie, 
im Deutihen Reiche einen Wohnfit haben oder’ 
fi) dort länger al3 fehE Monate aufhalten.‘ 
Nimmt ein Deutfchamerifaner aljo beijpiels-: 
weie in Dresden feinen Wohnfig und ichiekt] 
dort einem Freunde 6000 Mark vor, fo hat er} 
bon den Zinfen, die er davon erhält, Kapital-: 
ertragsiteuer zu zahlen. Wohnt der betreffende 
Deutichamerifaner aber in Chicago oder fonft- 
wo außerhalb Deutichlands, fo Beiteht feine Ner-, 
pflichtung für Hin, in Deutichland für die Zin- 
fen Steuer zu entrichten. ‘ 


Eine Ehrenpflidht. 


„Der Krieg ift die Hölle“, hat General Sher- 
man gejagt. Er ift weit fürdhterliher, Sn die 
Hölle fommt man nur, wenn man gejündigt hat; 
der Srieg verihlingt Schuldige und Unjihuldige 
ohne Unterihied. Was haben die Millionen deut. 
iher Säuglinge und Kinder verjchuldet, die der 
teufliihen Blodade elend zum Opfer gefallen 
find? 

Zu den traurigsten Krieggmahnahmen aehört 
die Vergewaltigung de8 Privateigentums von 
feindlihen Ausländern in den Ver. Staaten. 
Man hat nit nur ihre Fabriken und fonjtigen 
industriellen Anlagen beihlaanahmt und fie weit 
unter ihrem Werte an Amerifaner verjchleudert; 
man hat ihnen nit nur ihre Erfindungen, die 
Hrüchte jahrelanger müheboller Arbeit, geraubt 
und ihre Geheimnifje amerifanifhen Bürgern 
zur Musnüßung verraten: man hat fogar das 
geiitige Urheberreht aufgehoben und amerifa- 
niſchen Verlegern geſtattet, deutſche wiſſenſchaft⸗ 
liche Werke und Lehrbücher ohne Entſchädigung 
an die Verfaſſer zu überſetzen und nachzudrucken; 
man hat ſogar das Urheberrecht ſelbſt auf Ameri— 
kaner übertragen, ſodaß die deutſchen Original- 
werke nicht eingeführt werden dürfen. 

Die Geſchichte wird dereinſt ihr Verdam- 
mungsurteil über dieſe Maßnahmen fällen; der 
anſtändig denkende Amerikaner hält es ſchon jetzt 
für ſeine Pflicht, den Ehrenſchild ſeines Landes 
von dieſem Flecken, ſoweit in ſeinen Kräften 
ſteht, zu reinigen. Er wird daher auch die kürz— 
lich in New Morf erfolgte Gründung einer 
„Rotgejellichaft zur Unterftütung von Kunft und 
Wiffenfchaft in Europa” mit Freuden begrüßen 
und ihr feine Hilfe nicht verfagen. 

Die Gefellihaft will, wie aus einem bor- 
Jiegenden Brofpeft hervorgeht, nad) drei Rid- 
tungen hin tätig werden, indem fie 

1., durch Geldzumeifungen da8 Weitererfchei- 
nen bon finanziell fchlecht geitellten Zeitfchriften 
ermöglicht; 

2,, Mittel zur Veröffentlichung von wichtigen 
Arbeiten zur Verfügung ftellt, und 

8., Wiſſenſchaftliche und Kunftinftitute finan- 
ziell unterftütt. 

Die Mittel follen burdh regelmäßige Sahres. 
beiträge der Mitglieder von mindeftens fünf 
Dollars und außerorbentlihe Sumendungen auf- 
gebracht werden. 

Die Gejellihaft Toll zu einer nationalen 
Drganifattion ausgebaut werden, mit örtlichen 
Smeiggefellihaften in allen Teilen der Vereinig- 
ten Staaten. Nhre Dauer ift zunädft auf fünf 
Sabre feitgefegt, foll aber nad) Bedürfnis ver. 
längert werden. Die Leitung fol in den Händen 
eines Direftorenrates Tiegen, der fi aus den 
Vorfigenden der Bmeiggefellihaften zufammen- 
ſetzen wird. 

Der Borfikende der New NHorkfer Mutter. 
gejellihaft ift Yranz Boas, Profeffor an der 


Aiöener und Sprei. : 


HH + 


Flachtig ift bie Zeit, 

Morgen ift nicht heut. 

Keine Stunde laf entflichn, 
Pflüde Nofjen, wenn fie blühn. 


Steht der Wettermann im Bunde 
mit dem Republikaner * Coolidge 
oder mit der demokratischen Kon. 
vention? Anders läßt ſich das 
merkürdige Juniwetter kaum erklä⸗ 
ren. 

In San Franeisco läuft man jetzt 
in Winterkleidung herum. Dieſe 
Stadt wird ſich wohl ſchwerlich wie— 
der um den demokratiſchen Natio- 
nalkonvent bewerben. 


Es iſt eine Frage, ob Bürgermeiſter 
Thompſon ſich über die ihm bon den 
Aethiopiern angebotene Kandidatur für 
die Präfidententwürde fehr gejchmeichelt 
fühlen wird. Befonders, da jeiner No- 
mination eine Barade mit Verbrennung 
bci ameritanishhen Flaggen und Bluts 
vergießen nachfolgte. 


Ebenfo dürften fich die Arländer und 
die Juden für derartige Bundesgenofjen 
bedanfen. 


Eine der brennenditen Fragen 
der Zeit ijt der Völkerbund, Die 
Völker aller Länder fragen fich ver- 
wundert nad) feinen Sielen, Madt- 
mitteln, Arbeitsmethoden etc. ©o- 
viel bis jet befannt ift, wird ein 
Sefretariat in Genf mit 200 bi3 300 
Beamten eingerichtet. Na alio, da 
find wir wieder zuhaufel Eine 
neue politifhe Mafchine mit fetten 
„Jobs“ wird jedenfalls geſchaffen. 


Wie intereſſant wäre ſo eine 
internationale Wahl für die Prä— 
fidentfchaft des Bölkerbundes! Als 


Plattform Tann man fi 3. ®. die 


Abihaffung der Kriegsichulden der 
Alliierten an Amerika denken. Die 
Begeifterung der Wallitreet über 
diefes Programm ließe fich Hagrlich 
ausmalen.*** — — — — 


Zur demokratiſchen Konvention. 
Kritiſieren iſt leichter als Beſſer— 
machen. 
Tue recht und ſcheue niemand. 
Amerika zuerſt heißt nicht: Wallſtreet 
zuerſt. 


Buntes Allerlei. 


New Vork: „Ein Unglück lommt ſelten al— 
fein, ſagte Morris Chernoff, als der Storch 
Drillinge brachte. Zwei Paare Zwillinge wa— 
ren ſchon früher in der Chernoff-Familie ein— 
gelehrt. 

New VYork: Frl. Margaret Wilſon, die Toch— 
ter des Präſidenten, hatte keinen Penny bei 
ſich, als ſie den Omnibus an der Fifth Avbenue 
beſtieg. Der Schaffner V. G. Lynch zahlte 
ihr Fahrgeld. Er erhielt ein Dankſchreiben 
und den geliehenen Dime zurück. 

Minneapolis, Minn.: Shylock und Antonlo 
find übertrumpft! Clarence Punberg klagte 
auf Zahlung von 525 für ein Quart Blut, das 
er zur Reitung des Lebens eines Kameraden 
bergegeben hatte. Dr. Scheldrup machte gel—⸗ 
tend, daß er nicht ein volles Quart erhalten 

Die Klage wurde daher abgewieſen. 


MeAdoo muß ſehr viel Geld machen, 
da er die Nomination für das Präſiden⸗ 
tenamt ausſchlägt. Wie wäre es mit 
einer Teuerungszulage für den nächſten 
Präſidenten? 

Wenn ſchon das höchſte Amt in un⸗ 
ſerer Republik keine Anziehungskraft für 
den Ehrgeiz fähiger Menſchen hat, dann 
iſt in unſerem Regierungsſhſtem ent⸗ 
ſchieden etwas nicht in Ordnung. 


Niemand läßt ſich ſonſt gern ein 
Pferd nennen. Aber auf einem Par— 
teikonvent als „Dunkles Pferd“ zu 


(SFur die Abendvpoſt“.) 
Bon der Warte am Rhein, 


Die Neicstagdabgeordnieten und die Par 
telen. — Was die deutſchen Bolfchewiften 
wollen. — Um Gräberſchmückungstag. — 
Antwort auf zwei Anfragen. — Einſt 
und jebt, — Papiergeld und höhere Ge 
haͤlter. — Franzöſiſche Ehrenbezeugung 
am Blücherdentmal in Caub a. Rhein. 


Horchheim bei Coblenz, 
1. Juni 1920. 

Die deutſchen 
Beitungen er 
ſcheinen feit eini« 
gen Tagen mit 
außergewöhnlich 
großen Ueber: 
Ihriftten nad 
am e rifaniichem 
Mufter. 3 han- 

— J delt ſich dabei 
um Wahlaufrufe der betreffenden 
Parteien, um für die Erwählung 
ihrer Kandidaten für den neuen re» 
publifanifchen Reichstag Stimmung 
zu machen, Entiprehend dem 
Cpridwort: „Wenn zwei Deutjche 
zufammenfommen, haben fie drei 
berfhhiedene Meinungen”, find die 
Parteien, zahlreich wie der Sand 
am Meer, bei gleichen Bejtrebungen 
um Nleinigfeiten willen unter ein- 
ander uneinig, und die Wähler wif- 
jen am Wahltage häufig nod) nicht, 
wen fie ihre Stimmen geben jol- 
len. Rechts ftehen die nationale 
Volkspartei, die ehemaligen Kon- 
fervativen und die deutfche Volfs- 
partei, die frühere nationalliberale, 
in der Mitte das Sentrum, feinem 
Namen entfpredhend, da3 feinen 
Namen nicht geändert hat, die von 
ihm abtrünnige gewordene chrift« 
ha VollSpartei, mit der Richtung 
nad redht3, Iint3 die Demokraten, 
aus den freilinnigen und fort« 
Ihrittlichen Parteien hervorgegan- 
gen umd an fie anfchließend die 
Mehrheitsfozialiiten, die NRegie- 
rumgspartei bon Ebert und Genof- 
fen. Auf dem Iinfen Flügel die 
wilden Sozialiften: Kommuniften, 
Unabhängige, Spartafiften und 
Bolſchewiſten, die alles nad ruffi- 
ihem Vorbild umfrempeln wollen 
und al3 deren geiftiger Führer 
Herr DSfar Cohn, Rechtsanwalt 
von Beruf, ailt dem fein Freund 
Iropfy aliad Braunftein mit Lenin, 
alias Xevy, zur Zeit noch LZenfer 
der bolſchewiſtiſchen ruſſiſchen Ne- 
gierung, nach ſeinem eigenen Ge— 
ſtändnis einſt die Millionen Rubel 
lieferte, um die Revolution herbei— 
zuführen und die Monarchie zu zer- 
trümmern. 

Sn den fühdellifhen Staaten gibt 
e3 noch mehrere andere Parteien, 
die jich von den genannten aus be. 
fonderen Gründen abgefondert ha- 
ben, deren Aufzählung ic; mir als 
nebenfächlich erfpare. 

Der eigentlihe Wahlfampf dreht 
fih um die Frage: Sollen die So- 
ztaliften oder die bürgerlichen Par- 
teien den Neichdwagen fchieben, 
oder twieder eine Koalitionsregie« 
rung gebildet werden, wie fie bi3- 
ber aus Zentrum, Demofraten und 
Mehrheitsfozialiften beitand, Die 
wilden Sozialiiten, Gegner aller 
anderen Parteien, hoffen ihrerfeit3 
auf einen Sieg, und wenn fie ihn 


Hitärgefege unbehelligt hier und auch 
im unbejegten Deutjhland meilen 
fönnen, da nad) der Revolution 
volle Begnadigung allen foldyen 
Leuten gewährt wurde. Selbitver- 
ftandlid mu der Einreifende mit 
einem amerifanishen Pa verjehen 


fein, der eine Reife in das deutiche 


Gebiet vorfieht. Der zweite Frage- 
jteller wünjcht zu wiffer, ob ein äl- 
tere Ehepaar mit bejhheidenen An- 
fprühen und einem Einfommen 
bon $1500 hier anftändig eben 
fönne. Bei dem heutigen Kurs der 
Mark wären $1500, der Dollar zu 
etwa 40 Mark gerechnet, 60,000 
Marf, womit man nit nur an- 
Itäandig, fondern fogar üppig leben 
kann. Unfere fleinen Rentner und 
Benfionäre wären jchon froh, wenn 
fie über 10,000 Mark jährlich ver- 
fügten, Tagelöhner verlangen und 
erhalten 12,000 Mark jährlich, und 
find nit zufrieden mit diefem 
„Hungerlohn“, Ob die Valuta der 
Mark aber jo niedrig bleibt, oder 
gar meiter jteigt, wie in den Ieb- 


Briefkaſten. 


Unfragen müflen den Namen unb bie 
Adreife ded raneftellers tragen, auf 
Bund mird die Antwort unter einer bes 
tiebigen Chiffre erteilt, — Ehriftlihe An 
tagen, bie fih auf Redtsangelegenheiten 
eziehen, twerden bom Nechtöherater bed 
BVrieflaflend, Anwalt Fred Piotie, Zimmer 
920 im Unith-Gebäude, 127 N. Dearborn 

4 Im _Vrieffaften unentaeltlih beants 
worket. Eoihe Unftagen dürfen aber nicht 
, an Anwalt Mlotfe direlt, fondern mitlfen 

an die „Ubenovpoft“ eingnefchidt erden, 

Alle Anfragen müffer mönlihft Mar und 
furz gehalten, deutlich gefhrieben und der 
DVriefumfchlag mit dem Bermert „Für den 
Brieflaiten* berfehen fein, 


N. Y. — Schon in den nädiften Tagen bürftt 
in Chicago ein volnifches Konfulat eröffnel 
werden, Der polnifhe Stonful, Sigismund 
Nowidi, ımd Bizelonful Rabmund Chols 
find nämlih in. New York eingetroffen und 
werden fobald ihre Konferenzen mit dem dor 
tigen Generalfonful Gurtowst; zum Abfchluß 
gelommen find, hierher Toımmen, 


N. 3. — Um dem Rein den Gerud bor 
Chimmel zu nehmen, bedient man fi) ‘dei 
Holslohle, die in tleine Etüde — nit allzu 
fein — geitoßen wird, Man twirft fie Bez 
da5 Epundlod in das ak und rüttelt dief 
dann tüchtia hin und ber. Diefes Verfahren 
wird acht Tage Hinter einander wiederholt, 
Natürlich muß der Wein dann bon neuem ges 
Härt und gefhönt werben, 

Frau O. W. — Cie Tönnen Ihren iR 
Deutfhland mohndaften Neffen vor dem offle 
ziellen Friedensſchluß nicht Hierher Tommen 
aſſen. 


ten Wochen, kann niemand voraus-liafi 


ſagen. Die Hauptſchwierigkeit liegt 
für einen Beſucher Deutſchlands in 
der Schwierigkeit, ein Unterkommen 
zu finden, da alle Wohnhäuſer 
überfüllt und Wohnungen ſofort 
von der Behörde beſchlagnahmt 
werden, ſobald ſie frei ſind. Auch 
iſt es ſchwer, in den Gaſthäuſern 
Aufnahme zu finden, und wo es ge— 
lingt, muß man unerhörte Preiſe 
bezahlen. 

In den Badeorten, wo dies noch 
am erſten möglich iſt, zahlt man 
für Zimmer mit Verpflegung täg— 
lich zwischen 60—100 Marf, in den 
größeren Städten haufig noch mehr. 
Einzelne Bimmer, die faum zu ha« 
ben find, werden mit 150 Marf und 
höher monatlich bezahlt, für die 
Heizung und Beleuchtung muß der 
Mieter felbit auffommen. Wir, die 
an's Hungern gewöhnt find, finden 
uns jchon notgedrungen mit diejen 
traurigen Verhältnifien ab, fo Tauge 
wir noh ein Dach über dem Kopf 
haben und unfere bejcheidenen 
Mabhleiten beitreiten fünnen, Wie 
viele von ung mitffen fih gegen- 
märtig mit dem zehnten Teil der 
Eumme durch da8 Leben fchlagen, 
die dem borerwähnten Ehepaar zur 
Verfügung fteht! 

Als Friedrih der Große nad) 
feinen vielen Feldzügen feine Of- 
fiziere mehr brauchte und Friedrich 
Wilhelm III. nad der Echladjt bei 
Sena 1806 fait fein ganzes Seer 
entlaifen mußte und fein Geld in 
der Staat3fafje mehr war, da mur- 
den die Offiziere und Beamten maj- 
fenhaft entlaffen, und erhielten 
entweder nicht3 oder wurden auf 
Halbjold gefezt, und ihnen mit dem 
fünigliden Dank der Rat erteilt, 
ih nach einem anderen Metier um- 
zufehen. Verhungert ift wohl fei- 


ter bon ihnen, aber der Staat er⸗ 


holte fi von feinen Verluften mwie- 
der. Ber Staatsihat füllte fich 
und nach wenigen Nahren befanden 
fi die Verhältniffe wieder in tabel- 
Iofer Ordnung. Sebt verfährt man 
anders. E3 werden Milliarden bon 
Papiergeld gedrudt, die Gehälter 
der Beamten um das Dreifache er- 
höht, wie auch ihre Zahl, und bie 
Mindereinnahmen de Neihes und 


‚Stau &, B, — Wenden Eie fih en die Por 
fizei und Iaffen Sie die Berleumder berhafs 
ten, Falls diefe wohlhabend find, raten wis 
Ihnen auf, fie auf Echadenerfag zu verlias 
gen, Die Ausfiht, an ihrem Vermögen geichäs 
digt zu erden, bat fi ftet3 als ein fchs 
gutes Mittel zue Cchließung ber Giftmäuley 
eriwwiefen. Wenn wir in Ihrer Celle wären, 
würden wir fo fhnelf wie möglich nach einem 
anderen Ctadtteil berziehen, — Cie nehmen 
fi die Verleumdungen übrigens viel zır fehe 
zu Herzen; fo lange Cie fih don aller Schuid 
frei twiffen, follten Eie dem Gerede nicht allzu 
bief Bedeutung beimeffen. 


M. M. — Cie müffen fi zunädft ein Larte 
dunsszertifilat verſchaffen, zu welchem Zweck 
Eie fih an den „Commiffioner of Naturaliſa— 
tion, Tept. of Labor, Wafbington, D. E., zu 
menden haben. Das Ssormular für das Ges 
ſuch lönnen Sie hier beim Schreiber des Kreis— 
oder Suvperiorgerichts im vierten Stockwerk 
de3 Eoumthaebäudes erhalten, Wenn Cie um 
dad erlte Papier nahfuchen, geben Eie bie 
Gründe an, weshalb Sie fi während des 
Krieges bei der Negiftrierung der Wehrpflich« 
tigen eines faliherr Namens bedienten. Da die 
Behörden der SCade doch auf den rund gehen 
werden, ilt e3 ratfam, fi anf Teinerlei Ber» 
beimlihungsverfude u. Rx einzulaſſen. 

Karl K. — Der vom ſchweizeriſchen zo 
augzuftellende Tag wird felbftverftändlih au 
Ihren rehten Namen lauten, Cie müfien fi 
feiner auch den Einkonmenfteuer » Beamten 
gegenüber bedienen, wobei Sihnen bdielleicht 
infofern Echwierigleiterr entftehen, werden, ala 
Eie einen Bericht Ihrer Arbeitgeber über die 
Höhe Zhres Verdienfies boraulegen Haben. 
Vielleiht Lönnen Cie den Werlführer berans« 
laffen, in diefem Bericht neben den angenoms 
menen Namen als „altlas au det zichtigen 
zu ſetzen. 

F. Sch. 1000. — Da Ihr Vermögen nahezu 
ausreicht, um Ihren Lebensunterhalt zu be— 
ſtreiten, ſollte es nicht ſchwer fallen, Sie in 
einer geeigneten Anſtalt unterzubringen, im 
Augenblick vermögen wir Ihnen aber leine 
ſolche namhaft zu machen. Um Aufnahme ins 
Deutſche Altenheim zu finden, ſind Sie zu 
jung, ein Dann von 43 Jahren ift dort nicht 
am Plage. Die uns belannten Blinderan» 
ftalten dienen zur Erlernung eine3 Handiwerl3, 
tommen alio fir Sie auch nicht in Frage, 
Als Reichsdeutſcher würden Sie ſich a = 
fheinlih au nur in einer deutfchen Lmges 
bung wohl fühlen. Wenn wir von etwas Pafs 
fendem für Cie hören, werden Wir ©ie an 
diefer Stelle darauf aufmerlfam maden. 

9 9. — Barten Eie ein paar Tage, danır 
werben die ftüdtifhen Etrandbäder wieder er» 
öffnet. Was Wannenbäder betrifft, fo fins 
ben Eie auf Eeite 89 des Tlaffifizierten Tele» 
phonadreßbudhes3 eine ganze Reihe von Adref— 
fen verzeichnet. 

GM. — Das elfpfünbige regiftrierte PVoft- 
paleg nad Deutfhland Loftet $1.42, nämlich 
11 mal 12 Cents und iberdied 10 Gents für 
da3 Einfchreiben, Da Sie $1.60 zu bezahlen 
datten, hat man ie fiberborteilt. 

Frau J. P. — Die Et. Rita Kirche befin- 
det fih an ber 63, Str. und Dalley Ude, 

G. K. — Machen Sie ſich wegen des Fal⸗ 
lens der Freiheitsbonds deine Sotge, fie find 
nach wie bor die beſte Kapitalsanlage, die es 
gibt, Selbſtverſtändlich werden Sie am Fäl— 
ligleitötermin den vollen Betrag bafür erhal- 


en. 

Ed. B. — Da die Eifenbahngefellfegatt fih 
weigert, den zu biel bezahlten Betrag zurücd- 
augeben, fo bleibt Ihnen nichts weiter Abrig, 
al3 au Iagen; bei der Geringfügigleit der 
Summe, um welde e3 fich handelt, verlohnt e3 
fih aber Taum, einen Prozeß anhängig zu 
maden, e3 fei denn, daß Sie e8 ded Prinzips 
wegen tun Wollen. 

‚Mary St. — 63 Danbelt fi zunächft um 
die srage, ob Ihre Angehörigen überhaupt die 
Reife hierher antreten können, nicht aber dars 
um, ob die Behörden fie aud landen Iaffeıt 
werden, Shren Vater werden Cie mohl bier; 
ber Iommen Iaffen Tönnen, wenn da3 Etaat3 
departement in Wafhington auf das bon Shnen 
zu ftellende Gefuh Hin feinen Berliner Pers 
treter anmeift, feinen Pab zu bvifteren; Ihre 


Columbia-Univerfität; ihr Sekretär Prof, W. 
3. Henfer, Columbia-Univerfität; ihr Schat- 
meifter Dr. Sugo Lieber, 23 €, 26th Str., New 
Dort, N. 9., an den Beiträge zu fenden find. 

Auch) in Chicago ift die Bildung einer Zieig- 
gejellichaft geplant, und die „Mbendpoft“ fpricht 
ihon heute die feite Zuverficht aus, daß aud) in 


gelten, Tät fich jeder gern gefallen. nicht erringen, was ziemlich ficher 


— iſt, dann ſoll mit Hilfe der ruſſi— 
Präſident Wilſon ernannte den Pro⸗ ſchen — 5— > —— 


feſſor der klaſſiſchen Sprachen Edward * 

—* zum Botſchafter in Griechenland. herrſchaft eingerichtet werden. Waf—⸗ 
Das iſt ein vielverſprechender Anfang. fen und Schießbedarf haben ſie ja 
Zum Geſandten in Deutſchland ſollte ein noch in Hülle und Fülle von den 
Profeſſor des Althochdeutſchen, oder beſ⸗ letzten Puͤtſchen her, die ihnen die 


ſer noch dez Sanskrit ernannt werden. — 

Der twiirde die Rinchologie der Teutjchen | Regierung nicht wegzunehmen 
mindeftens ebenjo gut berftehen, tie der | wagte, und das übrige werden dann, 
Profefjor des Altgriechijchen die der mo» |fo erwarten fie e8 beitimmt, die 


dernen Hellenen. NRuffen tun, deren Seere die Polen 


der bverfchiedenen deutichen Staaten 
beziffern fich zur Zeit auf viele Mil- 
liarden Mark, fiir die feine Dedung 
vorhanden ift. „So leben wir alle 
Tage, in der fchönften Sauffom- 
pagnie”, wie e3 im Deffauer Marc 
heißt, und fein Stern leuchtet in 
der Finsternis der meltbefannten 
Luderwirtſchaft! 
* * * 


in Deutſchland liegt oder wenn es eine Nieder. 
laſſung in Deutſchland beſitzt. Eine amerika— 
niſche Verſicherungsgeſellſchaft, die in Berlin 
oder anderswo in Deutſchland eine Zmeignie- 
derlaſſung hat, iſt für die auf diefe Niederlaf- 
ſung entfallenden Prämienreſervezinſen fteuer- 
pflichtig. Es bleiben dabei nur die Zinſen ſteuer⸗ 


Schweſter und deren Kinder werden ſich aber 
bis nach der offiziellen Friedensſchließung ge— 
dulden müſſen. Daß Ihre Schweſter elwas 
hinlt, wird, wenn Sie ſonſt völlig gefund iſt, 
kleinen genügenden Grund bilden, ihr die Lans 
dung au berbieten. 

Ungenannt. — Warn ba3 bierbeinige Abinos 
zero3, weldhe3 ber Lincoln Park Behörde zum 
Geſchenk gemacht wurde, im Park eintreffen 
wird, fünnen wir Ihnen nit fagen. Berfus 
Ken Cie Ihre Eehnjuht aljo bis auf Weiteres 
zu zügeln, 

Harvey, IN, — Der Betrag ftimmt. Auch 
das Rortsd bon Deutfchland hierher ift erhöht 
worden und beträgt jet 80 Pfennige, während 
man früher nur 20, oder bei direlten Dampfern 


das Bölferbund- „Sifue“, 
Eine außerordentlich wichtige innere Kra- 


F Anficht nicht.“ 

F 
fonferbativen Demofraten fommen, Sie 

nicht in dem Wilfonihen Sinne auf die Rölfer- 
wird auf die großen innern fragen, al3 auf 
ge, und die Haupt frage, vor der die Demofra- 
tie des Landes fich fieht, blich fomwohl von Me- 


-rebung mit dem ‚Morld‘-Sorrefpondenten fagen 
"wollte, der Völferbund bilde die Höchfte und 
einzigste Wahlfrage, dann teile ich feine 

Daß find mr giwet Stimmen von vielen — 

- fehr vielen; ihnen wird befondere Aufmerkfam- 
Feit nur gefchentt, weil fie aus dem Lager der 
Iprechen für einen großen, Teil der alten Semo- 

fratie, auch der „Füdlichen“, und machen e8 nad)- 
: gerade gewik, da die demofratiiche Partei fich 
— 
vbundfrage verpflichten laſſen wird. Es ſcheint 
nunmehr gewiß, daß die Partei in ihrer Plat— 
F und im Wahlfampf mehr Gewicht Iegen 
| \ 3 ichtig „blerbe ihrem LZejerfreis fich eine große Anzahl vornehm 
h u * auch ik —* — —— frei, — auf Prämienberechtigte fallen, welche geſinnter Perſonen finden —* — dem run 
Beide eigen ſich aus über die Prohibitions. außerhab Deutſchlands ihren regelmäßigen Unternehmen ihre tatkräfti ü 

frage, obtwohl gerade in biefer die demofratifchel Wohnjik haben. ' ne Ben ” MN: NR: 


— — 


* 


— 


* 


— —— — 


Mißſtände in der Wiener Ber- 
waltung. 


Wien, 23. Mai 1020. 


Im Wiener Gemeinderat gab es 
ieſer Tage erregte Wechſelreden zwi⸗ 
ſchen den Sozialdemokraten, die ſeit 


einem Jahr die Herren in der Wiener 
Gemeindeſtube ſind, und den Chriſt— 
lichſozialen, die es bis dahin waren 


und durch den politiſchen Umſchwung 
ihre politiſche Vorzherrſchaft in der daß eine ernſtliche, rechtzeitige Kon— 
Hauptitabt eingebüßt haben und die trolle gar nicht möglich iſt. Im Jahr 
Fjfolgedeſſen, entgegen den Intereſſen 1918 ſeien unter der Herrſchaft der 
Diens, die „Los von Wien“-Bewe- Chriſtlichſozialen für das ſtädtiſche 
ung der Länder fördern, in denen Verſorgungshaus 390,000 Kronen 
e des Heft in der Hand haben oder bewilligt worden, während ohne jede 
San fich reißen zu können glauben. Der| Zuſtimmung tatfächlich 7 Millionen 


yinangteferent überrajchte den Ges | Kronen ausgegeben wurden. 


I 


| 


| 


I 


1 


und als „Zuwage“ die Ausgaben⸗ 
überſchreitungen beim ſtädtiſchen Ver— 
ſorgungshaus. Der Referent teilte 
mit, daß der größte Teil der Ueber- 
Ichreitungen 
ohne daß überhaupt irgend ein Be: 
richt erjtattet, irgend ein Zufchuß 
bom Gemeinderat beanfprucht wurde. 
Das Geld wird ausgegeben und bie 
ftädtiiche Buchhaltung vollzieht erft 
viele Dionate jpäter die Buchung, fo 


Beim 


Smeinderat mit der Mitteilung, daß | Jubiliumsfpital aber ift der Zufchuß, 


das ftäbtifche Jubiläumsfpital im 
laufenden Berwaltungsjahr ein De- 
Efizit von nicht weniger ala 37 Mils 
Shionen Kronen Haben merbe. Die 
Shriſtlichſozialen wollten dieſen Ver— 
llungsſtandal den Sozialdemo— 
raten in die Schuhe fhieben; im 
MBoranihlag fei für das Spital ein 
Bufhuß von nur 4,6 Millionen Kro- 
Men eingeftellt gemejen; bie Sozial- 
Demokraten feien jeit Mai vorigen 
Mabres Herren der jtäbtiichen Ber- 
Waltung, und fchon zehn Monate 
nad Bervilligung de3 Zufchufjes von 
46 Millionen ergebe ji ein Defizit 
bon 37 Millionen Kronen; das ſei 
Kin Betveis für die völlige Unfähig- 
ber fozialbemotratifchen Gtabt- 
Derwaltung. Al3 nun ber fozial« 
Ehemofratifche Bürgermeiſter Neu- 
mann auf diefen Angriff der Ehrift 
chlozialen mit dem Ruf antwortete: 
Diele Saumirtfchaft haben wir von 
uch übernommen!“, fam e3 zu einem 
üften Geihimpfe, dad nun in ben 
Barteiblättern fortgefegt wird. 
Mach dem vorjährigen Kraut- 
Stanbal, der reitlos auf —* — 
hriſtlichſozialen zu fegen mar 
ind eine an 40 Millionen 
Sronen Zoftete, lommt jegt ein neuer 


X ung ftandal, d e& verblüfs 
mde Defizit des Jubiläumsſpitals 


P 


der mit.4,6 Millionen Kronen ver- 
anjchlagt war, noch) ehe daß Verwal: 
tungsjahr zu Ente gegangen ift, be- 
reit3 auf 37,7 Millionen geftiegen! 
Die Wirtfhaft in diefem Spital ift 
naa; den Darlegungen bes Referenten 
geradezu grotest. Bei einer Bettzahl 
bon 990 beträgt der Perfonalbeitand 
des Spitals 750 Perfonen! Die Ko: 
jten der Beheizung werben für das 
Jahr ohne Zufuhrfpefen mit 10,6 
Millionen angelegt, jo daß auf jedes 
einzelne Spitalbett eine Auggabe von 
11,000 Kronen jährlich entfällt, oder 
eigentlich ein Mehrfaches dieſes Bes 
trage3, da die Heizungäperiode nur 
einen Leinen Teil be& Nahres ums 
faßt; und für das nächte Nermal- 
tungsjahr fpricht bie Spitalverwal- 
tung bereit3 18 Millionen Kronen 
für Beheizung an, oder 18,000 Kros 
nen für jedes Spitalbett. E3 gibt 
im Spital fein Inventar, im Berfor- 
gungshaus wird das Jnventar feit 
dem Jahre 1912 nicht mehr auf dem 
Laufenden gehalten, eine Betriebs- 
budhaltung gibt e8 meber da nod) 
bort. Das Fazit ift, daß die Erhal- 
tungsfoften für einen Spitaltranten 
über 37,000 —* an — * 
gen, wenigſtens ſtellt ſich die 
Für Den Gemeinbefädel fo. Aud 
Gen Verforgungshaus tft 


J ö—— nn — —— 


längſt verausgabt ſei, | 


— — — — — — 


nach den Mitteilungen des Referenten 
für das laufende Verwaltungsjahr 
eine Zuſchußerhöhung bon „einigen 
Tugend Millionen“ notwendig, ber 
Gebarungsabgang in allen ftädtifchen 
Humanitätsanftalten wird fich auf 
* 100 Millionen Kronen belaus 
en. 

Mikwirtfchaft überall. Die Mik- 
wirtichaft im Gefamtftaat färbt auf 
die Wirtihaft der Hauptftabt ab, 
deren Defizit unheimlich macht und 
die infolgedejfen gezwungen tit, neue 
Abgaben einzuführen, die beftehenden 
immer wieder zu erhöhen unb bei 
allen ihren Unternehmungen bie 
Preije erorbitant zu erhöhen. Die 
ftäbtifhe Gasanftalt berechnete 1914 
ben Kubitmeter Ga3 mit 17 Hellern, 
jegt mit 260 SHellern, die jtäbtifchen 
Glektrizitätsmerfe berechneten ben 
elettrifjhen Strom 1914 mit 4 Hel- 
lern per Kilowattjtunde, jet mit 66 
Hellern; ein Fahrſchein auf den ftäd- 
tifjhen Straßenbahnen foftete 1914 
14 Heller und Zoftet jegt 200 Heller 
und dürfte bemnächit auf 300 Heller 
erhöht werden. Bis zum Ueberbruß 
hört man predigen, wie notwendig e3 
jet, zu arbeiten und zu fparen, aber 
überall fehlt eg an Arbeitsmwillen und 
an Sparfinn. Kaum haben die An= 
geitellten durch Streitprohungen oder 
Streiks Mehrforderungen durchge⸗ 
ſetzt, ſind ſchon neue Ausſtände der⸗ 
ſelben Arbeitnehmet in Sicht. Kein 
Wunder, daß einzelne Zeitungen eine 
ſtändige Rubrik eingeſührt haben 
mit der Ueberſchrift: „Wer ſtreikt 
heute?“ Jetzt ſind es die Kanzlei⸗ 
beamten der öſterreichiſchen Gerichte, 
die die Arbeit eingeſtellt haben, ſo 
daß die richterlichen Beamten die 
dringendſten Kanzleigeſchäfte ſelbſt 
beſorgen müſſen; und es ſind erſt 
wenige Monate vergangen, ſeit man 
unter der Preſſion einez Streiks bie 
Bezüge der Kanzleibeamten erhöhte. 
In empfindlicher Weiſe ſind nun die 
Geſchãfte der Gerichie np ber 

her 


acht 


Bezüge verlangen auch die Bedienſte⸗ 
ten der ſtädtiſchen Straßenbahnen, ſo 
daß die Entlohnung des einzelnen 
durchſchnittlich über 21,000 Kronen 
jährlich betragen würde, alſo weſent⸗ 
lich mehr als etwa ein Mittelſchul⸗ 
profeſſor bezieht. Dabei beſchäftigen 
die Straßenbahnen nicht weniger als 
16,500 Perſonen. Zaghaft erklären 
nun auch ſchon einzelne einſichtsvolle 
Sozialdemokraten, daß eine Verrin—⸗ 
gerung der Angeſtelltenzahl notwen⸗ 
dig ſei. Aber ob die ſozialdemokra— 
tiſche Mehrheit des Gemeinderates 
ungeſtraft für eine Erhöhung der Be— 
züge der Angeſtellten eine Erhöhung 
ihrer Arbeitsleiſtungen wird fordern 
dürfen, iſt ſehr die Frage. Auch von 
den ſtaatlichen Angeſtellten hat man 
bei der letzten Erhöhung ihrer Dienſt⸗— 
bezüge eine um eine halbe Stunde 
längere Arbeitszeit täglich verlangt — 


„Stabdtrat ſchreitet gegen Schulbehörde 
ein. Graftenthüllungen werden eine 
Unterſuchung im Gefolge haben,“ mel— 
det der Buffalo Volksfreund. Klingt 
das dem Chicagoer Leſer nicht ſehr hei— 
miſchꝰ — — 

Preisfrage. Der Perſonen— 
dampfer „Sweetheart“ hat eine 
Länge von 120 Fuß, eine Breite von 
36 Fuß und einen Tiefgang von 7 
Fuß, 6 Zoll; Fahrtgeſchwindigkeit 
12 Meilen. — Wie alt iſt der Kapi— 
tän? 

(Die Namen der Einſender der 
richtigen Löſung werden in dieſer 
Spalte veröffentlicht.) 


Nachtmuſik. 
Der blaffe Abend dampft empor 
Und Ingert fi auf Schilf und Weiher. 
Vereiniamt ftreicht ein itiller Neiher 
Ueser bez zitternde Rohr. 


Sterne aud) fteigen aus glatter Fläche 


vor fih her treiben und fchon in be» 
denflihe Nähe der deutfchen Grenze 
bergerüdt find. 

Mas werden die Mlliierten tun, 
wenn Deutichland auf diefe Weife 
in Mitleidenfhaft gezogen wird? 
Mit dem Fleinen Heer von 250,000 
Mann, die im Sult auf 100,000 
Mann vermindert fein müfjen, ift 
fein Widerftand gegen die Nufien 
denfbar, und wenn die Alliierten 
Deutichland dann nicht freie Sand 
laſſen und ihm Beiſtand leiſten, 
wird die Hoffnung auf die deut— 
ſchen Milliarden, auf die beſonders 
die Franzoſen und Belgier erpicht 
ſind, zu Grabe getragen werden 
müſſen. Aus einem von den ein— 
heimiſchen und ruſſiſchen Bolſche— 
wiſten zertrümmerten Staatsweſen 
iſt nichts mehr herauszuholen. Daß 
bie V. S. A. Deutſchland nicht der 
Vernichtung preisgeben werden, 


ein Verlangen, das abgewieſen wur- Und ſchwimmen reglos in filberner wird hier im beſetzten Gebiet als 


de. Wenigſtens den Verſuch müßte 
dieſer elende Staat machen, ſich durch 
vermehrte Arbeit zu helfen; ſtatt deſ⸗ 
ſen wird weniger als je und dazu ſo 
wenig produktiv wie in keinem ande⸗ 
ren Staat gearbeitet. Zu wenig Urs 
beitöbienen, zu viel Beamtendrobnen. 
Da kann die Wohlfahrt nicht gedei- 
hen. 


keſet die „Sonntagpoſt 


Member of the Associated Press 

TheAssociated Press is axclusively 
entitled to the use for republication 
of all news dispatches eredited to it 
or not otherwise eredited in this 
paper, and also the local news pub- 
lished herein. 


— Smmer unzufrieden. — .: 
„Nun, She Freund hat zu feiner 
Selteröwafjerfabrif audy noch eine 
Schnapsfabrif errichtet?!” B.: „Jar 
wahl — jett fann er doch das ganze 


Pracht. 
Von Fels und Ge wälzt fi) die 


adıt, 
Vermählt dem Inuteren Sturze ber 
Bäche. 


Noch ſingt eine Ball; i;r Sang einnt | 
r 


o 
Durch Nebelgedünft wie ein Faden Blut. 
Tann jchweigt fie jäh: über glänzende 


Flut 
Schmiegt ſich — ein ſchlankes 
oot. 


Eine Stinme ſpringt * — Tiefdunkel 
grollt 
Ihr eherner Baß in Leidenſchaft. 
Da überſtrömt ſeine finſtere Kraft 
Einer EN fanftläuterndeg 
old. 


Und Harfenklang fchmiegt fi, hinein 
Und einer Geige ſehnſüchtiges Leid, 
„D komm in meine Einiamfeit! 

Pu werden wie glüdliche Kinder fein!“ 


Die Töne verfchweben, e8 nimmt fie mit 


t 
Ein Auderichlag, der wie Silser Hingt 
— dan ift e8 ganz ftill, ganz Nadıt, 
und e8 fchwingt 
Mondglnt herab, da der Nebel wich. 


Gert Halfar in der „Jugend“, 


jelbftverftändlich angefehen. 


* * * 


Unfere amerikanische Befakung 
beging geitern den Gräberjchmüf- 
fungstag in üblicher Weife mit ei- 
ner eier in den Kirchen und ber 
Schmüdung der Gräber der bier 
verjtorbenen mehr al3 600 Solda- 
ten, die auf einem bejonderen 
Friedhof bei Coblenz ihre vorläu- 
fige Ruhe gefunden haben und jekt 
nad den Pereinigten Staaten über» 
führt werden follen. Grippe, Bron- 
&ialleiden und andere Erfältungs- 
franfheiten haben viele Opfer ım- 
ter ihnen gefordert. 

Die heutige Poft brachte mir zwei 
Briefe von LXefern der „Abend- 
post”. Einer, dem ich por dem 
Kriege fehon einmal über diejelbe 
Angelegenheit Auskunft gegeben 
habe, erfundigt fi, ob er jet 
al3 ehemaliger fahnenflüchtiger 
Soldat einen Befudh in der alten 


Die Franzofen haben fich beim 
Einzug in das Rheinland, das ihnen 
ohne Schwertſtreich überliefert 
wurde, angeblich bemüht, fich das 
Wohlwollen der Bevölkerung zu 
erwerben. Wie fie dabei zu Werk 
gegangen, indem fie farbige Trup- 
pen dort eingquartierten, mihliebige 
Reute maflenhaft ausmiefen und in 
fonftiger Weife die. Gefühle der 
ihmergeprüften Einwohner kränk— 
ten, ift Shnen befannt. Das neueite, 
foeben von den Zeitungen berichtete 
Stüfchen diefer galliihen Kultur- 
träger ift das folgende: 

In Eaub a. Rhein erfchienen 
neulih 1 Offizier und 35 fran- 
zöfifhe Soldaten, und jtellten fich 
vor dem Denkmal Blühers auf, 
der dort in der Neujahränadt 
1813/14 den Rhein überjchritt. Der 
Offizier hielt eine mit Beifall auf- 
genommene. Rede, tmorauf er an 
dem Denfmal urinierte, welchem 
Beripiel die Soldaten folgten. Die 
herbeigeeilte Bevölferung Fonnte 
nur durch deutiche Gendarmen da- 
von abgehalten werden, die Fran— 
zofen zu züchtigen, die dann in ei— 
nem Boot über den Rhein abfuhren, 
wobei der Offizier zum Abichied den 
entrüfteten Caubern „Schweine⸗ 
bande“ zurief. Caub liegt im uns 
beſetzten neutralen Gebiet und die 
Franzoſen hatten daher kein Recht, 
dort zu landen und das zu tun, was 
die Hunde tun, wenn einen von die— 
ſen ein ſolches Bedürfnis ankommt 
— dem Beiſpiel des Offiziers zu 
folgen. Ich enthalte mich jeden wei— 
teren Wortes über dieſen Vorfall, 
der in Caub niemals vergeſſen wer⸗ 
den wird. Zur Ehre unſerer ame— 
rikaniſchen Beſatzung will ich feſt⸗ 
ſtellen, daß ſie ſich muſterhaft be— 
trägt und niemals das nationale 
Empfinden der deutſchen Bevölke— 
rung verletzt hat. 


Auguſt Boecklin. 

* Mer fein Grundeigentum ver- 
will, erreicht fchnell feinen 
Burdh eine Meine Anzeige in 


* 


gar nur 10 Pfennige zu bezahlen hatte. 

M. Wenn es Ihnen nicht möglich iſt, 
Ihr Gepäck unter Zollverſchluß direlt nach ſei— 
nem Veſtimmungsort zu ſchicken, werden Sie 
es an jeder Grenze, die Sie überſchreiten, öff⸗ 
nen müffen, > 

T. € — Wie erft borige Wode an biefer 
Stelle angeführt wurde, werden nur bemügte 
Kleidungsitüde, Mehl und Fett zollfrei in die 
Tſchechoſlobalei Hineingelaffen, e8 muß aber 
aud für fie bon der KKommifiton für auswärts 
tigen Handel, Brag I 660, dorher eine Ein- 
fuhrerlaubni3 bewirkt werden. Al Gebübr 
hierfür ift 44 Prozent dc3 Werte au bezahlen. 

I % — Nah Deutihland zu fÄidende 
Sleifhtwaren brauchen nicht nıche einem Burns 
desinfpeltor vorgelegt zu werden, Kaufen Eie 
aber nur Zleifh, weldes den Bundesitempel 
trägt, und birden Eie dur bie Unterzeich- 
nung eine3 $ormulars, dad man Jhnen auf 
dem Roftamt borlegen wird, dafilr, daß biefer 
borbanden ift. 

E. 3. — Renn Ele Ihrer Frau die Nährs 
gelder nicht zahlen, laufen Sie Gefahr, wegen 
Mikachtung de3 Gerichts ind Gefängnis geftedt 
au werden, 5 

®, D. — Vom Reihönotopfer find alle dies 
jenigen Reichsdeutſchen befreit, welde bereits 
wei Zahre vor Ausbruch des Krieges im Yuda 
land wohnten. ä 

Gh. 3. — Hefe ift nicht giftig, auf ein Tlein 
wenig mehr fommt e3 alfo nidt an. 

N. — Zur Vernichtung und Berndaltens 
de3 Ungezieferd in Geflügelftällen Ieiftet_ das 
Pitterfals (Epfom Ealts) gute Dienfte Man 
löft ein Pfund dabon in ettva einer Gallone 
Waffer auf und beftreiht damit alle Holgteile 
de3 Etalles, im Befonderen au bie borber 
dom Ehmuß gereinigten Sigftangen. Die 
fung dringt in die fleinften Zuger ein, in 
denen die Milben fi aufhalten, ımd tötet fie, 
Auf das Geflügel übt das Vitterfalz eine nad» 

eilige Wirlung aus. i 
Stgenienr. = Bor bem offistellen Friebens⸗ 
ſchiuß Yann bier niemand, der in Deutfhland 
wohnt, ein Ratent erhalten, . 

wg — O6 zugleih mit dem Friedensſchlußz 
der Rakzwang aufgehoben werden wird, läßt 
fi nicht fagen. Bon bverfhiedenen Eeiten wird 
befürwortet, ihm baldinöglidft ein Ende zu 
machen. S 

GM. — In Argentinien eriheinen amei 
deutfche Zeitungen, nämlih da3 Argentiniiche 
Wocenblatt, 307-309 Tucuman, und die 
Deutfhe La Plata Seitung, 648 Calle Ears 
miento, beides in Buenos Ahred, 


* * * 


Beantwortete Nechtsfragen. 


M. K. — Das Grundeigentum eines herhei⸗ 
tateten Mannes erben nad feinem Tode bie 
sinder, aber die Witwe bat den Witwenanteil 
daran, wenn der Verftorbene nicht im Teltas 
ment da3 Gigenlum ber Witwe vermadt bat. 
E3 ift Ihnen zu raten, mit einem Anwalt au 
ſprechen. 

E. B. — Wenn der Mieter in der Wohnung 
Schaden angerichtet hat, darf der Hauswirt die 
Wohnung betreten, auch wenn ſich noch dem 
Mieter gehörende Sachen daxin beſfinden. 

J. E. — Wenn ein ſchriftlicher zu gewilſen 
Zeit ablaufender Mietsbertrag befteht und ber 
Sauswirt nad deſſen Ablauf wieder Mietgeld 
annimmt, ſo erneuert ſich dadurch der Vertrag 
auf ein weiteres Jahr. — 

F. B. — Wenn der Mieter Ihnen Wiet« 
ſchuldet, ſo lönnen Cie ihm auf fünf Tage 
fündigen. Schuldet er Ihnen nichts und be⸗ 
ſieht fein fchriftlicher Mietsfontralt, fo müffen 
Sie ihm fIhriftlid anlündigen, dab nah 30 
Tagen dad Mäüetäverhältni3 aufhört, Anders 
gebt e3 nicht. 

20 Grant. — Cie mülfen 


Naclakverfahren im Gericht beendet = kit Weiten 
1ö €ie nichts fun, 5 














Etabriert fett 1851. — 70 Jahre im Ghicagn. 
















Import Delitateffen Export 


309 und 311 West Randolph Str. 
Telephon: Franklin 5356. Wahe Franklin $tr. 
Betrant und mit euren Aufträgen für 


Liebesgaben » Pakete nad) allen Teilen Europas. 
Belte Verpadung, deite Ware und pünftlihe Ausführung. 


Wir idernehmen Sendung durd) die Boft, Fracht oder Erprefi. 


Aus der Schweig erhielten wir den lange entbehrten 


Grünen Kräuterkäfe 


Fir Sommerausflige empfehlen wir: 
Sqweiget · Limburger, Rogucfort, Camembert-, Lieberfrang-Säfe. 
Feine Gervelat-, Salami, Landjäger-, geräuderte Blut- und Leberwurſt, Braunſchweiger 


Meitwurſt. 
Lachs und andere Fiſch⸗ 


Brabanter Sardellen, Sardellenringe, 
BE .., ’ ringe, feine Earbinen, Summern, 


Eingemadte Früchte, reinen Klcchläten-Honig, Zwetihenmus. 


Getrsckineten Waldmeiiter zur Bowle 
Himbeer⸗ u. Erdbeerjaft — Oriainal Angsitura 
Bitters — Beinen Apfelmoit in Krügen 


* Fur durſtige Kehlen Hit das befte Mittel nnier 
Reines Malzertratt und Bopfen 
genng für 6 Gallonen, $1.50 natur 
— — — — — —— ——————— ——— 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach- 
richt, daß mein vielgeliebter Sohn und unſer 








Todesanzeige. 


tomobil, in welchepi ſich heute der 
Hilfsdireltor der iriſchen Konſtab— 
lercorps 
Amiens Straße nach dem Schloſſe 
unterwegs befand, wurde geſchoſſen 
und Hilfsdirektor Roberts wurde | 
ſchwerverwundet. 
trug Kugelwunden in beiden Beinen 
davon. Es ſind ſoweit keine Verhaf— 


Fiinanzfrage hat Beratungen zwiſchen 


das Organ der Arbeiterſchaft, be— 
richtet, 
zwiſchen dem Premierminiſter Lloyd 
George 
Kraſſin von der ruſſiſchen Sowjet⸗ 
regierung zum Stillſtand gekommen 
und es liegt die Gefahr vor, daß ſie 
Be zum Abbruch kommen wer⸗ 
en. 


wundete. Während der Naht wur- 


vom Bahnhof an der 


Ser Ehauffeur 














ungen vorgenommen worden. 
England und Rukland. 


2loyd George und Kraifin zum Still: 
ſtand gebracht. 

London, 22. Juni. Wie „Herald“, 
ſind die Unterhandlungen 


und dem Handelsminiſter 


Das Blatt behauptet, der Still⸗ 





Freunden und Bekannten die traurige 
Nacricht. daß meine geliebte Gattin, 
unfere liebe Mutter, Tochter u.Schweſter 

Margaret Machinek, geb. Laſchewsli, 
am 22. Juni 1920 im Alter von 31 


Jahren geſtorben iſt. Beerdigung am 
Sreitag, den 26. Juni, um 9:30 vorm., 
bom Zrauerbaufe, 4326 Pidens Abe,, 
nach der Et. Fbilomena:Kirdhe. mo Res 
quiem Hochmeſſe zelebriert wird, bon 
da nah dem St. Joſephs⸗Gottesacker. 
Um Stille Teilnahme bitten die trauern» 
den Hinterbliebenen: 

Emil Machinek, Gatte. Raymond, Sohn. 
Auguſt und Auguſta Laſchewski, El⸗ 
tern. Mary, Anna und William, 
Geſchwiſter. dimido 


Todesanzeige. 


Allen Verwandten und Freunden die traurige 
Nachricht, daß meine geliebte Gattin und unſere 
treue Mutter 

Paulina Lange 

am 21. Juni im Alter von 54 Jahren felig im 

Herrn entichlaien ift, Die PVeerdigung findet 

ftatt am Donnerstag, den 24. Juni, nachmit⸗ 

tagd um 1:30, vom Xrauerbaufe, 5955 South 

Hermitage Ave., nah der Et. Martini Kirche, 

51. Etr, und Marfbiield Une, von da mit 

Autos nach dem Bethania Gottesacker. Die 

trauernden Hinterbliebenen: 

Adolph Lange, Gatte. Johann, Leopold, Bruno 
und Ewald, Söhne. Annag Thommen und Ma- 
rie Groß, Töchter, Adolph U. Thommen und 
Martin Groß, Schwiegerſöhne. Anna Lange, 
geb. Thommen, Schwiegertochter. Johann und 
Gotitlieb Steinbrenner. Brüder. Nebſt 14 
Enlellindern. modi 

Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach: | 
vict, dab mein geliebter Gatte und unſer gu⸗ 
ter Vater, Echiviegerbater, Großbater umd 
Wruber 

Jacob Gumbinger, 

Vater des beritorbenen Alfred, geftorben if. 

Die Beerdigung findet Tiatt am Donnerätag, 

ven 24. Juni, 2:30 nadm., bon ber Leichens 

tapelle 3415 N. Clar! Etr. nad dem Montrofe 

Friedhof. Um ftille Teilnahme bitten die trau 

ernden Hinterbliebenen: 

Johanna Gumbinger, Gattin. 


Cora, Sohn, | 





i inmi i zu verdienen. 
George, Kinder. Minnie Gumbinger, neh. | Ubr in der Halle, um der veritorb, Schwefter . gefelfchaft habe von der Regierung zu 4 
Schwie t ter. Ruth, Enlellind. i Fhre 3 ifo um o 1% . . T Le J ) »h (:!5 


mobdimi 





Todedanzeige. 


Unferen $reunden und Belannten die tra) meug —2 —— — richten. Arthur Henberfon, der | Dipidendenrate auf 8 Cents feftzu= | lenenheit zu geben, inzwifchen eine # 
ige Nabrit, dab umfere geliebte Gattin) in 2 br —— u — Sekretär der Konferenz, wird infolge feßen, und bie ſtaatliche Nuhbarkeus⸗ genaue Unterſuchung anzuſtellen. 
re | traurige Nahriht, dab umfer Mitglied und  jeiNer fern Erkrankung den |tommiffion habe ihren Stempel da- —— 
, Bruder S+ ; 3 3 up: 
cm Sonntag, den 20. Yumi tm Silter von 03 Anton Cherney Sitzungen nicht beiiwohnen fünnen. runtergeſetzt, was fie gejegmäßig Weiten Angebot zurüd. 
Jahren geſtorben iſt. Die, Beerdigung findet ſanft im Seren entflafen ift, Die Beamten Blutiger Streitkrawall. nicht hätte tun dürfen. - 


tatt am Mittwod, den 23. Juni, um 2 Ubr'! 
nahm. bom Xrauerhbaufe, 3026 CSgood Etr., | 
nad dem Montrofe Friedhof. Um ftille3 Veis | 
ieid bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Guſtave 9. Fleig, Gatte. Guſtav. Henrh, 
Elara, Meta und John, Kinder. Anng, 
Irene und Grace Fleig, Séwiegertöchter. 
Milton, Eva, Donald. Wilbur und ir | 
ninia, Enfellinder. mobi | 





Todeßanzeige. 
Martha Waſhington Deutſcher Frauen ˖Verein. 
Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
Nachricht, daß unſere Schweſter 
Eva Fleig 
geſtorben iſt. Das Begräbnis findet ſtatt am 


Mittwoch, nachm. 2 Uhr, dom Tragerhauſe, 
3026 Sſsgood Stri, aus nach dem Montroſe 


| Abe, — Die Brüder verfammeln fih um 1 lbr 
ı ın der Loaenballe, 


lieber Bruder 
Anton Cherneh 

im Alter bon 30 Jahren nah einem Unglüd3: 

fait fanft im Seren entf&hlafen ift. Die Beer 

digung findet. ftatt am Donnerstag, den 24. 

Quni, 2 Ubr nachm., dom Trauerhbaufe, 615 

Dladbaw! Etr., nad dem Elmmood-friedbef, 

Um itille Teilnahme bitten die trauernden Hin« 

terbliebenen: 

Fred Dippon, Stiefvater. Frauk und John 
Gherned, Vrüder: Mary Vineller und Jofe⸗ 
Shine Cherney, Echiweitern. Brant Muclter, 
Schwager; nebft Verwandten. 








Todesanzeige. 
Sophia Rebecca Loge Nr. 96, J. D. D. F. 
Hiermit die traurige Nachricht, dab unfer 
Bruder und Ermeiiter 
Nilhelm Wintermeher 
fanjt im Herrn entihlafen ift. Die PBeerbdis 
gung findet ftatt am Mittwoch, den 23. Zuni, 
um 2 Uhr nadın., von 624 N, Weitern de, 
nah dem Waldbeim:Friedhof. — Die Beamten 
find erfudt, punlt 1 Ubr in der Logenhalle au 
erjeinen, um dem Entihlafengn die lette 


Ehre zu crweifen, 
Lena Diayer, DO, M. 
Anna Kopp, Eelretärin. 
Todesanzeige. 
Olympia Loge Ar. 477,3.D.D. 8. 
Den werten Brüdern biermit zur Nachricht, 
dab unfer Bruder und Exrmeifter 
William Wintermener 
geltorben ift. Die Peerdigung findet ftatt am 
Mmittmoh, den 23. Juni, um 2 Uhr nadım,, 


bon Lonrid Ragos Stapelle, 624 N, Weftern 


nn nn — 





— — — — — — 


r um dem berftord, Bruder 
bie legte Ehre zu ermweifen. 

Sohn Huber, DO, M. 

Guftave Goettiche, Celretär. 





Todesanzeige. 
Nordlea Frauenverein. 


Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 
daß Schweſter 
Eva Fleig 


neftorben ilt. 
23. Juni, 2 Uber nabm., dom Trauerbaufe, 
3026 Cögood ir., 
bof, — Die Peaniten verfammeln fib um 1 


Emma Stamm, Träfidentin. 
Franzisfa Panlkonin, Sektretärin. 





ſind erſucht, am Donnerstag, den 24. Juni, | 
um 1:330 naqm. in der Vereinshalle zu er⸗ 
fheinen, um dem Berftorbenen die legte Ehre 
an ermweifen. 
Adam Dipper, Nräfident, 
Ch. Nonaher, Selretär, 


Zur Grinnerung 


In Mehmut aedenten wir des Sterbetages 
unfere lieben Gatten und Waters 


Frig Holzfopf, 


weißer beute bor bier, Jahren, am 22. Yuni |Tebensgefährliche Wunden babontru- |taq vor den großen Ferien, aber noch) 


1916, bon un geficheden ift, 





Der Tag, da du von uns geſchieden, 
Heut jährt er ſich zum vierten mal, 

Du felber rubft num aus in Frieden. 
Do bleibt für uns de8 Scheidens Qual. 


Peerdinung am Mittwoch, ben ı 


nah dem u 


Ch Erde dBih und Blumen decken, 
Dein teures Vild bleibt eiwia wald, 
2:e du fo lang ımd till gelitten, 
is plögiih dann dein Mae Grad. 
r deinen Mugen lag dein Hera, 

eh’n wir bein Pild, erareitt aufd Neue 
Uns bitteres Leid und fchmerer Schmerz. 

Nude in Frieden! 


Friedhof. Tie Beamten find erfucht, pyunlt 1| 
Ubr in der Vereindballe au erfheinen, um ber 
berſtorbenen Schweſter die legte Ehre zu er-| 
weiſen. | 
Lena Burmeiiter, Präfidentin, | 
Franzista Pankonin, Eclretärin, } 











Mr’ 


. 


Todesanzeige. | 
Freunden und Pelannten die traurige Nach | Sersibmet bon deiner di nie bergefienden 





ftand fei dadurch herbeigeführt mor> 
ben, daß Lloyd George verlangt 
babe, die Comietregierung folle, ehe 
die Unterhandlungen fortgeführt 
würden, fich verpflichten, die britis 
'hen Kapitaliften, die ihr Geld in 
ruffifhen Bapieren angelegt haben, 
zu entſchädigen. Kraſſin ſoll ſich 
erboten haben, dieſe Frage gelegent⸗ 
lich einer Friedenskonferenz zu er— 
örtern, worauf ihm dann von Lloyd 
George ein Ultimatum geſtellt wurde. 
Der „Herald“ behauptet, Lloyd 
George ginge in der Angelegenheit 
„auf Geheiß einer Kapitaliſten— 
gruppe vor“. 

Englands Arbeiterſchaft. 
Kongreß der Arbeiterpartei wird ſich mit 
ſehr wichtigen Fragen beſchäftigen. 

London, 22. Juni. Nahezu tau- 
ſend Delegaten von Gewerkſchaften, 
ſozialiſtiſchen Vereinigungen und 
örtlichen Geſellſchaften wohnten heute 
der Eröffnungsſitzung des Jahres— 
konvenis der Arbeiterpartei in Scar— 
borough bei. Die Sitzungen werden 
bis Freitag andauern. 

Unter den wichtigen Fragen, die 
zur Erörterung gelangen werden, be— 
finden ſich die Verſtaatlichung der 
induſtriellen Betriebe, die Lage in 
Irland, die Stellungnahme Eng» 
lands Rußland gegenüber, das bri— 
tiſche Regiment in Aegypten und In— 
dien und die Kontrolle über den Spi— 
rituoſenhandel. Die Arbeiterführer 


werden über ihre kürzlichen perſön— 
lichen Beobachtungen in Rußland be— 


Ueber Waterbury, Conn., iſt das Kriegs— 
cecht verhüngt worden. 


Waterburhy, Conn., 2. Juni, Auf | Stadtverwaltung veriudit das nötige | 
Grund bon Streiftramwallen, gele= | 


gentlich welder ein Streiter erfchof- 






den die Sitraben von T . 
Henr Schoellko f Sons a ruppen ab ·Ervohung bes Etrafenbahnfahtpreifes | Die Anftiter bed vorpeftrigen Hufrubrs 
Zublin, 22. Suni. Auf ein Au— ——ü⸗⸗⸗ in Haft genommen. 


Thompſon hat heute morgen ſeine 
Anſicht über die Erhöhung des Stra— 
ßenbahnfahrpreiſes und der Tele— 
poonraten in der folgenden für ſich 
ſelbſt ſprechenden öffentlichen Be— 
tanntmachung abgegeben: 


unverſchämten Verrat am Volle tra— 
gen die, die mit der Durchführung 
des öffentlichen Nutzbarkeitsgeſetzes 
betraut wurden, nämlich Gouverneur 
Lowden, der die ſtaatliche Kommiſ— 
ſion für öffentliche Nutzbarkeiten er— 
nannte, 
der Anwalt und juriſtiſcher Beirat 
der Kommiſſion iſt, und die Mitglie— 
der der Kommifttun. 


ber 
haben, diefes ihm 
zenloje Unredyt wieder gut zu nıa- 
chen, indem e3 ji Gouverneur Row. 
dens, 
und der Mitglieder der öffentlichen 
Nutzbarkeitskommiſſion entledigt. 


Stehende an, um einen Gouverneur 
und einen Generalanwalt zu erwäh— 
len, der dem Volke dient, und nicht 
finſteren Intereſſen und Kontrakt— 
b 


für öffentlichen Dienft, ertlärte, wenn 
die Mitglieder der Staatstommiffion 
für öffentliche Nugeinrichtungen ihre 
vom Gefet vorgefchriebenen Pflichten 
erfüllt hatten, dann hätte Chicago 
beute 


Abendpoft, Chicago, Dienstag, den 22. Juni 1920. 


nn — — — 


„Verrat am Volte.“ Gs herrſcht Ruhe. 








Bürgermeiſter William 


Hale 


Im Negerviertel auf der Süd— 
ſeite herrſcht wieder vollkommene 
Ruhe, nachdem es der Polizei ge— 
lungen iſt, die Rädelsführer des 
vorgeſtrigen Aufſtandes, bei dem 
zwei Männer getötet und ein drit— 
ter ſchwer verwundet wurde, feſtzu— 
ſetzen. Mit Hilfe mehrerer Ge— 
ſchäftsleute nahm die Behörde ge— 
ſtern abend zwei Farbige, mutmaß— 
lich Joſeph Furno und deſſen Sohn, 
welche angeblich rege Tätigkeit in 
der abeſſiniſchen Bewegung entwi— 
ckelt hatten, in Haft. Geſtern mor— 
gen bereits war Grover Cleveland 
Redding, der angebliche Schießbold, 
feſtgenommen worden, und heute zu 
früher Morgenſtunde lief aus Pitts— 
burgh die Nachricht ein, daß die Po— 
lizei dort Oscar MceGavick, der 
ebenfalls an der Parade teilnahm 
und Reddings Aſſiſtent geweſen ſein 
ſoll, in Haft habe. MeGavick ſoll der 
Mann geweſen ſein, welcher bei der 
Verbrennung der amerikaniſchen 






















„Die Verantwortung für dieſen 


Generalanwalt Brundage, 


„Im September und im Novem— 
wird das Volk Gelegenheit 
zugefügte gren- 


GSeneralanwalt Brundages 


„Sc wende alles in meiner Macht 


rechern, die das Volk ausſaugen. 
(ge3.) William Sale Thompfon, 
Bürgermeifter.” 
Reids Erklärung. 
William H. Reid, der Kommiffär 


einen Gtraßenbahnfahrpreis 


von 5 Cents und feine erhöhten Te- 


lepbonraten. 


Die Korporationen zu 


befhüßen, fei jebodh von jeher das 


Ziel 
gleichgiltig, ob das Volk darunter zu 
leiden habe oder nicht. Die Kommiſ— 
ſion hätte darauf beſtehen müſſen, 
daß die Straßenbahngeſellſchaften ſo— 
wohl wie die Telephongeſellſchaft die 
Kontrakte, die ſie mit der Stadt ab— 
geſchloſſen hätten, innehielten. 


| 
| 
| 


geſellſchaft 


dieſer Kommiſſion geweſen, 


Anſtatt deſſen ſei der Telephon— 
die Erlaubnis erteilt 
worden, ihre Raten auf die Baſis zu 
ſtellen, die der Generalpoſtmeiſter 
angeſetzt habe, als die Telephon— 
ſyſteme nach Abſchluß des Waffen— 
ſtillſtandes wieder in Privatbeſitz 
übergegangen ſeien. Die Telephon— 


poration des Landes je erhalten habe 
und erhalten werde, nämlich, ihre 


— —— — 
Das Gehalt der Lehreriunen. 





Geld dafür aufzutreiben. 
Am nächſten Freitag iſt Zahltag 


ſen wurde, während Polizeileuinant für die Lehrer und Lehrerinnen ber 
Richard Leroy und John J. Bergin zffentlichen Schulen, der letzte Zahl. 


|sen, iſt das Kriegsrecht über die 
Stadt verhängt worden. 
Der Krawall ſpielte ſich vor den 


Anlagen der Scovill Manufacturing merer, erklärte heute morgen, er hoffe 


Company ab, wo etwa 3000 GStreiter 
mit 150 Poliziſten aneinander gerie⸗ 
ten. 


| 


! 


ter Auf Unfuhen der hiefigen Bes |ftreden mürden. 
hörten murben bom Gouverneur |jie fich gemeigert, auf die zu ermar- 
Marcus Holcomb drei Kompagnien ;tenden Schulfteuern bin Geld 


ind die $2,000,000 nicht zur Stelle, 
die dafür nötig find. 


Soffelin, der ftäbtifhe Hilfstäm- 





Louiß ©. | 


ahnen half und nad der Schieße- 
rei zufammen mit Nedding und an- 
deren bewaffneten Mollföpfen ent- 
wiichte. Durch ein Verhör von Mus 
genzeugen wurde geitern fejtgeftellt, 
dab; die Schieheret nicht die Folge 
bon hiefigen Unruhen war, jondefn 
dab der Aufruhr von farbigen Hal- 
Iunfen hervorgerufen wurde, die be- 
reit3 in anderen Städten derartige 
Unruhen austüftelten und deshalb 
von dort vertrieben wurden. 
Hiefige Führer der Farbigen ver— 
dammen die Sandlungsmweile diefer 
Sallıunfen auf da3 Entichiedenite 
und helfen der PRolizet, ihrer bab- 
haft zu erden, 





Nr. 3519 ©. State Straße, und) 
feine Gattin verhört. 
enfang® an, daß der Geiftliche ein | 
Anhänger Neddings war und fi! 
für die abefliniihe VBeweaung inter: | 
eſſierte, wie ſich jetzt herausſielt. 
arbeitete er aber gegen Redding und 


hatte am Freitag den Pıundesae: | 


heimdienst von der am Sonntag ab- 
zuhaltenden Parade in Kenntnis 
gefett. Wie man ferner feititellte, 
wurden die Unruhen dur Nedding 
angezettelt, nachdem diejer mit ci- 


nem abefiiniihen Tolmeticher na« | 
mend George Gabriel bekannt ge-1 


worden war. Gabriel hoffte durch 


eine Negeranswanderung viel m 


ftern den anberaumten Inqueſt auf 





längere Zeit, um der Polizei Ge-'E 





Anzeitellte der Aurora, Elgin & Chicago 
Bahn nicht zufrieden damit, 


Die Aırgeftellten der Aurora, EI. 


lihnen von der Gefellihaft gemadtes 
Angebot betreff3 Lohnzulage zu- 
riifgeiwiefen. Was den Leuten be- 
jonder3 mihfällt, ift der Umstand, 
daß 


ten Angeſtellten eine Zulage von 12 
Cents die Stunde angeboten wurde, 


nur den an Zügen beſchäftig- 


J 





Unter anderen E 
wurden Paſtor Dr. R. D. Jonas, J 


Man nahm 


gin & Chicago Bahn haben ein if 


ftart, daß die Banten menigfiend ba 
Geld für die Schulen frühzeitig vors, 
Allerbings hätten | lauts 





wurden. 
in dem Sontraft, der dem! 
ujaibt, „aus Spariamfeitsrücfichten | 
Aenderungen vorzunehmen“, wird | 


Idte in den Werfjtätten angeiteliten | % 
Arbeiter dagegen gar nicht erwähnt | 4 
Auch ein Teil des Wort- | - 





Verwalter I. 8. Choate das Redt | % 


— — —— 


der hieſigen Miliz zu den Waffen ge⸗ verborgen, da die ſog. „Sch x 


richt, daß mein lieber Satte und unſer lieder Gattin Marie GHolzkopf, nebit Söhnen Wils | 
Sater, Großbater und Bruder liam und Ran, 





rufen, und fie tun jeßt in den Stra= | Unticipation Warrants“ nur 5 Pro: von den Angeitellten der Geſellſchaft 


a - * * * 9 * 2* & I 
im Wlter bon —— Monaten vidb· Zst on ben Patrouillebienft. zent einbrächten. Die Banten ver: —— G. E. ae ber 
ih entichlafen ift Die Beerdigung findet ftatt | r v ö Lynchmord. iangien rundweg 7 Prozent, infolge- Geſchäftsagent der Gewerkſchaft, 


am Bonnerätag, den 24. Juni, nahm, 2:30, ! Ind — r 
vom Xeauerhaufe, 3648 N. Hohne Ave. nah) © 4 
Graceſand. Um ſtille Teilnahme bitten die x 2 
trauernden Hinterbliebenen: 1 | 
Rofalie Decer, Gattin. Otto A. Decker, Sohn. Deutſches Weißbuch über die Nerantwortlichleit | 
Mary Catherine, Enlellind. Anton, George der Urheber des Krieges, herausgegeben vom 
und Marhy Rufif, Geſchwiſter; nebſt Ver- Auswärtigen Amt, Berlin. Preis 81. 
—— dimi | Zug“ Neue Tageszeitungen don Wien, Berfin, 
M ı Danzig, Dresden, Stuttgert, Münden ufiv 
Todesanzeige. | Neue Büher — Romane, Nodellen, Gefhicht?- 
Sreunden ımd Belannten die traurige Nad- | Püdcer ufw, im großer Auswahl. 


richt, dab uniere innigitaeliebte Mutter, Grob: | KH ii; & Hl 
ütier u | ‚Koelling appenbach 


mutter und Edwiegermutter | 
Neronifa Jacob, neb. Lieb, | GhicanoR dentihe Buhbandiung, | 
206 West Randolph Strasse. 


deifen müßten die Schulfteuer-Gut- ||Pird der Geiellfchaft heute das Re- 
icheine in diefelbe Klaffe mit den all- |fultat der anı Samstag begonnenen 
gemeinen „Zar Anticipation War⸗ 
|rants“ gefegt merben, auf bie bie, 
Banken gegen fieben Prozente borg. |den, ehe mit den Beamten der inter. 
ten. nationalen Gewerkſchaft darüber 

In gewiſſen Kreiſen im Rathauſe beraten worden iſt. 
lit man fi) nicht im Klaren darüber, |die Gejellichaft die A 


Farbiger Mörver in Georgia der Volks: 
mwut zum Tpier gefallen, 

Savannah, Ga., 22, Juni. Ein 
‚ garbiger Namens Philip Gaithers 
wurde: in der Nähe ben Rincon, 
Ga., gelyncht, nachdem er zugeſtan— 
den hatte, die 17 Jahre alte Anna 
Jaudon ermordet zu haben. 
Verhaftung des Farbigen war in P 








Wi Henry Jacobs, am 20. Juni in die 
Groiafeit Dinibergeiötumiert It. Die Morde] | > 2 
gung erfolgt am Mittwoch, den 23, Numi, um | ı gaben bin erfolgt, die ein anderer | haben fie allgemein auf 7 Tenis er— 
* =t Ranlafi Farbiger gemadt hatte. Der Neger|Höht, „in Anbetracht der Verhält- 
Frauenverein d. ẽt. Baulsfirhe | wurde an einen Baum feitgebunden |niffe“, aber in Anbetracht berfelben 
Fullerton Bartıvay und Erhard Str, md dann mit Petroleum begojien. | Verhältniffe belaifen fie den Zing: | 
Allen Mitgliedern zur freundlien Kennt: | ALZ dann der Bolfshaufe daran | 


9 Uhr morgens, vom Traucrhaufe, 1026 Seorge 
Str, aus nach der St. Sebaſtian-Kirche Behr 
niörabme, dab die nädhfte Neriammlung des ni : : N 
Vereins um eine Woche vorgerüdt wurde hoc | ging, die Kleider des Negers in 
Brand zu ſetzen, zerriß dieſer die 


ſetzung auf dem St. — 
Mo gen en T ch | wi: . 
Te ’ den 23. Juni, 3 Ah na Ms Stride, mit denen eran den Baum 


Die trauernden Hinterbliebenen: 
George Jacobd, Frau R. Porter, Elisabeth 
Jacobs, Frau A. Schidedantz. Luch Jacobs 
und Frau NR, Elmblade, Kinder, 
ftattfindet. Alle Mitglieder find eingeladen. | gebumden war, und daraufhin 
ae — 
wurde von allen Seiten auf ihn 
gefeuert, bis er tot zuſammenbrach. 
Die Bürgerwehr von Savannah 
war eilends nach Rincon geſandt 
worden, um den Lynchmord zu ver— 
hüten, traf jedoch zu ſpät ein. 
Polen auf dem Rückhzug. 





pr beträgt, erhöhen zu bürfen, 
a ·— 


Wachs in den Ohren, 





desman in Schwulitäten geriet. 


* Der Materialwarenhändler 
Aus Vereinsrreiſen. muel Hadesman von der Firma J. P 
Die Kette, der betannte Verein Padesman & Co., 1341 ©. Ajhlan 


|beutichiprechender Obb Fellows, hielt 
am 20. uni ihre Generalvderfamm: 


Prozent. 
Todesanzeige. 
Liedertafel Rorwärts. 

Den Mitalicdern die traurige Nadriät, dab 
unfer Ebrenmitglicd 

Jacob Gumbinger 
geſterben iſt. Die Leichenfeier findet ſtatt am 
Donnerstag. den 24. Juni, um 2 Ubr =; 
nadm,, bon Linns Leichenlapelle, 3405 Nortb 
Clarl Etr., aus nad dem Montrofe Friedhof. | 

Garg Roule, Rräfident. 

Gus Geleng, Selrctär. 














Jugendliche Uebeltäter. 








Eif⸗ und zwölfjahrige vurſchen des Ein⸗ | 
bruchs besichtigt. 


Ein jugendlihes Einbrederguar- 
ıtett wurde gejtern erwiſcht, als es 
Eu eg er zum drittenmal verſuchte, in das 

Em. Wintermahyer Gebäude der Eaſtern Shoe Co., Nr. 


geſtorben iſt. Beerdigung am Mittwoch, den 1521 Weſt Wa S inauſtei. nem amtlichen 
23. Quni, 2 Übr nadım., von der Stapelle ben | I et Balton Str., einzuftei 


Präfident, Henn Baum; Bizeprä- 
fident, Ehrift Schulty; Prototoll- 
fetretär, Chad. %. Doih; Finanz: 
‚ — ſſekretär, John Liſching; Schatzmei— 
London, 22. Juni. Wie es in ei ſier, Chat Huhis, Jürfteher, of. 
Vrosfauer Bericht | Kindler. 
Eee Erie Sir, nah dem gen. Von Nadıbarn herbeigerufene |e0m geitrigen Tage heißt, ziehen ſich Der Vorftand für dag neue Ge- 
Um ftiltes Deileid bittet | Poliziiten berhafteten den 12jähri- ‚die Polen —* von Retchitſa ei. ſchäftsjahr feht ſich zufammen aus 
wuliam Wintermaher jt. gen Stanley Tyrcha und feinen 10. |lends vor den Boliewiiten zurück, pen Herren: @. Ehlers, DO. Ebert, 
ee EAN N S.|jährigen Bruder ofeph, Nr. 1527 bie bis Habitchi borgebrungen find. Yohn Reh, €. Hante und E. Voll» 
Br Bub Bopbin Bebeile Bose, 3. D. D.! Reit Balton Sir., den 12jährigen | DerMet * der Bun. u an mer. Finanzkomite: F. Vigerskie, 
Valter Kalisz, Nr. 1525 Walton der — — J | ar 
Str., und den 1ljährigen Noieph INten Zruppen unter Öeneral Ston-| Der Verein verfammelt fi in Zu- 
tr. 1546 Ralton Str, Der | gel gegenüberjtehen, feindliche auf fumft jeden vierten Sonntag im Mo: | 


3508303, Nr. I N . 
Jojährige Thomas Galusti, Nr, dem Dnieper fahrende Tampfer| nat in Sierths Halle, Nr. 3026 Bel-| 





Sodesanzeige 
Freunden und Pefannten die traurige Nad- 


:bi8 über 





| Bat. 


12 


N, Beltern 
Waldheim⸗Fri 
der trauernde Sohn: 






| didat 


Ban ‚gangen zu haben. 


Mitglied der 
D. 





Todesanzeige. 
Lefling Loge Nr. 174, D.M. P. 
Beamten und Mitgliedern. zur Nadrit. dat | 
unjee langjähriger Aruder und Rait-Präfident 
Jacod Gumbinger 


imobl er jelbft 


berfegt morben mar. 





Ilm ed, am Sonnntis ben du. Sam.| Doro, ou Ta Str, wurde in Haft |derientt worden. [mont Mbe De a 
um 1:30 nadin., in der Vereinshalle zu er | KENOMMER, nachdem die jugendlichen | Bol.n fiegen in der Ufräne, — ſeien mit Wachs verſtopft garen 
(Seinen, um dem Deritordenen Die legte Edre | Gefangenen angegeben hatten, dah | Warfhar, 22. Juni. Pon den * Deteftines nahmen heute zu frii.|Und er habe bie am ihn gerichteten | 


Auguft Frei, Rräfident. Fragen nicht verſtanden. 


Charles Strauß, Cefretär. 


Memorial Park 


Nie das vorher geitoblene Zeder für | Polen find, wie e& in dem heutigen ber Morgenftunde im Stellner-Klub, 
1$15 an ihn verfauft hätten, amtlichen Bericht" heißt, Heftige An=|r. 115 ®. Madifon Strake, dem 
nie griffe der Bolfchemwiften in ber Ge: ı Sauptauartier der jtreifenden Fell- 
Krawalle in Irland. gend ‚von Smigal Szaozina mit!ner, eine Razzia vor und verhafteten 

Die Ausihreitungen in Londonderry ſchweren Verluſten für den Feind ab— | 40 Mitglieder, die ſich mit Bofer- Gebndener 
Bauern mad Immer on gewieſen worden. Fiel beranügten. George Williams, 

— Die Truppen des Benerals Romer Nr. 1441 W. Monroe Straße, wur⸗ 








en: 



























Uvenue, der bor mehreren Tagen von 
I in Scanlan —* Meineids zu 

„ : .1eh& Monaten Gefängnis verurteilt 
lung und erwählte folgende Beamte: | tourbe, ifi geftern vom Appelihof ge- 
'gen Bürgfchaft freigelaffen morben, 
bie Berufung entfchieden 
| morben tft, bie fein Anmalt eingelegt | 
Habesman wurde von Richter 
| Scanlan f&huldig befunden, während | 
‚feines Verhörs als Geſchworenerlan⸗ 
in dem Mordprozeſſe gegen 
Philip Savagno einen Meineid be— 
Er gab auf Be⸗ 
‚fragen an, nie an einem Kriminal⸗ 
|2. Müller und X. Yorfter. ‚falle intereffiert gemwefen zu fein, ob» 
feiner Zeit von ben | 
ı Großgeichreorenen in Antlagezuftand | 
Sein Anmalt | 


Abjtimmung mitteilen, ein Streik | Helvetia findet am fommenden Frei- 
wird indeiien nidjt angeordnet wer- |!Üg, Samstag und Sonntag im 


I 
i 


Riverviev Park (Mthleiic Field) | 3 S iſter. Di port gepadt, find bei und vorras 
das et e ge — Fenner, Schatzmeiſter. Die Uebungen hin. Wir veridiffen aber aud 
| elfte Zurnfeft bes Schwei- werden vom Oberturner bes Hevetia- MM Maren, die nicht bei uns gekauft 


Ingwiichen will | zer-Amerifantj“ cr. 


Die) oh die Finanzleute nicht auch ala öffentliche Nugeinrichtungen um die ſames Verbandsfeſt vorgeſehen, das 
1 188 a5 rofithaie zu betrachten feien, denn | Erlaubnis erfuden, das Fahrgeid, |diegmal dem Zurnverein Helvetia, 
| der Nähe von Ztillfon, Ga., auf An-|ihren Prozentfa auf geborates Geld | das jet 8 Gentz in Aurora und GI: Chicago, übertragen tmurbe, 


ö Zurnverbandes | Turnbereins, Eugene rider, geleitet 4 iind. Cpezialofferte: Bacon, 12 
ommifiton für |Ttatt. Alle drei Jahre ift ein gemein= erben. I Pfund, 82.75. 
FREE EEE EU RORESGHEN. I . Kleider, Schuhe ufm. Tönnen 
Baf I beigepadt merten. r ; 
es Dafebal. WE Sie nevadten Kiften Tönnen bes ' 
. nn ı Die Refultate der aefirigen Spiele | Liebig Ichmer fein. A 
haben ſich die Verbandsſektionen — Verſicherung wird durch uns 


| Hotel „Bismard“ jest „Randolph“ 


Morg 
Schinfen mit Maffaroni. 









Der präntige Morid Ehore Wrievhet. * u — e Samstag abend, bei welchen ſich auch * —* on 9 
int Such MU ee SR: * Juni. in der Ukräne w rn de als der Bankhalter gebucht. Bericht des Bunbeizenfusamtes über berichiebene dem Berbande nit ans ne en m | pelle 624%. Weitern dioe akt, Me 4 
Samilien « Grabpläge auf in veridiedenen Teilen ber Stadt. — —— 2 8 ee ee —* gen Vereine nee erben. In einem Leitauffah verlangt die | edigung auf Waldheim. zZ 
Abgehlunger _— 21606. e R x — er ſein Grundeigen folge die Einwohnerza rt Sta ingen un wingen am 33 a 0. dass, 
ie — ae e3 während der Nacht ver-|den, während die ufräner Truppen | gayfen A erreicht —5553 im Laufe der verfloſſenen zehn Jahre Sonntag 2 5 mwirb ebenfalls Ze = ———— —2 Cholera iu Japan. 
854,268 geisadifen fein fol, |eine befonbere Mktrattion Bilben, if |" » — jährlich 8200.000.000 |. Zotio, 21. Juni. Im fübl 
it Sciehereien auf/S Neue. Gelegent-| zeichen Ueberfall auf Babazunce ande | zer „Hpenbhoft“. unzuftieder, unb. die ftäbtifchen We» | doch das Iehtere ein dharatteriftifch | 1m." jährlid) $200,000,000 | a pay find hundert“ Hole 
| io [NS der Sramalle des geitrigen Xa-|füheten und amei Sänellfeuerge- börben haben (ötmeizerifher Ringlampf, und... es | "fet- | entbedt toorben. Etliche ber Er. 
uese.| scan ges gab e& wieder mehrere Tote und | füge und mehrere andere Gefüge | tungen waren bier in Zolio zu 
eine ehr bedeutende Anzahl Ber-!erbeuteten, 35 ns 


Schweizer-Amerifanifcher Turnverband 


Nem Port, Hudjon County, R. 9; ! 
Riverfide, N. D.; Ratterlon, N. J.; 
| Philadelphia, Ba.; Cleveland, Ohio; zen er | 
fuß für beponierte Gelder auf drei | Trug angeblid; die Schuld, daf . Ha- Detroit, Mih.; Milwaufee, Wis, |ge Spiele mußten infolge ungun- B 

Iu. a. m., mit grober Teilnehmerzahl 
Sa- zum MWetttampfe angemeldet, und der 

feſigebende Verein jelbft wird mit 
p einer Zurmerfchar don 50 Aftiven 


und einer Damenflaffe von 25 |günftiger Witterung aus. | zur Einficht vor, 
Ihnuden Turnerinnen vertreten fein.| %i.: heute ftehen bie folgenden Nirft uns auf! Tel. Franklin 4034 E 
Das nadjfolgende interefiante Pro= | Spiele auf dem Programm: 1 * # 
gramm wurde vom Feſtausſchuß zu— | American League Transatlantit A 
‚Tammengeftellt: Phit at Dee | e 
: —— iladelphia in Chicago; New 
Freitag den 25. Juni: Empfang Igor in EL Ronis: Hohen in Clede⸗ AR Pakel € 0. 4 
ber Gäſte. Sitzungen der Kampf- Ib:Rew Yort in &t. Louis; IJ hi —* en Em — 
i 1 : e e vezial-Bertreter: Mb une, — 
tichter und Oberturner. Abends Waſhington in Detroit. | Telephon: Rabensmwoc. 1058. Bi 


In New Dort ift th dienen die Wettaufführungen am 
2 ift man mit bem | 


































































Die Dame, die bei diefem Verfanf nur ein oder ' 
zwei Paar fauft, wird ji einen Monat fpäter 












wundern, was fie eigentlich nur gedacht hat. Und 





| 

25,960 Paar 

1. 50 und $2 
Damen⸗ 

















Strilmzpfe, 








aus reiner Fadenjeide, Wlated Tibre 


das 





Spitzenſtrümpfe, leichte Seconds, 





Boar zu 





Wie ein längit entf hwundener Traum werden 
9— „Kriegspreiſe“ den Damen vorkommen, die ſich 
morgen von 8:30 vorm. bis 5:30 abends in unſe⸗ 
ren Strumpf-Verkaufsgängen drängen werden. 
Jedes Paar ſollte morgen verkauft werden. 
Dieſer Preis iſt lächerlic) niedrig für feine Strümpfe. | 
Nur ein großer Anfanf fonnte ihn möglid) machen. Kein j 
folher Verfauf ift jeit Monaten abgehalten worden, 
Xu neun Fällen aus zehn windet Jhr nicht jagen fön= f 
nen, warum fie al3 ‚„‚Seconds“ bezeichnet werden. Sie | 
find der Bargain des Jahres. 
Hald-fajhioned, enger Anödel, jhöne Spiteneffefte in B 
fhwarz, braunen und mahagonifarbigen Schattierun: 
gen, jejillernde Effekte n. elegante Novelty Miſchungen. 


w 


— — — — — — — nn 
Kommt und ſeht Euch dieſe Strümpfe an — den 
Glanz der Seide, die prächtigen Farben, die Schön⸗5 
heit der Gewebe. Alles find änferit Dauerhafte nes || E 

litäten. — Main Floor. 


2 .% \ 2 
e j 
Pa 2 — Pan 
— 














Sammelt S. & H. Etamps — fie häufen fi raſch 
an — wertvolle Prämien damit erhältlich, Foftenfrei. 


Smeiter Yloor. 


—8 





nn — — — — — — 


ü— — — — —. — — 


Liebeskiften 
nach drüben. 


Lebensmittel, ſpeziell für Ex—⸗ 





.—— 














Berbands-Turnfeit. ‚ihre Kräfte miteinander meffen. An 


der Spibe der Teftbehörbe ftehen die 
nachfolgenden Herren: Schweizerton- 
ſul Henry Nuple, Präfident; Emil | 
Maeder, erjter Vizepräfident; Dr. 
Dito YBurri, zweiter Bizepräfident; | 
Carl Müller, Sekretär; Werner | 




















beranitaltet e3 in Niverview. 
Unter ber Leitung de3 QTurndereins 

































































waren mie folat: J 
AmericanLeague. J 
Cleveland 3, Bolton 2. Die übri- B 





Helorgt. 

Wir laffen vom Haus abholen 
und unentgeltlich einpaden, 

Ver hiffungen jede Woche, 

Sachgemäße Beratung burd. 
deutiche Fachleute. 

Unſere Ablieferungen find bes 
tannt als zuverläſſig. 

Tanfende von Anerfennungs- 
fchreiben aus Zeutichland Tiegen 





8* 




















National League. 
Philadelphia 5, Cincinnati _. Die | 
rigen Spiele fielen infolge uns| 





| "iger Witterung abgefagt werben. | 
| 




















jü 

























































































8 Uhr: Uebergabe der Bundezfah 
ne, Anfpracden, Stonzert. 

amödtag, den 26. Juni: Bor- 
mittags: Vorführung der obliga= 
torifhen Lebungen, Riegeneintei— 
lung, Kunftturnen und Probe der 
allgemeinen Uebungen, Sektion | Oeſterreich. 
turnen. Abends: Spezial-Wett- Pekting, 21. Juni. Die Regierung 
aufführungen des Verbandes, der hat die Ratifizierung des Friedens⸗ 


51 





National League. 
Chicago in New York; Eincin- 
nati in Philadelphia; Pittsburg in 
Brooilyn; St. Louis in Bofton. | 
China ratifizirt den Frieden mit, 
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Verſonal · Aachrichten. 

















— In ſeiner Wohnung 8949 W. Chi⸗ 
cago Ave. iſt William Wintermehec, ein 
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Damenfekiionen, fowie der Gaſt- vertrags mit Oeſterreich bekannt were Anfiedler und befannter früßere 
bereine. eben. Man vertritt hier den Stand- | Schantivirt, im hohen Alter von 85 $ah- 
- ; — Ehina das R teen neitorben. Herr Wintermeher Tan 
Sonntag, ben 27. Juni: le TR, —— * — als fünfgehnjahriget Knabe aus Sie⸗ 
nalturnen, Spezial⸗Kunſt- und zur Mitglie ſchaft in der Völkerlig haden ins Land und eröffnete im Jahre 
voltstümliches Turnen. Nachmits | erbält. ; 1871 in dein genannten — —* 
tags: Ringen und Schwingen und gaonigreich Meſopotamien. e feither ununterbrochen gemohnt Hat; 
allgemeine Uebungen, Preiöverteir| gondon, 22. Juni. Wie ber Daity | ge Hantiirtichaft, „nie 6 en. 
fung h 'bon, 22. +: —*** WJahre, worauf er ſich zut Ruhe ſette 
Erprei“ behauptut, foll das * abinet | Seine Gattin iſt ihm in den Tod voran- 
Konzert von Ballmannz Kapelle. | pintoife, haben, aus Mefchotamien | gegangen; er hinterläßt einen Sohn, deg 
Ganz befondere Erwähnung ber= ein Königreich zu machen Nach AH: jbei * ** het, Herr Pe 
: Br Ba : war Miiglied der Ohmpia * 
leuf von vier Jahren ſollen die eng⸗ der J 23%. Die —— findet 
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VergnügungsWegweiſer. J Verlangt: Männer und Knaben 


Verlangt: Männer und Knaben 














































































































Stahlteilen, 

Milling Machine Operators und Setters 
Arbeiter, Handy Nen und Helfer. 
— — Departement offen Mon« 

Mittwociy und Freitag abends bis 

s — 


Berlangt: Bns Boys mit Reitauranc | 
Erfahrung. Klymonth In, 4700 Brond- 
tor fonmobi 


Männer, | 





Berlangt: 
um bie Serftellung bon Cuit Cafes au erler- 


nen; Erfahrung nit nötig; guter Qohn wäh⸗ | 























rend be3 Lernen; Tö leiht $45 wi li mi! F 
Union Spec ial Med ine 6». en * — —— eine tirbeit: bat | | ——— — —— Mh ai —* ——— Lir — 
311 W. Auſtin Ave. ben Tag Samätags, Stone Broß., u . me | v . gton SM, Verlangt: Seidhirrwaidherin; $17 bie 
— B v 1 € ———— ⏑ — ⸗ 
— Verlangt: Junge, um das Wuchdrudergerve grauen | ode. 1204 N. Clark Str. mobi 
— | be au erlernen und Zeil der Zeit Gänge zu — — Berlangt: Yeltere Yrau als Hauspälterin u. | 
Berlangt: Alle Afaiien Krbelter in |isiergen. Kirchner Printing Houfe, 208 Ziegel verlangt, um nachts im Icing Departe⸗ | Sei re der —— Witwer; nur eine äl⸗ 
raße modimi | — — cxe broteſtantiſche Frau mit den beſten Eigen- 
Packing⸗Anlage. =— — a 
“erlangt: Porter; Zeine Conntagarbeit. one e ; — Ihaften wird in Petraht gezogen; muß gute 
9 et e _ u: Kleinesfeitaurant, 504 Nation Blod. foitno sm sent gu arbeiten; 44 Stunden bic mo ir | Nefexenzen baden, von ihrem Mfarter borgesos 
1743 Larrabee aße. ————— Stnaben und } finaben und junge Männ. Männer um] 2 2 —— — u — Re eileltierende wird Jie Vorteile u gu⸗ 
1fmiio? | pie Serftellung von Cuit Cafes au Iernen; Cr, | Worhe; feine Samstag: oder Sonntag: | —— ten Deimb umb Dieifen, Genieben; alle ring 
F fahrun icht nöt d dDesl ern | — — ausge⸗ 
Derlangt? Blackſmith, Mechaniker und | Kermend; "Tönen (Yu ter Sohn während des seit; befter Aohn: Grfaht miht n- — tauſcht. Adreſſe: Adam Meſſer, Odebolt, Jowg, 
Helfer für Ornamental Iron Shop; gu= |iwenn aualifisiert: reine Arbeit; Halten Tag arceit; beſter Lohn; Erfahrung | Mmadch ——— modi 
ter Lohn. „eltern Architectural Kron |® Samstag. Etone Bros., 1501 Boll Ctr. ag en Berlangt: _Ziveite Köctn für Tagarbeit; gu: 
Go., 211 ®. Schiller Str modimt fonmodi | tig; tbenle Arbeitsverhältniffe, | — I ter zobn. Sofort anzufragen: 2003 WB. Dibi- 
a hanate Gifenorbeiler un Treppen, | * erlangt: Naßtwächter, American Zalı Ycd t unb | ton_Etraße. dimi 
Verſangt: Eiſenarbeiter an Treppen, Co. 1330 M. 21, tr., 3. Floor. See | "Terlanet: Biweites Mäbden. ©. X, Ceihv, 
Store Sronts ulw.: ftetige Veihäftigung | Werlangt: Männer um nadı3 Meine Office ir. 6.3. Bra & Sons, | Frauen en u OR ER 5 U Base: | 
und guter Lohn, Gentral „Ztnamental Schrif reinzumasen; müiten 7 Abende in der > | | Lincoln Bid. bimk| 
ron Works 155 Mendell Etr. modimi Boche Uhren ziehen; $25 mödentlihd. — M, Factory 2, | RER — Verlangt: Mädchen oder Frau in mittleren 
orks, ndel Sirx. I Meder Cleaning Co., 2507 Cottage Grove Ave, — für Nerchandiſe und Shipping Nahren für Hausarbeit; fleine Samilie; guter 
Verlangt: Bäder an Ries und Rolls; | _ re 543 N. Franklin Str. Departements, xohn. 1114 Center Str, Nahaufragen — 
Nachtarbeit; kommt fertig gum Arbeiten. | _ITerlangt: Bufbelman, ftetige Arbeit. 3659 een ne £ = dimido 
Halited Etr. h ie 5 z Berlangt: Waſchf u 5 
Harmony Cafeteria, 328 ©. — Sera Han a Tür Bebeit Im Al — 2ojunimt| Die Arbeit beſteht aus Balete ein: | sich, dtdo Miannola Abe del: Sunnyfide 
Avenue. mobimi | m KM. ANeIL, 8057 9 Modell Grape | — — |wideln, Rafetpoft-Beitellungen wiegen, | 3367. 
Berlangt: Teamiters für Kohlen und |" nabe 1. ment de. Brüde. Beitellungen ausfüllen, Stod-Arbeit u. 





Verlangt: Franen und Mäddıen 


‚über 16 Jahre alt, um die Arbeit in un- 
jersm Katalog - Heritellungs = Departe- 
‚ment zu erlernen; Stunden von 8 bis 

4: 45 15: ; Samstags biß mittag. 


bendpoft, Chicago, Diendtag, den 22. Sant 1920. 


Berlangt: Frauen und Mädchen 























Vverlangt: Zwei Müdrhen in Käde z zu 
arbeiten; furze Stunden und guter |: 
Kohn. Red Star Inır, 1528 N. Glart St. 
dimido 

Nacht⸗Köchin für Short 
Orders; 6 Nächte. 779 Milwaukee Ave. 


Berlangt: 











„erlangt: ; Frau für e einen Zag 





Baumaterial Yards; ftetige Arbeit. Sp. | 4-- bimader I Sedernrbeiter und f. w.; permanente Stellungen. aus reinzumaden, 3534 N. Yalited Si 

0 ıSUIc Jule ca ung; onumt of 3 Heu — — — 

Frert Sons, 3135 Belmont Ave. modi Fr a Mädden und Frauen © —— Serlangt: Wafchfrau für Dienags. Lel. 
Berlangt: Lithonraphiicher Ambruder | dimido Sears,Noebud&Co, Me. 4536 Grand Biob., 3, pt, 


Berlangt: Ham Boner3, guter Lohn, 3 eriab: 


und Transferer: jtetige Stellung und | 
f 8 8 rene Männer für Padina Anlage außerbalb 


verlangt für leichte, angenehme Kabrif- 
guter Lohn. 1745 Irving Part Sivd. ee 


ber Etadt. Zeiephoniert: Mr, Marland,. Tror) gr .: : ilweiſe 2ei 
a Insbeit; ftetige volle ober teilmeife Zeit 

Berlangt: Auto Medyaniker für Ga- |“ Yerlangı: Uffemdler® für mesbaniiche fr —— 
tage Shop für alle Arbeiten; ftetige Be- | Brit; ice —— gite Deyablung. Aas- | Belhäftigung; guter Lohn zu Anfang; 


ichäftigung und guter Lohn; muß eriter 
Klafie fein. 1208 Belmont Avenue, 


| Robey und Jadfon Pivd. 


Griahrung nicht nötig. 








\ >. "Berla ıngt: Arbeiter für allgemeine Ardeit in 
Alliance Garage. bin | Fabrif; ftetige Arbeit. Nachzufragen: 3. Floor, Bunte Bros 
— — — — V nr Is e ınd + Mm . 
Verlangt: Viann für allgemeine Ar- ie een a a Enten Un. PER — 
57 at: M F — 
beit in Fabrik; einer, der Automobil be— Dencn: ftetige Stellungen. Nacaufragen: | 733 W. Monrse Straße, 


forgen fann, vorgezogen. 1745 Irving |3. 5 
























Männer für Arbeit an wilienfhaft, Anitrumen- 
ten, aud einige balb erfahrene Männe r 
ähnliche Arheit; 


east Blob. Dictor Electric Gorp,, Robey und | Er 
art Blv imido od, | 3. Fl 
——— —— —— — — er | Floor. | 
Berlangt: Waiter; fomms fertig zum BSR SEHON, Bimibo| en 
Hiubelten. 1615 RB. Diviiion Fir. Terlanat: Cm Marbier ME Tamatans von| 
Berlangt: Aelterer Mann für feihte | 5—10 Uhr abende. 4100 N, Seabitt Sır., Ede| 
Borterarbeit; guter Lohn. 130 S. Canal Belle Rlaine er | dimido 
Siraße Verlangt: Ein Carpenter, Ehmidt, 510 Mil«| — — 
Su tmaufee Abe, din 
Berlangt: Preſſers. Merit Dreh Co. — te Sand an Cafes, 12 lb: 1 _— 
176 ®. Adams Str. [= au" . 2259 ©. Ealifornia Ave. | u 
Berlangt: Inttrumentenmager, eriter Klalie tmi | Mädchen 


ig an Gates, | 
für el I glaine Abe, | 


gute Gelegenbeit fih emvorzu: | 

















15}n, didofon* 


arbeiten. Eugene Dieggen Co., Sullerton & 398 € : imi | Derlangt im Alter von 14 Jahren und 
Sheffield de, ae re | „Serlenat: „Ein tüstiger,_ müdterner Silfss darüber. Jutelligente, welche paſſende 
Aic— 4 Männer für Houfemoving. Zu | Dartender. 820 N. Clark Stt. Turnhalle. Sabrifarbeit in einer reinen, hellen Fa- 
ERBE I. Bla be, Vanen. | — Helterer Mann, um im Sotel zu | brif w’;nfhen; nidıt ermädend und mit 
arbei ++ oit r 
Werlangt; Gefabtener Mob, Rz; efabtener Rod, B Xage Sie Woße | ante 3 se — |ichneller Beförderung, wenn vertrant | 
gu je 8 Gtunden, Chicago’ Dea& Hotel, 51, | gr! Hatımıie In Heimen Watsinen, | mit ber Arbeit. Nadzufragen bei ber 
Etr. und Eornell ae. = WE | fHop, Allaround Mann, 1370 W, Grand ve, 
Berlangt: Barbier für fietig, j807 Clede⸗ Cable Co., 


land Avenue. 5 





Bäder, erite dand, an Trot und 


Straße. 


















































































erlangt: 22, und Pauli 
erlangt: Rundpreß-Operators or@, müffen et | Gates: Taaarheit, 4225 Milmwaufee Abe, mobi ” T ulina 
fahren fein; Männer, die ibre eigenen Dies | - F ee ae Dein m ai ET 
felber fegen lönnen; ftetige Stellung unb qus E ee un — 
ter Lohn. Fragt nad in unferer Sabrif, 165 ‚ Bulle Morrifon Co., 40 
Desin Court, nahe Norib Ave. und Eiit uniwẽ dimidoft 
Diamond State Fibre Co. ie EEE und Gchil: 
Berlangt: ‚ Aelterer, Mann = ® orter beit * erfabren ee Commeztial Auto —— —— — Madchen, um am Vaſtry 
——— * „sis 322. — der Ummeny Se ir sounter aufzumarten; Erfahrung nicht 
Berlanat: “Shneider a alte und newe Ir, Muic ü te en aefunden Mann, 825 nötig; ihöne, leidjte, reine Arbeit: per- 
beit: ftetiger Mlat. 1515 R, Clarf Cer die Moe. Cable Co. 22. und Pauline Sir, manente Stellung; alle Mahlzeiten; 
BET bimibo — modimi höchſter Lohn bezählt. Phillip Henrici 
Berlangt: ; Quberlä üffiger Sausmann, ae > G0., 67 W. Ranbolph Str, dimido 
* er I. c ee ——— — 
Flop. beridan Road. Te odimi — — vunch Pref 
u nn nn nn * abrifarbeit. 3 Na Operarors 21.56 die Woche; halben 
narbeiter ſſe er ! 2. St 
ne. Ye atlinot iR Ss | 2erlangt: © e 2 er ei — — ——— Sitpatrid Bros., 1319| 
| 2erlangt: Slafchenn er, ner er auf | i 
8: Seinim&| per Morktette nun — Wink Place. fonmodimt 
Berlangt: Geläitte Männer mi mit € Sarpenien- | Abdr.: T 209 Ab hendpoft. modi | Verlangt: 25 Mädchen für Raden: 
Feibätlaung. Beomonn Stos., 857 Fulten| ger Kan and air um Riten zu paden; ne | Erfahrung nicht nötig; gute Bezahlung 
Etrahıe. __bimide | Ep Elart Siral Sohn. Zimmer —— und Bonus. Neſtle —* Co., 2228 
Berlangt: Baier für „Qerenügungs.Cars — Milwaukee Ave. modimi 
10 bis 15 Cars jede Nacht zu malhen au ent aner, um in guten, bellen, \,Verlangt: Nähen unter 16 Jahren |* 
mindeltens awei Jahre Erfahrung haben: muß; —5 — — ungen su, a ME, FE AR Berlangt: Mädchen unter 16 Jahren 
—— —— ein ı und auf der Cübfeitc | ar — 2* —* — — Hildebrand Em- 
wohnen: ftetiger Rlat und qauter Qohn für| ———— 1 roide — 
den richtigen Mann. Perfönli boraı aufpreben | : Guter Porter. 1348 Nempprt Ave. ep G0., 934 W. North Ave. 
I nı2 Miigan Bibe. bimi | : 3 Auaben, über 16 Qabre alt, in 24junimf 
Berlangt: Aunger Dann in Bäderet, mit Wavofhactelfabrit, 2611 Larrabee Cir, Derlangt: ze: für Bäderladen. 
Erlabrung. 213 Sit 39. Str. dimi | —— —— für leite Fabrits 436 ®. 31. Str. modimi 
anat: Guter Wurfimader und ein | @rdeit; fönnen Sandiwer! lernen und in Iurzer Berlanat: } 
x <t | Seit auten Sohn bert & San! ngt: 5 Maoden amwilden 14 und 16 
Burititopfer. 2334_M. Cafe eir. bimt n Sohn => ienen. Louis San on Co. Jabren alt für leichte Yabrifarbeit an Rapp- 
Berlangt: Bäder an Brot und Rolls. 3166 | — er übe, _ _______ — Ihadteln; $10 wögentli für den Anfang. — 
Prond Terlangt: Nalters umd Itimmerd oder Mäds» | 2011 Larrab 8. 
ro er la ne i8 16 Jahren 1 Larrabee Etr. fafomodi 
Bäder an : unb Kolls, sich «|& en 1 abren zum Lernen: guter | 


|  Berlanat: Dläbdben milden 12a Onkree 
Euberior Eir ; erlangt: Mädchen awiihen 14—16 Ja 
Sand. bie Daden be. ıherior er. 101 man | um Bigaarrenfiften au Re $13 De a 
















a —— Terlangt: Rurftmaher und f 
„Berlanet: — Kommt fofort, 524 her: —J— Dir m Miller, 220 Ken ei © Bengt a — m ne „Li 
Be 15in2m& 9 * 
Berlangt: Ein Maſchiniſt an Abma inen. Verlangt: Agenten. Dainth Dini —— Be Wale Temp a an gem: 
3 merden 
— Herm. Roemer, 1328 Sedgwick wieberberlangt; in frodener oder lüffiger tral So, 5, Bloor. pe — 


23a· t 


Form; reine Obſtflabors; ausſchl, Gebiet; 850 — — 


wöhentlih Reingewinn. Rriftom & Sifher &o, 





Berlangt: Porter, $21 die Wode, Koft und 





immer. 2156 Montrofe Abe. mobi | 3234 Fullerton \Ive., Ebicano, 16jnim& | fellungen auszuführen. Suller-Morrifm Eo., 
2erlanat: Holsarbeiter an GCommerciat Bo-| Berlangt: Mebrere * e Männer 540 Belt Ranbolpb Eir. 21jnimz) ner 
bicd, 721 €. NRacine Ude. ein für allgemeine Arbeiten ä ferontabett. erlan 





Rerlanat: Sinaben. 15 Ei 17 Jahre akt, 
Beftellimgen auszufübren, $u ler Morrifondo, 


SEE. 
A €o,, Sao" Walhingior a täuferin Im Bäderei; ee ae — keine 
540 Welt Randolyb Ctr Zinimd| 7 „. zei: | 


vd 
ieintng | Eonniae 















































Homan ve, und Arthington Str. U erlangt: IM 


beit; fein 
Drerel 6919. 


mäddhen für allgemeine Hausar« 
Waſchen, 815, kleine Familie, Tel, 
4588 Grand vlob. 8. Apt. 





dimibo | 5; 
bon 11! 918 Abendpoft, 


Berlangt: Frau für N Feuchenarbett, 
Uhr vorm. bis 4 Uhr nadım. Reftaurant, 715 | 
North Ave. _ dm! 

Berlangt: Mädden für Gemüfe auzuberci: | 
ten; guter Lo Lohn und Zimmer. Chicago Bea 
Hotel, 51. Str. und Gornell be. 22jnimf 

Verlangt: Arbeitende Haushälterin, mitiel- 


jährig, bei der Pflege von 2 Kindern au helfen 


mo— fr 











äbde in mutterlofem Heim in Winnetla. Zelepbos 
N Ge n niert zmwifhen 9 morgens und 5 nasm, Wele 
linston 5086, 
unb Verlangt: Ködin für Reitaurant, — 900 
Genter tr, 
Freuen Verlangt: Gefhirrwaiherin im | Reftaurant, 


bon 12 bi3 8 Uhr; $14 die 
tansarbeit, 2102 Larrabee Eitr. 
Verlangt: ANädden für leihte ameite Arbeit, 


und ihre freie Zeit älteren Kindern au mid» 
men; guter Lohn einer tüchtigen Perfon, Zel.: 





Xlodhe; feine Sonn— 
für Arbeit i* nnierer Roffer-Kabrif, | 
Kitten: Fobrik und Tapeten: Fabrik; per- 


inanente Stellungen. 











Hude Bari 2942, oder ipreht dor in 5118 

Sear8,Rvebund&Co, SEAN! ran Den Te az 

a — — = angt: 5 Madden für allgemeine 
Home Ave. und Arthington Str. Hausarbeit, feine Wälhe, $15. 507 Oo: oe 
— — Eir., 2. Adt. Zel.: Latle Bi Bier 1161. dimido 

"Werlanat: Mädchen für äiveite Arbeit, $: s15 

die \üuche, eigenes Zimmer, 6333 Sherivan 


Road. Ich.: 


Verlengt Gutes auberläffiges ? 


Edasiwater 1650. 


dimido 
Mãad dihen ı für 

















Berlangt: Franen und Mäddjen 





























1 


Spt. Zel.: Diverich 3153. dimido | und Ablieferung. Lbeuty ond⸗s afzepti ert. | 
Zu vermieten: Leite Haushaltungszimmer, BVeftern SurnitureStorage, |” 
1858 PDilfell Str,, hinten. di—fa | 2810 W. Harriſon Strabe. 
Neinlider Mann findet gutes Heim —miel Offen 9 biß 9 abends, Sonntags 10 bi is * 
Board, 3jindofadilmt| 


1. Slat. 


leihte Saushaltung oder für amei reunde, | <bop, 2201 Lincoln Abe. Tel, Lincoln 1: a 
413 W, Divifion Ete,, 2. Flat. — — 25m3*2 

Zu vermieten: Ein großes Be Froniſchia fatın= | Pan BES En EEE en 
{mer an einen guten Wann; au lab für 


—- 


| 


| allacmeinte Hausarbeit Far 
mo— fr ! (gi auter —— a Be 
Perlangt: Mäddhen für Wrapping und nn: BT sure | 
Labling; Erfahrung nicht nötig. Ste» | 11:50 bie a une e omtn audlsrwalgen bon 
tige, angenehme Arbeit; Stund b 70.9. 8 a 
—* g * 3 un en von 8 | arbeit, 170 Wells Ctr., Saloon. 

i8 5, Samstags bis hr mittags. | Werlangt: Frau für allgemeine Reini 
gungg3- 
$18 die Mode zum Anfang. Vorzu⸗ arbeiten in einer Lebranitalt; ftetige Arbeit: 


— Lohn. 1258 W. Zablor Str. dimido 
”erlangt: Frau für allgemeine Hausarbeit: 
Ian zu Haufe fhlafen, 2241 Gaftmood Ave. | 


ipredhen: 363 River Str, 1Tjunimg | gut 


Berlengt: Tüchtige Berfänferin. 
Gramer3 Düderei, 








zwei Freunde. zmagalzogen nad 5 Uhr, 3041 | 
Lincoln 











Kanfs- und Berfaufsangebote 


























































ı ger als eincın Zritte ihre 
u. liertes | y Wir berichlendern ebenfalls 
Strahe, 2. | Khonoaraphn, 


h eile.) 
tvervten Bart ulterlet ® a (Anzeigen unter dteler Nubrit 2e das Wort.) | ıYlıracracn uitter dieſer Rubrit 2c das Wort.) (Anzeigen unter diefer Atubrif 2c das Wort.) | (Nnzeinen ımter diefer Rubrit 2c das ort.) (Anzeigen unter diefer Nubrit 2c dad Wort.) «Anzeigen unter biejer Nubrit 18c die Beile.) a ekane vergleich 
e Eure e a es ee —— get nennen en | GER — — — — ee —. ir 09 E I 
——— ——— — wWerlangt: Dinner-Waiter von 11:30 Bi® 1 Läden und Fabriken Läden und Fabriken Hausarbeit — eflepeiter Mrbeitertiaffe-ia son 
obans Grand — —— Stranger“. ubr. 170 N. MWelld Etr., Saloon. Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- Ichaft der Nordwefrfeite, feine ee = — 
ort — „Namma’d !ıflai — — beit, fein wafchen, 1327 Greenleaf Uvenur. kaufen: Grocerh, Rich Nabbarihaft auf dielen Laden * | 
arrid. — „Ihe Pallina Chom of 1919*. Rerl : Mä d FJ e | — — Telephon: Rogers Bart 2341. modimi Zu verkanfen: rocery, Fiſch an te Fixiures, beſter Stog, billige 3 
ttinor3. — „Ihe Emweetbeuri Ehop*. erlangt: anner un ranen * — Verlangte Madchen für allgemeine Hansar⸗ und Fleiſchmarkt, Bäckerei⸗ Fixtures, Wohnzimmern für kleine damine = meine 
a Galle. — Centurh Midniabt Wirk. — — Anzeigen unter diefer Rubrit_2c das Wort.) Hoſch⸗ | Weibliche beit, drei in der Yantitie, Leim foden, fein W ger Urfache halber fehnell verlau —* —* 
owerd, — „Three Wiſe Fools?. gr h et t' 8% & —— en er [- H . If waſchen. 4922 VBincennes 3 Abe., 2. Apt. modi ebenfalls Papier s Düten, agen, 8650 tüv alles, Teil auf Zeit, wenn q [ | 
tudebater — „Greeniwih Tillage ol Ye rce 0. Berlangt: Gbepaar fir allgemeine Sshn | Dılfe, - 6 < 3000 Mobilor Cie, Ede Sacramento, 2 Bloc 
lies“ | £ — —X Familie von Drei; muß n A ichnete Gel ite ſi ıd erlangt: Madchen oder Frau mittleren Fleiſchſchneide Maſchine, Eisboxen Öitlih don NKedzie Abe, Nehmt Kebate oder 
Boss. — „Lo-momoi' Brice” Hau - eit in or * er Madden. usgezei yueic We egenhei nyimDd | oters in einer Teinen chriftlichen Samilie; und Ansftattung Nachzufragen ı im | Eifton Moe. u 
za , M » . — — — — 
Martgoidaarten. — Monzert teden Arbeiter — uniwæe Erfahrung nicht notwendig, müſſen offen für junge Damen und folche | fein malen. 1220 3. Hohne Abe.— — MR ina Devart t 3u verfaufen: Gntgchendes Reftan- 
oe 5 North Ave. — Jeden >, ee Se Dre lied Ehepaar * Ja⸗ aber das Alter von 16 Jahren mittleren Alters, mit oder ohne Er⸗ Berlangt: YHauswirtfchafterin, innge oder u 743 It 18 rant mit 9-Zimmer Rovminghans. 300 
’ e —— Verlang Jahre r ST 
aben® und Eonniag nadmitiag Konzert. suter Lohn und Arbeitsverhältntiic; | niter, freie acheiate Wohugimmer und $40 mo« | jjherfchritten haben fahrung. en un — er en: Mil — * Paulina Str W. North Ave. —— Diverſey 2068. 
— — ſtretzge Zeſchattieuns. Pen — — ⏑ A 12. ir. Als Ahr erhaltetet eine gute Gefchäfts- | «73 edvot inod | „Atllvandee Ave. un SH Fragt nah Mr. % — 
V. Str. und S. zit, nn Sn — : . . Rerianat: Gute Chortorder-Aöchin } * B eng Zu vertaufen? Gutge — Grocery an ‚ 
Kleine Anzeigen. re — — ——————— K “ j | iererinnen, J u I yer ansbildung ft ei und verdient — — Fe Yand Abe. aa 51. 1 oder taufhe für Gois . 
— s Geht belle Einzeibeiten.| tors und für Office- einen liberalen Lohn. dieflancant, 148%. Nocl) be, © liniios fa | "08. Yinjufengen SI — 2 — 
2 % Schreibt ı i i ä Verlangt: Haushälterin, 1643 Velmont At Baer Er en Sees eg Agehessr Eee nee zu berfaufen: Cafcte 5 . 
Verlangt: Männer und Rnaden ol Ar: IT Mbenbpolt olmime < tell u n ge 8. Spiten, Stickereien, Bänder, —— — vormittags. N mopint Madıt end) | feine Sorgen über Lucker. lig, wegen Kranfdeit. 402 Webfter Ade. — 
(Anzetgen unter diefer Mubrit 2c dad Mort.) — Attraktive Arbeit mit anbegrenz- Halstraditen, Drug Snndries, "Ferlangt: Gelirrwaiherin. 807 W, Nortg | — raucht Sugar 'ri te, (8 ift gerade | _ undrooms, Selitatelfen, went = Marlets, 
— — — ————— 2 > . 3 * Lunchrooms, D f “ ’ 
umtwx | Stellung f Männer n. Anaben |ten Möglichkeiten, am fich emporzu« Schmugwaren, Silberzeng, |!enne. modi|fo gut wie Zuder zum Süfen und tus |. nimm, ee A ofuaht für 
—— ellung ſuchen Männ M op Ferlangt: M fi ine 9 «| ftet l 6 Eis Pfund, En a au 
el nn a b t f Solche di ſich als zu⸗ Kur waren H an d j ch u h e erlangt: tädhen ir allgemeine Sanzar ſte im Vergleich nur ’ 8. pro P bar. Schreibt a Hdr.: TI 921 Abendpoft. 
ER —— «Anzeiaen unter diefer Rubrit 1c_ das Wort) ar eisen fur je, DIE 5 Rurz N u beit; auter Lohn. 4746 ©, Mhland Avenue. | Su Haben bei H. 3. Sanders, 2123 iderei zu vert auf, ungefähr $500 Tode 
—— Mann = ee friedenftellend erweifen; guter Lohn | Waijts, Stationery, garnierte —D —— n modimi Ptilwautee Ave. Apenten verlangt. he entlihes Gefhüft. Dobart Mirer, 6sgimmers 
— tbeiter, grit agugereift und bier . $ Berlang ompetentes Mädchen fiir allge: | ” en * 1} int, $50 N für Shop u € ele 
‚ | ® ang t —— „sige Seiige — 3 — u zum Anfang. d —9 Gag zu meine Hausarbeit in, Meiner —— — a Ta ah stildar Eu 2413 iie für Shop und —* — 
eria ‘ ergleidden, wo cr cin Handiverl cr * Säfche. 4728 Forreſwille ÄAbe. Tel.: Datlans Dum Berfau ( zerktzeug — ee 
| og 3 —2 icht über 30 —* empe rarbeiten fann. Sirand, 617 Nord Applifationen werden den ganzen Skirts Srocerie — nn a ee n ae ein Patent (neue Erfindung für Haarichneid e⸗ Selitateffen, ‚ Gxoce y, Candy und Cdool 
' Mehrere junge Männer, nid) eo | Start € Siraße. modi ı T zag entgegengenommen, Waren, Muzlin - Unterzeng, ee ne nee — Maichine). Antworten nur brieflid erbeten. | Eupplies, feine Sirture, reiner Etod, höner 
. | Bahre a:t, um das GCandygeihäft zu er= | rg u s d Verlangt: Frau zum daſchen und Reinma⸗ Adet Bieifier, 845 W.Madifon Str., Chicago, Store mit 4 groben Zimmern und Bad; biele 
* Gefuht: Zweite Yand Wäder an Brst und Empl t Office Korjetts und Yard Waren hen. 851 Oafdale Are lat. fomobi a & t b 
The Street's Go iernen, Gute Gelegenheit für ftrebfame | Gates fust ftetige Stellung, Adr.: W 752 mpisumen 0%: —I3 — — | — talk: = —— isn —— = 
The & Ijunge Zente. 44 Stunden die Wodje. | bendpoit. dimi 10, Floor, Applikationen werden den ganzen ee 1 ll mich | zwei 200 fd, Cisbozes. 2200 Lincoln Ave. 1 —— — a are 
— ren : — Zaloon Caihrer zu faufen g 
u; Belegenbe it Anfangslohn 50c die Stunde: stetige "Sefuht: Verbeirateter Mann ın (Union), n), füct An Center (Slevators. Tag entgegengenommen, Theurer, 2344 Lincoln Parkway, Xelephon didoſa —— Ph ae 02% Abenbpofk, 
Eine e a Stellung und fhnelles Rorwärtsfom- u ehe = Werlzeug. mid i Rot h i A il d | Gmployment Office Diverfeh 4536. — fomopi |” Su vertanfen: Grote, Jeine Junge e Serfenluß, Noomingbaus a Vera a 
a Straße. Fran reiner, | 7 as ; ibt diel Milh. 8139 ©. Halited Etr. T 5 zu b n, 
jür ‚Gar Repairers und Gar Repairer | men. a * a — — lediger Mann, fucht ae | & | 10, Floor, ' —— Heine Samen ol Bi ee de Lentwerib 5828, Far. Nahazufragen 2200 Lincoln Abe, — 
Bunte Broßs. an Brot oder Cales als zweite Hand. Adr ne — 
Sehe, Land .. Mei — I Mm Center leuntons. un —— 
eim Stüf zu arb 9 re « \ 5 auberläffiner Y $ g S 3 — 9 . . sarane und Ca im Herzen n Te 
verdienen, Fraditiwagen zu reparieren: | Emp.oyment Office, 3. Floor. — „griiligenige er a State, Jackſon und Van Buren. Rot di Id a = —— ———— rn, (Anzeigen unter Liefer Nubrit_18c die Zeile.) Kaiı ne —* si: 5,000; we * 10, wenn ge⸗ 
n + ebeitöverhältnifie und ftetige Be= | Pe gung. Adr.: T 968 Abendpoft. dimi ER milie, Tel, Rogers Part 3830 oder borzufpres _ Zu berfanfen: ander Ehzimmertiich, Gas- = Sie an - — * an F — — 
ſchäftigung. Nachzufragen | — — n „ Gefußt: —* vum Hbon: Bi nn 8 | Com yanh, - 7038 Ni a ae Pa u niwæ a Porch u ing, 851 Daidale Ave — da — a en ve wegeit 
X S. Morgan Str. ‚| [ernen, Zagarbeit, Tele a bimidot: | © ; 2 Berlangt: Mädden fiir Zimmerarbeit, von |Xafe View 2471. — nodi inzige Büderet in Zomwm bot 
3, 48, Str. und ©. Morg < modini | Gerucht: Mann, 35, verheiratet, mit Chaui: | ——— = State, Jackſon und Van Buren. 0 biß 6: $12 Möcentlid. 1551 N, Lac zalle! — berfaujen: Muh Diele Wohe verlauft sin, Si Sutes = —— — 
* Verla ngt Männer; $5.30 den Tag; rn 1: Br gute, Stellung: san Kau⸗ | ” ae ___ _ 16in1£ | werden, varlor Set, Dining cat Wettztmmer | Adr.: 3 708 Mbendpoft dimido 
— nn | tion ftellen. dr. Abendpo J Set if ı fo Set, Rugs, Pbonograpb, Bodenlampe, Dabens | —;- s —— 
— stetige Arbeit; Seifenfabrik. 1319 W. imiſaſon —— | — ee: #6 — vort, Eipatıteiitüble, Silber, {0 qut toie neu, | „.t,d  berfaufen: Narbierftube, 1808 We. Seins 
_— 32. Place, 2 Blods weitlid von Nacine Gefuht: Mann, 39 Zahre alt,fucht leichte Ylr- Frauen nz — dimldofr Bargain. 920 ©. Springfield Av fing Nertaife u re Ra 
——— Avenue. fonmodimi | beit mit Inrzen Etunden, ®. 3, 322 Cinel ( er. Verlangt: Operator und Finiihers Stellung inchen Franen n Mädchen — — Pillia moderner Ni ichenofen, bey Eir., Ghicano. 
— — ———— ———— | ar Gltee S 3 7 jr en . u aufen: Billi— c e i J—— — C—— 
—— Verlangt: Männer, um in Lumber Sefuht: Exfter Kaffe Brotvormann tut Ar: — an Tamenkleidern. 176 8. Adams Str. | T a veni —— ei. a Ave. dimido u —— fen: Feines altes Delilateffenge⸗ 
A nen beit. el. Lale View 5019. zaintmt | : a 47 19j1mım& | (Anzelnen ımter diefer Nubrif 1c das Wort.) | DENN Mr er amp | Fhäft wegen Todesfalf meiner Srau, fehr, bil: 
— NDard zu arbeiten. Bezahlung jeden En im Alter von 18 bie 45 Jahren. ı = - n — m — —SEefudt: Heipeltable Ritive, ohne Anbann,!ie: zu derfaufen: Gurte Iebor, hält 50 Pfund | vl 3 vn ar — — ehrliche > 
eojunint a — Verlangt: Fra d Mädchen |Hüe Shipping Dept, einer die mit Bla cf Ende der 40er Jahre, gute Wirtiwafterin und | %,_ De. 5 | Sefhäft. #315. Clart_Etr. dimi ” 
Yu RE |Gherrhn Avc., Gooie Island. 17jun1wæ eriang rauen B —— REINER Sading uf. berfraut ilt, beborzugt. Great — —— Sielle Pi — Seren ober | _ ee —— t Kodofen, billig. 1822 j Du berfaufen: Grocerh Store, alietablierter 
—— Be Sr ee er Dr ter diefer Rubrit 2c das Mor . f i hair Co. 950 5 Vater und Sohn. es Heim hohem Lohn Hudſo enue, oben. Ze * — 
EIER Verlangt: Junge Männer für leichte Anzeigen unter diel — — — * go bei * Lohn an | Northern Chair Co,, 2500 Oaden rt borgezogen. Mr5. E. Geis, 4716 Berenice Moe, | Berfaufe practvolles modernes !Barloriet, I 000 öde: guter — 
— Tabrikarbeit; ſtetige Beſchäftigung und Läden und Fabriken reiner, leichter Ar eit in unſeren NE nissen modt | mit echtem Spaniichlever überzogen; eleganter | INES ee . . 
* — i mn an a | ( | 1491 Larrabee Etr. bimido 
— ter Lohn. 1415 Dayton Str., 3. %1 handife Yınd Pading Devartements, Hansarbeit "Gefuht: Deutfhe Köchin Tut tele als | Kombination Kügenofen; wundervolle Gabi» | — en 
outer Lohn. 1415 Tayton Str., 3. Floor. : i \ meer Ga = * aſt. 
— —— i 9g49, Imet Sgonograpd Neffingbett. 17 Lincoln ;rocery und Maxiet; t; gutgchendes hendes Geſchãft. 
ſonmodi Preparing —*2*8* ar Schneiden) gerfangt: Iran für Bantıy mit Gr- folde in einer Zabrit, Zel, Diverfey — *8 h, Me dimito | Vücerei, alter Plat, rohe Gewinne, 
J —— —— —— — ER ri N , ndread 127 9 
Männer, Berlangt: Riannenwaiher und Kü- — von DTeygoobd un —* etpoft fortteren. | zaprung an hochfeinen Saiaien, für er · ar; me Utters Taht Ctelte | „Fu Derfaufen: IMSBel, Dittig, 062 Diverich | Green & Mnbread, 127. Denrborm, BET, 
i — ir ia; chenmanner. Pinmontd Inn, 4700 — | Ttetige Arbeit 44 Stunden die Woche. fte- Slate Nordjeite Inn, welches am | als Hauspälterin bei einem oder zivet Her, Partmal,_ [7 — — u Tr —— 
Arbetter und Qearehonie- Srondwanr. formen | ——— ! Camödtag eröffnet wird; guter Lohn und NV. en; gute Empfehlungen, | „Du, verlaufen: wiößel, wegen Abreiſe. 1941 | alle = De. "5000 Einnahme bie Woche: 
"Rerl 1 i . P an ee — fie riidzieben wegen Kranls 
Männer a Bi — —J35 ——— | Nachzufragen in ber — den für Die rete Berian, (Cben- — — — du veitaufen; Erüflaffige Mönet, Pastor | nein, "gut parlender lag für einen gufen 
eti en Ave. dimido Sb: und Schlafzimmer, Rugs, Gardinen, Floor 56 2058 I, Gr m 9 i 
— Bekanntmachung! I ori | Inn, 4700 Broadway. fonmodi Stellungen ſuchen: Ehelente vampe und Xictrola, billig, privat. 437 Urs] = W. Grenſhaw a 
— — — —— — ——— bias: — | RUE — ER w Berlangt: Tentihe Frau in mittleren | (nseinen unter biefer Nuhrit 2c da® Wort.) | | ington lace. Zel.: Diverich —— — I Solitatelfen umd Groceru nabe Cincom Bart, 
und Fradıt-: Sendungen. Bir benditgen — nn — — a "Beluht: Mann und Krau fuchen Berhättis) — en Ba : dimit | alietabliertesßefhäft; Goldgrube; muh trant⸗ 
ebenfalls mehrere Männer für Sortie- 1 —— — — ud Hiermit werden Frauen, welde be- ı Chicago Ave. und Larrabee Sir, en Ni feihte Sansarbeit;  Tein gung mit zivei leere Zimmer Wohnung. YUor.: | a Br vfaufen: Hohe. — — * A werben; 53500 nötig * 
* 9— Eßzimm < Kuss; ’ 328 | der tan. Mdr.: MU 816 Abe 
ren und Klaffifizieren im Shipping De— | Verlangt: Schweine Butcher amd |yreit für die Weftern Electric Company res mann, 2434 North Ave. 1rjuntimz | © 009 — rn eine | as en 959 — 
a a — — =: Su bderlaufen: Keltauran 2 ⸗ 
partement. Nachzufragen bei 5* Soner. GW, Zeiger 0. nd genzbeitet haben, benadyrichtigt, dat das Montgomery Terlangt: Köchin für Mondhonfe nahe — En — I Taufen: Möbel, feines_ Piano, Fcer fe) Rartway. 16jun 1wæ I 
286 WB. Ghicago Ave. 9 | aper Anfulating Tepartement wieder Ward Chicago. Nadjzufragen in der Nordfeite Stellenvermittlungs-Büros ‚Range —— —— 
—A eh De Berlangt: Arbeiter in Gflinfabrit. | Tag und Nadıt arbeitet, und da für IMG di | (Anzeigen unter diefer Nubrit 18c die Zeite.) |< * bi—fon Geichäftsteilhnh 
Ave, and Arthingten Str. and Turnhalle, 820 N. Clark Str. fonmodi | (Anzeigen unter bieler Nubert ' Zn u | eſchäftsteilhaber 
Homan Ave. Henning Go., 1260 W. Divifion Str. dieſe, Arbeit Frauen jetzt 41 Cents die Go u — deuffh-ungat. Wirro, Tügl. befte Stel-| Du verlaufen: Neuer Hoc: n. Gasoten, Betten, u unter dieler Nußrif 19 die Belle.) 
dimi | Stiende garantiert werden, ober $20. 45 5 A — F Eng: len - —— ots nad Seftunsunt. | Nug3, Ei3bor; fpottbillig. 1625 Larrabee Etr, Area en — — — —— nun 
ee nenne e 5 e ncoln ; Sap“x | Cude für meine gut ausge * 
Verlangt: Baufhlofier und Seifer; |jtde halle Wodie. Sie fünnen jeht | Broadızan —** as — EN NER RUN 1GadtE | Ta a haha wionet | [he Nerffiätte einen Leilhaber wegen Uns 
en guter Lol,r und dauernde Beichäftigung. |die Woche oder mehr nad) furzer Bei * —— ‚iter ein Yhadayani-@pte | glücsfalt; das Gefhäft befteht feit 36 Jahren 
mot: | Shillo-Bopt Co, 2415 W. 14. Str. jverdienen. Wenn Ihr nicht felbit wie» tonmebi | Verlangt: Gemüje-Ködin fiir eriter Pa — ferpiano und Wie trola mit Necords, Biltig,| Diet am late, mit ausgedebnter undfhaft 
* - funiwt |derfommen fünnt, jdi.tt Eure Nachbarin. | —. — EEE EIERN Klaſſe Hotel. Plymouth Inn, 4700 Unterricht | wenm fofout genommen. 3230 tet Yadlon) mafpinen und . — "Die Werfitätte 
in Ma ine Go. | Rerlangt: : Swei 9 Männer f für Fabrik ——— Es = | | Broadway. _ onmodi isn Nie diefer Rubril 18c die Zeile.) | Blyd. Tel.: Kedgie v808, Berfaufe mr ; leftrifhen Bet — 2 rg I außer 
—9 ei ich Samstag n u \ . 5 y Deu we — — —— = °}, Iserfbänfe und Cchraı 
u o— gr - je 3 —— Euxverior * a 3 — abends — ee BE —— Ronderfatiön, i lien, —— Bean, Händler. | 3 SZchmiederei. Herm. Römer, 
äti ı erlangt: Worter für Reitanrant; 100 ara r Korrefpondenz und Rechnen. Privat. Tag u Wunderbare Gelegenbeit. | 132 = > 
benötigt Verzang von. 6 bis 8:30 Ußr. yifion Str. us ; zug Bun end: 
erfaßrene Männer für Tag- und Nadıt- | Cohn $18._ 234 W. Randoiph Str. — — — Zweine Köchin; 25 bie Daten ka Sakansar Zagsänu 30. Sei] — Station ın ori t Bufinch. 
arbeit al8 | erlangt: Erfahrene Aug Weber; fte- — Sears, RoebuckCo., Wochen i88 —— — 3*8t — pratvollften u. moderniten 3 Stüd Barlor | — en fine. Sebinäe SEE 
u eg ne ee ee u a LE nl — erlangt: Gute Rahi-Köhin Zimmer und Board le us wen sale Den "werben. | 048 Wrigätivood Ave. Lincoln 604. 
maſchine Operators, Trimming Co., 2000 N. Racine Ave. 48. Sine. unb 24. Ein. | verla ngenM ädch Wwe Barth, um ee (Anzeigen unter diefer Nubrif 18c die Zeile.) | IM fie richtig ai Kdühen, Cie werben zu enie | _ — 
Drehbant- Arbeiter für Feilen an feinen ı | dimido | BE EEE sen ü en > i 


Tsertes verlauft. | 
einige hodjeine 
freie Diamant Spitze, Records 


Zu berinieten: 
node ernes Zimmer. 


Ein freundlich 
2043 Mohamt 











Alleinmieter, 1712 Mohamwt traße,| _ 
| Seht unfer Sager von neuen und gebrauchten | 
Möbeln. Spart Geld in Werner Bros. Furniture 


Du vermieten: Smwei Simmer, paflend tie |‘) 








| Rianos, mufikalifche Inſtrumente 


Ave. 83. Floor. ne eigen unter diefer —— 18€ ‚die Bee | 











Vermiete —5 immer, 307 Rott) ıı berfaufe »n: Gutes Piano, I llingto 
Aben ue. Be ca fe, fhöner Ton, fchr Billig f für. bar, we 
Bu vermefen Ae Immec ſic Leichte or: genommen. Mes. Grohe, 720 We 
Haushaltung, $2.75 bie Mose, 908 Zullerton ; \ve., 2. Slat, _ — 
Adenı ue. 870 Taufen $125 Size Cabinct Rhonograph. 


Record. 2205 Madifon 


Zu vermieten an Dbeiferen Herren: Schöne, tr. 20in1m& 





| arohe Zimmer mit Board, fhönes Heim. 2340| Nur $40 für ele anten $150 MHo onograbh, 
| Xarrabee Etr., nahe Zullerton Barlivah. | 35_NRecord3. zn Indiana Ave. 20mm 
Zu vermieten: 1 oder 2 faubere Zimmer an! $50 laufen. (enanten $300 Eine Co naert 
älteren Mann. 1532 Srontier AUve,, binten, | Tbonograpb, 30 ausgeſuchte ae 143 
nahe Zarrabee Str. und North ve. dimi | Nord Wabaih be, Zimmer 404, 20jnimX 
Dermiete Ihöme Srontsimmer mit Vad, 83! Bu berfaufen: Bictrola und Riano, febr Bil» 
und aufwärts, nahe Hohbahn, Yrau Goelincr ig. 1961 I N. Halited Str 191n110% 

















1008 Center Etr. difa! $85 Taufen ein — Gehanie Veran 
Zude Noard für amei Mäbden, T- und {-; Fıano; gut für Anfänger, Grob, 5081 Prond- 
jährig, bei auten Leuten. Briefe erbeten, An» | may. 27ma!*& 
dann Mieller, 660 Milwanfee Ude. dimi | 7 —— 
_ Bermiete "möbliertes Zimmer für leichte Kleider 
SHaushaliung. 1523 Melrofe Etr. modi 2 
| CAnzeigen unter Di iefer Aubrit 18c die Zeile.) 
z . Hymans 
Zu mieten geſucht | tiefige Werte 


(Anzeigen unter biefer Aubril 18c die geile.) 


2 25 — 530 — 335 — 
Panft jetzt — bezahft fpäter. 
— — — nn | Männer, Ihr braucht Euch nicht wei: 
Yelterer Mann mwünfht al3 Wlleinmieter | . 
Zimmer mit allen Benuemliäfeiten, Norbfeite ter umzufehen, wenn Ihr gute Kleider» | 
bevorzugt, bei alleinftehender zrau, Adr.: I | werte zu den nieddigſten Preiſen 


wünfcht. Für Bar oder auf wöchent— 





Simmer aefugt bei alleinttehender beuticher | 
Stau. Adr.: T 967 AUbendpoit. 








Tude 4-Zimmer MRohnung mit Bad (von 5 ( 
| finderlofem Ehepmar), awifhen North er | liche Abzahlung von $1.00. 


und Sullerton, $ Halftcd und Glarf. Udr.: a! Ste ſind reinwollen und gut geſchnei— 
824 Abendpoit. mobi dert. Dies tft eine Gelegenheit, Die 308 | 
Zu —— 10-Zimmer-Haus für re | Cu zunuße machen folltet. Kommt, 
batfamilie, Nords oder Nordmweftfeite borgero: | 
gen. Adr.: 9 680 — ſomodi und —* eng 2& Go 
Zu mieten aelucht: Cottage von jungem Ehe» at ne u 
paar; feine Kinder. Echickt Beſchreibung an; | 215 N. Glart Etr., nahe Late S 
1749 1749 Eedgwid Cir., Elore.  1Sjunimf Etr., Store. 1Sjuniioz | Offen abends. 


RN 
* 





Ehrlide Kleider» wreife, 
Preife, die fih nad eines Neben Bor 
richten, Garantiert, Euch von 10—50 ‚Rro 3. an 
jedem Einfauf zu fvaren; einige, Artilel 
weniger al3 ZRholefale-Stoftenpreis, Fertige 
nicht — Anzüge und Ueb Detzieber fü 
Männer und junge e tel, 
line, eng anſchließende 
fons. Preiſe $32.5 
ke ſpez —* Au 0 


Sommerreſorts und a 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 18c_ die Zeile.) 


Nipperfinmt Luting Houfe, ®. ©. yor 


Late, Illinois, Feine Gelegenbeiten zum Bas | 
ben, Bootfahren, Filhen und Tanzen. Gute! 
deutfhe Küche, Mähige Raten. bibofa | 


Berfönliches 


(Anzeigen unter viefer Rubrit 18c bie geile.) | 
Geſucht: Fred. G. Mante 


















A 





£ Sal: 








An. 











(Mahnte) | So. 
ans Bahn in Rommern, zuletzt in Ha— t sieher 
milton, Mont., bezw, Chicago. Irgend | nd 
jemand, der ihn kannte oder feinen Nuf= | 


enthalt anzugeben verntan, bitte mid) in Ya Europa 


Kenntnis jegen zu wollen. Gus.| ee rg 95 

| Schmidt, 558 W. Ran Buren Str. Te- — S. Gorbon, 

lephon Wabaih “en. diſtſon 1415 S. Halfted Etrabe, — 
Ahtung! Mur us ausverfaufen! Gute | 





"Automobile n,f. w. 


ıbrit 18c die Beile.) 
Nobdell, 7-Ralfagiı Te, 


Gelegenheit, „Euer Hans billig an — 
ſtreichen. Devoe's DOelfarbe, wert 
54.25, für "82.39. Gongueror Farbe, | (!inzetgen unter pieter gt 
nur 82.59. VBarniih, Glas und Einiel| Rarhfi 

















dimi 20 Wholeſale Kreis. | mc perfefte 5 Cord Car, 
3434 rth l Verlangt: Nunges Mädhen bei der Sau Prozent unter dem Xüholejale | 5:2ire über, f ,‚ muß gefehen ers 
North 9a ſted | arbeit mit ee rt J —— Sviß Pain“ Store, 3169 Milwantee * de J um ge würdigt „zu e L, ae 

———— — — —— — more Abp h nt 279 100 | { ftrieren: nehme eihte Ear in Tauf oder 

Berlangt: Junge Tamen um die Seritellung | — — nnbfibe 2706, _ ex — | verfehleudere zu — Rhone: Kumboldt 

on Suit Cafes zu erlernen; Erfahrung nicht , Serlanat: : Practical Nurfe, einige Xoden al! Nipperfint DOuting Houfe, Poft Dffice ICE] 6074, oder fpredt vor in 2751 N. Meftern Me, 

nötig: guter Lohn während des Lernens; fün- | Fer Säugling; Referenzen. I. ®. Coof, 932| Safe, Ill. Feines Baden, Bootfahren, Silhen | modi 

nen $30 mödentlid berdienen, wenn aualifis| No. Michigan Ade., Ede Walton Place. | und nd Zanzen; gute beutfhe Aoft; mähigetr berfaufen: tlg, Neo Moabfte — 

ga: zeine Arbeit; balben zag Samstags, — | dimibo ! di Bora, —— 304 Pi a Str Ede Spaulbina 

Stone Bros,, 1501 Roll Er, ____fomodi erlangt: Diübhen oder Yrau für 2 Stun-| Vuffides und Infide Matnting umd Decorat- ii 19inim& 
Berlangt: Frau um Auffiht über Doughnut | den Be für EBzimmer und Gefdiremas | ing; Montrofe Avenue, | 


hop zu führen, 3:30 bis 11:30 abend3; muf fen; fleined Privatlofthaus, 

DToughnuts braten und Bröten maen: guter ner Lohn und Mahlzeiten. 

Lohn für bie richtige Perfon, 536 North Elart | Tel. Lafe View 218. 

Str, ’Rbone: Superior 1192. 22jniw£)| Werlangt: 
Verlangt: 

tung. 1352 Milmaulee Ape., 3. SI 


Korbfeite; „eis 
721 Gordon Terr. 


vor. 
dimido | nahm. 452 Center Etr,, 2, 
„Yerlangt: Ein Mädben, Dffice-Arbeit umd | Berlangt: 
Topenrifing; Erfahrung nicht nötig, Schmidt | beit; 3 in der Familie; feine Wälde, 
Mfg. Eo., 516 Milmanfee Ape., nahe Halited. | £ote Tiem 2821. 


dimi | Berlangt: Haushäl 
Berlangt: Erfahrene Trefferin in Färberei; | Hotel, X m —* u 


guter Lohn und ftetige Arbeit. I. Heinrich, ' m f Wi 
2239 Roscoe Straße. modimi | —— — 
Berlanat: Büglerin und Lebrmädden. 2649 | ? Dearborn Str. 
Cbeffield Ude. Tel.: Diverfeh 2616. modimi | 
et ——————— fucht Silfe für | 
einfache üben, age die Woche. — | Lobn. Telepbon Euberior 507 
Kleift, 627 Barry Abe. Tel.: Mellinaton 84. Berlangt: un 


Verlangt: Pinner-Aufwärterin, 11—2 Uhr; | junges Mädchen, Invalidin, aufzupaffen; 
feine @onntagarbeit. 64 ®. Bafhington Str’ | fine Etellung für yaffende Nerfon, 
Mbonc: Central 1304. modi | Ave. Tel, Ehelldrale 565. 


„Berlangt: für einige Stunden am Tag | 
für leichte Näbarbeit, und Mäddhen bas Hem: | 
ftithing zu erlernen. ®inona Hemitithing 
Shop, 5112 Broadiveh. dido ſaſo 

Verlangt: Eine Näbfrau an a Arbeit, 
ftetige Arbeit. 3439 N. Hallted € 

a t: — 8 Stunden jan; in; ter 

zweite Ködin. 1 E 
Halfted S 


—— 


Flat. 


Rhone 
dimido 





Gilſon, Room 602, 117 


Cath. Empi. Bureau, 


Derlangt: Kögin bei Trivatfamilie; 


















jäbrige8 Kind; Zeugniffe, 
5714. 567 Etrabiord RI, 
Verlanat: 
ode: feine Sonntagarbeit, 
Reftaurant. 2545 Milmaulee Ave, 


zel.: 





Marz Co 


22jn10E | glaubigungen, Affidadit3 und 
Eine anftänntge Stau oder Müd- 
Kleidermaderin mit Yabriferfah: | ben als Ködin im Sommer-Refort, 48 Meiten | —— Notat, der Abendvoſt Co. 

| bon Chicago. Nadaufragen Mit two von 1—4| Biel, 


Mädsen für allgemeine Se: — 
bader bei E, Vullinger, 23ER, 


fleinen | s 
guter Lobn:| au erledigen hat, Gelhäft, Auskunft, Adrelfe, 
Frau mit Mädchen nicht | wende fih an Dtto Hafer, Rerlin-Zempelbof, 
N. | Toruffia Etr, 62. 


Zeiniwt| 
guter | 
22jniwf | (Anzeigen unter biefet Mubrit 4c daS Wort. 
Ein Lräftiges Mäddhen, um auf! 
ſte⸗ 
1342 Hood | til, tut Belanntihaft eines deutihen Mäds 

22jnimf | hens zwiſchen 

Verlangt: Ein beffereg Mädden für ein 24%: 
Graceland 

19jn1im£ 
Eine Geidirrmäfherin, $18 Die 
in ungarifhem 
16in1m& 
—— Ködin, Stunden an 8 bis 5, feine 













Reftaurant, 84 
SMabiten Er ge xel. Gentrai 1618, fomobi | €. 


Arbeit garantiert, 2134 9 
Zeichbon: NRabenswood 6580, 
Bollmadten, Ueberfegungen, 





Oinimt | | 


amtliche Be | 


amt! Hunde, Boaln..wm 18 


Applifationen | x 
—* (Unzeigen unter dieſer Rubrik 180 die Beile.) 
Ageſfertigt ven nn ⸗ 
für Bürgerpapiere werden ausg g . Sohn |, Musperfauf! 50 SKanarien: en-Männgen and | 
M ton © | Weibchen, junge unb 1 Jahr alte, Brutfäftg 
5 B. BWafbington E’r. <tieglige, Safranfinten und junger Papagei, 
—— Nyeumatismdd, Nieren, unb Leber» | Billig. Sant Wiltihel, Blumenladen, 1552 
leiden, Erfältungen uf. nehmt gr en Sedgwick Str., nahe North be, bifafo | 
Aw 
—— — — 


a ae 
Der eeſs and Seſterreich 








Starfe, 
tät und zu mäßigften greifen in der Stadt. 
Teerleg Hathery, 2521 Arher Me, nabe 
Halſted eir. 22jn—1jl 

"Baby Chid?. Grohe Auswahl, Auch abends 
umd Sonntags offen. 3552 a Aſhland Ave. 

21jn1wæ* 


2&maimt* 
— 


Heiratsgeſuche 











Pferde und Wagen 


Anzeigen unter dieſer Rubrtil 180 die Zeile.) 
Citizens ® Aremwerh - 
bat zu verlaufen: 75 PBierde und Efel, Preis 
$50 aufwärts, ebenfallE 50 Sets Pferdege— 
fHirre und Wagen, billig. Nehme Liberty 
Pond3 in volle Zahlung. 2762 Ardher Avenue, 
Ede Throop Etr. 20ap*X 

Bu berlaufen: Schwarze Stute, 1200 Bid., 
Erprebwagen, Harneß. 8139 ©, Halited Str. 
zel, ®entwortb 5822, 


Dfenteile und Reparatur 


aber feine Anzeine unter eincm Dollar) 
37 Sabre alt, statbo- 





Heiratsgefuh: Mann, 











Wr 


95 und 40 Iabre alt, Witme 
mit einem Kind nicht ausgetdloffen, zweds 
Heirat. Nur Ernſtmeinende mögen antworten 
unter Adr.: W 708 Abendpoſt. 


Fachmänniſche Arbeiten 
Anzeigen uuter diefer Rubril 18c die Beile.) 


Pe Baperhanging u Calfomining. 


el tr.: Xel, Lafe 
—— 1518 Melroſe S 






























) 


iM Mutual Security €o,, 
| 


Waiſt- 
* I 


| $100 für einen 


gefunde Baby Chids, Hödhite Eualie 4 














Geſchäftsgelegenheiten 



































Teiſhaber ge eftucht "Für altetablierte® Mafchie 
nengeigäft: Habe Batent und Modelle zur Hers 
3 der Beite n Mafhine im Marlet. Adr.: 
bendpoſt. d i— fort 
Rartner mit $6000 für cin in guigeßendes 5; Fa⸗ 
Brifations gefhäft in der Metallbrande. Geld 
erſte Hypothet ſichergeſtellt. Adr.; 
Abendpoſt. modimi 












wird durch 
T 964 





Finanzielles 


(Anzeigen unter biefer Rubrit 18c Die Zeile.) 
6%, erite GrundelgentumdHHHos 
tbefen in irgend melden Beträgen 
bon $1000 bi3 $8000. 


Wm. 8clostn & &o 





253, 111 Waſhington — 
Fr intlin 2446. fobibo 
Home Bant& üruft 
N "Arhlarıd und Milmaulce Ave. 


Verleiht Geld auf Grundeigentum und zum 
| Bauen zum niedrigsten Zingfuß, 
| Silföauellen über $3,000,000, 
Dffen Eamödtag abend bis 9 Uhr. 
jun20,22,24,26 
"Zu berleiben: 52500 und aufiwärt3 auf erlie 
' Shpotbet auf modernes Bridhaus; bin nuc 4 









Fribatmann, Adr.: T 910 Mt endpoit. dmido 
t 
| Zu berfaufen: Erſte Hhpothefen zu 6 Pros. r 
lauf bebaute8 Chicago Grundeigentum in 
Zummen bon $500 bis $3000, 
ı Richard 2 H, 25 RR: Deardorn Str.,T. SI. 
Abends: 2 N. Halſted Str. Ecke North Ab. 
16feh*X 
bis $5000. 3. War, 
mo—fa 


3; Grimdeigentum; 
„zofortige Bes 


— 





d). DO. Ste e Co. 111 Weſt 
<ir., xel. Yain 1808. 3jltk 
| Geld anf Möbel, Ealäre 2. f. m. 


(Anzeigen unter biefer Aubrif 18c bie Seile.) 


$30 bis $300 g 
Darlehen zur geietlihen Rate $ 
S werden gemacht auf Möbeln, Pia» $ 
* nos, Victrolas, Lagerhausſcheinen, 
5 Pierden und Wagen 
zu Euren eigenen Bedingungen 
Unter deutjcher Leitung. 
; yllinsis Inveſtment Co. 
Nr. 8 S. Dearborn Str., 7. Floor, 
8 Zimmer 702 Hartford Bldg. 
Telephon Central 4573. 
Lizenſiert u. unter Staatskontrolle. $ 
2i1ma,eop* 


αg 


(it Anlorn.) 





“s 50 u einen 
$ 75 für einen Monat 
Monat 


Unter Staa itsar ficht. — Teleph 





loſten Euch —53— 

Tofien Euch $3.50 

. Gentral 5493, 
B1ja*z 





Rechtsanwalte 
J eigen unter dieſer Rubrit 18c die Beile.) 


:lotte, — 
iz — an allen ®eridten. 127 N. Dear⸗ 
‚ Zimmer 920. bſpex 


ouis Gottlieb, beutfhsungarifäer > 
Möbolat, be Törat Prüfung ton Grumdbuhauss 
| eigen u. Rehtöangelenenbeiten an allen Ges 
richten in Amerifa und Europa.—Zibil» und 
Straffaden, Berträge, Kolleftionen, Ermttteluns 


gen, Zofumente, Wollmahten,Bakangelegenheis 
ten x 112 2 N. LaSalle i 








Etr,, Bimmer 14, Tel.: 
lin 1401 von 9 bi 1 Uhr nam. 1572 
en von 2 6iß 8 abendd, Tel.: 
| Tiverfen 313 2amz*Z 


|. ag el C — 30 R. La Salle Str., 
anwalt. Trattiziert in allen Gerichlen; 
Rat entanmalt. Europ. Verbindungen. Abenbs, 
Samft, nadm., Sonnt. 10—2, 432 Eenter tr. 








al 


Is S Halſted 




















| 11de3*& 
Vollmachten, Ueberſetzungen, amtlide Be- 
en, AffivavitsS und Applifationen 


tpabiere werden auögefertigt bon 
N otar ber Wlbendpoft Co,, John 
[, 225 B.— Bafbington Etr. +2 


Riharbd U. Roc, 25 9. Dearborn GStr.,T. 
loor, belannter deutſcher Advokat und Notar. 
| Abend: 1572 N. Halfted Etr., Ede North Ave. 
1801*£ 
| — 
j 


Dr Hugo Naedau, beutid- öfterreigifg- 


I ben 















| gar, Rechtsanwalt unb öffentliher Notar. 
! e Geritzfahen, 851 Weit North Avenue, 
| 30d3** 








Billard und Pocket Tiſche 


(Anzeigen unter dıricr Nubril 18c die Beile.) 
Neue und gebraudte Pillard- und Podet- 
Zifhe, alle Eorten; leihte Anzablungen, Ber, 
mieten und zichen Micte bom Kaufpreis ab, 
he Frunswid-Balfe Collender Co., 

623 ©, Wabafh pe, 2001*£ 


































Nerztliches 


(2inzetgen unter "tiefer „ubrif 18c Die Beile.) 
Surmann&Son, Zahnärzte, 220 Wise. Etr.,et,67 
4in,eodimt 


Dt. Halenclever, Alle Krankheiten bebandel 
Veueſte Methode. ge frei. — — 
Speaialitãt 3006 W. Madilon Sir. 


— * 
















































Tubertuloſis A 
mus, Magens, 
Bleläfu t und Blytarm emu 






















Abendpoft, Chicago, Diendtag, den 22. Juni 1920. 

















P een — — * 
* — * — * 
Grundeigentum und Häuſer | 3) fi Aktienbörfe, 7. 
zu verfanfen 4 ; or enno ierungen. Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 
(Sinaeinen unter diefer Rubrif 18c die Beile.) Y A an ber hiefigen Altienbörfe: 
Nordirite z TE, Chicago, den 22. Yuni 1920, ultten. 
Zu verkaufen: Alley-Lot, 25x108,|E Fe - g Nacıftehend die Notierungen an ber Berläufe, Hod. Riedr. Schluß : 
Slot Gramepebäude Hinten; Suft und | 27237398 —C — uom Beginn ber Börfen- |NncT. Maditer „140 mm a6, TEL E 
lat Sramegebände hinten; Luft umd Srantiim + ftunden biß um 11 Uhr vormittags: Amer. Spipbuuding.. 15 100 100 100 
Licht von drei Scitenz fan au für Fa- | 2 * — > Mais— 11 vorm. Schluß geſtern ze, BEP. Ze us 0 18 
brifzwede verwendet werden. Billig iwe« f VG: ‚, DErsAhr/ 42 Juli ..................861. 80, sau |" a a 1 03% 3% va 
* Todesfall. 1160 Towniend Str, { ° ⸗ * 7 ee u 1.0978 72% u... ge te = 11 = - 
nabe Tivilien,_ 2Sieb*E "4 / ZI F ee 1.06 ‚Saftien..065 
Sgira fpeziell, — . d Zah ur / SD HE. LAGE — Fe u ln a AR BEN 


Für den ſchnellen Verfeuf, 2-Flat 
Brit, Nordieite, 4-4 Zimmer, Bad, 


[7 
Was, heißes und Taltes Waffer; gute SR ai 2 ie 2 — 
FSahrgelegendeit; $4475; Aciöte Yıbs 26 


zablung. Epredt dor: Mr. M, ©, 
Niabhrer, 1905 Belmont Avenue, 
Graceland 4579, 


___ Graceland 4579, —  _ ____fobimt | i : 8 | Juli aaessennnere ...... 18.25 18.37 do,, Warrants .... 5 12% 12% 12% 
Su verfauien: 4 Mpariment Yridyaus mit Heute offen bis 8 uhr abends. 8 


Sunparlor, Bord, Dalırim, Garage, Ed:Loi; 
lein Janitor- Tienft nonmvendig. $1700 jührs 


er —— el 17jundt* 
Sroßer Bargain! $4500 taufien zivei 4-Nime 
nersylats, Gas, Bad, Pridfundament, 40 Zuß 
Lot. nabe Lale View Hochſchule. 
Carl Wolf, 3206 N. Clark Str. 

u EN u 2 
Zu verfauien: Yweiltöd. Haus, Store und 
zwei NSohnungen, 1360 PBelmont Ave, Eigen» 
iümer im 2, lat, hinten, 

3u verfaufen: VBargain, 3sftod, Bridbaus, 
1-5, 2—6 und 3—4 Zimmer Flat3, $10,600, 
wert $12,000, Nabe Sodhbahnitation. PRobel. 
>30 Sontbport Ave, dimt 


zu verfanfen: 2itöd, Brid, Yaden umd timf 


* 
Ihe Micte; Preis $14,000, $1000 3 Mai Mais Hafer Sped Schmalz Rippen | National Leather „.4165 11% 11 11 
wie es paflend iit. $ ar, Reit Y ZJuli $i 79% 1.03% 34.45 20.05 18.22 Orpheum Lircult .... 50 28, 281% 23% 
€ Abrabamfon, : > cpt —— 1.69% (85% ___ | Bub, Eerbice, Borz... 10 85 85 85 
1909 Irving Part Blvd. Tel, Wellington 126. | E a er Peoples Gas —.... 0X 38, 384 3814 


Deutſchland 


— — — — 


Pe) 


Ay ra Te : t3 niedriger. Wie es jeht jcheint 
a on er Ai Baeie nur 913 | A u Szahlung durch die 2 1 2650 IE Darin Gefahr für — und PR — 4 4 4 
—— _ init Deutfhe Bank oder die | 7,000 Chic Ei Ay ift 53. 09% 03% 03% 


Zu verlaufen: 2AÄtöd. Vridgebüude, 5 Zims 


nier und Bad? gutes VBafement, Frame-Lote | Darmitädter Bank. 


nahe, Center Etr. Vohn Vogt, 1046 Larräbee 


Sixabe. in15—20& | E 











Yargain: Schöne desimmer Cottage, nahe 
Addiſon und Hobey Etr,, in gutem Zuftande, 
nur $2500. 9. 3. Heinz, 3409 N, Baulina Str, 
* dimido 
Zu verlaufen: 85500 fanfen grobes 8Zim⸗F Wiener Bankverein. 
mer Haus, Brickfundament, Oal Finiſh, eleltr. H —— 
Licht, breite Lot, nur 81500 Anzahlung; nahe 
Clart Etr. Handolt ſchnell. 

Carı Wolf, 3266 N. Clark Etr, 
5: e * dimido 
Nehme Muto al3 Anzahlung für ein zwei 
Flat Brickgebäude. Vaufch, 805 enter tr, 

3u derlaufe 


Deutſch⸗Oeſterreich 


Feen 


IT 


Ungarn 


Fer 





3 ; Beiter Ungar. Kommer- 
"83800, $I00U Mnsaplınig = ztal-Banf. 


b de, dimdo ii — 


Yargaiı front, 7, | Gzechojlowafei 






— CH 





! Miecdernes Etei 





Fr} 
Pr A 





"Sroßer 





Ydr,: T 966 Nbendpeoit, 

Yu berfaufen?: Modernes Yridhaus, drei 5 
Slnmer, fowie Haus mit Laden und Klat;: | 4 
Sniete $1824 jährlıh. reis $17,800, 1107 | ; 
Sarry Ure,, 1. Blat, Ede Tcminary Mbenue, | BI 

16in1w* 

3 : S10,000, 6 Flat Eteinfront, 
Hartholz Kuhböden und Trim; 7 und S Bims 
mer; Seminary, nahe Velden, 5007 N. Mld- | I 
land Ave, Eigentügter Hochfiter. Tel. Ravens: | FM 
mood 2503, 17inuwx 8 

3u berfaufen: Bierftödiges Baditeinhaus, 
Soden, zehn Heine moderne Wohnunaen, drei 
und vier Ziinmer, DOfenbheizung. Miete $2886 
dad Nabr. Slleine NAnzahlung.- Saufınann, 

Zelepbon: Wellington 8265. “x 











Böhmiſche Unionbank. 





Jugo⸗Slavia 









Serbiſche Bank. | 





Polen 


konto-⸗Bank, Warſchau. 


Ehe Ihr Nordfeite-Grundeigentum Tauft, ver: | 
fauft od. taufcht, jcht U. Torpe, 820 North Ave. | 4 
Tr B 





Rumänien 
Check auf Bank Marmo— 


Nordweſtſeite. 
Sofortiger Beſitz, 
fche moderne Brid-Yungalows, feinfre innere 
Finiſh, in beſchränltem Nefidenz-Diftriit au 
gepflaſtertetr Straßze. 1, Blok von Belmont, F 
Crawford und Milwauklee Ave.; große Ver⸗— 
ſchleuderung. Seht Eigentümer, bis 8 Uhr 
abends anmelcend. 4130—38 Zletsyer Sir, 
19jun1w* 


kareſt, oder auf Albina, | 
Hermannitadt. 











. J 3 $ ei 2 5. er Nahn mo 2 3 2 

3u verlaufen oder bertaufien: Sftödiges | R gEpebbur", „DaB Iplunb. . .. TE en tn Geb Nince m Wollenkleiderjtoff-Abteilung gemacht, zu einer großen Erjparni an Zeit, Arbeit und 
Vridgebäude. 1639 N, Sairfield Ave, made | st dt A I 2 Sofort lieferbar fo lange — 2 Un. sr . tig su Unkoit f . 
Sortb ibe., unten. adt⸗Anleihen: Vorrat reicht. zone ag Rn. 038 | ren I... nfoften zu erwerben. 

Zu verlaufen: 5-3immer Cottage, eleltriichcs . w o/ „! oung € ‚ * * ⏑—— 33.07 34.25 33.57 34.23 
Licht, 2 Nabre alt, = alle Möbel, 4143 N. Berlin 4% ae ... 526.75 Karlsruhe 4%... .. .$ 27.50 ET Sn 2 ⸗ itzen und Me Refter-Längen bon Band Anhäufungen von unferem Juni 
Sacramento Ab 500, 815 zahlr / - 7 * ⸗ — m x > . t . + F 
3. Torpe, 820 3, North Me. mr Hamburg 444 %....526.75 Barmen 4To.......$ 27.50 do. (Bicd), das Rund... 0.37 pi e 











3u berlaufen: Berfchleudert, $19,000 für | 
Doppel:Bridgebäude; 2 Läden u. zwei 5 Zim⸗ 
merflatsS; moderne Dampibeisung;  $11,000 
bar, Reſt Sppothel; Einfommen $2160 jährlich 
ınd Tann erhöht werden; aleihes Gebäude für ı 
ven doppelten Preis nicht erhältlid. Geo. ; 




















— u — | o/ 7 |, “Gar, 8 0.42 k a 
a Breslan 4%.........$27.50 | Budapeit 412 %.-..$ 72.00 BE] „Extrasr, Gar, Das Mubend-. % gefommen Bafement, fühlich, State. \ 
Südſeite. | ch; 0/ 80M = Ai oeihioffen, da8 Dußend.... 0.38% 

Su derlaufen: PBridhaus, a Stats, 5 aub 6 Wiesbaden 470 TEE 527.50 Frag, Karlsbad und F- (Gier für Grocer3 ungefähre Ic böber.) Bıäft jetzt Zrübfal — 
Zimmer, Furnaceheizung, eleltt. Licht, Eichen- * ñ 3 
Bee Ara ale sie: | Geldelberg 470... ...927.50|  Brlmn.......... 240.00 G Geflügel um Fleiſch. Draperien-Stoffe um Das Heim zu Deforiereen 
ding, Baſchtrsge, Zementfloor, Eleinlundas ... 3 int . . EEEIBEER 
ment, $7250, Abzablung oder befte Barofferte, Schiffskarten auf allen Linien. Geflügel (lebend.) * ns . . * 
wenn diefe Mode gefauft. 5937 S. Elizabeth ve = J Notierungen von Jepſen & Murmann, 226 Verſuchte unter der falſchen Vorſpiege⸗ Gretonnes zu 25c, 35c und 50c die ard, in langen und furzen Längen und in Mu⸗ 
Str, Eigentüner am Piate tägli don 10 bis Reiſepäſſe, Stenerſachen un ollektionen. Weſt South Water Straße.) lung, ein Bundesdetekti 

r —1 ” z U R e W S W S ze. . . . . 
RE (Die Preis ociien nur für Fint Satenfen. ean Ginfeh In bie Wahn teen und Sarben jeder Art. 

Zu berfaufen: 3: Flat Sramehaus, Wentivorth oder inchr, einzelne Lattenfiften 14 bis gewalttam Einich in die Wohnung ei- . . . 
& zn —— Eent das Pfund hoher.) 256c. 5 d 85 di cd vielen Muſt Es dt 
Libe, und 3. Dun. 4.4.8 Dimmer, in, gutem | Hühner, das Pfund 03 nes wirklichen Geheiments zu ver- Scrims und Net3 zu 25c, 50c und 85e Die Jard, ın bieten Muſtern. ind Lurze 
R Er = >» Ber 8300 aber | : Hühne, das P und. uuuenenee 0.19 ihn ” 5* uiſs 2 155 Rlets 8 
— — Dachdecker und Klempner. RE —r:: .: 0.55 —0.63 ſchaffen. Längen von Voiles, Marquiſettes, Swiſſes, Filets und Nottinghams. 
Su ge — * — imzeigen unter biefer Rubrif 18c die Retle.) | E Hente big 8 Ufer abenbB N ale ns en BR — ſJ füdlich Wabaſh 

> 1 ti en: Br} er — J 5, u... PR 2 —3 4 
Refibenz für arm; $500 Anzahlung, Heft sın Turd vorfictiges Ginfaufen eines aroben | Enten, das Mund... 0.32 —0.35 Walter . Walter, ein Beamter Baſement, ſüdlich, 
——— Lot —— Fub. 7434 Esaleſton we nn 1b piltigfie 344 u — —— Enten, Pfund 0.30 | beB Bundesgeheimdienſtes, der im 
Ave. Tel. Wenworth 5822. — —* ne . ar a A| erihübner, dad Dutpend..... 8.00 s m 
re — vantieren, Pb. Nilendorfer, 2440-48. No,!B 98 9 al 0 v x ä Sure « vierten Stor AM ' k 

Su verlaufen: Ehönes preiitödines Brida: ıflen Ave,, Tel: Armitane 6428, 13ap3mtt | E ? =  eauabe Tebenk 4 — 3:00 ment3 = —* Duena art Apart 

bäube, 6 Simmer Biuiß, alles modern ein. .; Natılede reparictt, garantiect, $0; Sul, do. zugerichtet, Dubend.... 300 —A00 |4 US — * u heute früh um 

ri : \bwallerdeisung, = Simmer 41 Sp Dienft nad) allen Zeilen Coicanos; eta-}B RM ’ : leine magere, weniger. rt but eftt S iz 
weit 16 In — ——— iert 32 Jahre. J. J. Dunne Roofing Ko., R Bankiers, Schiffahrt und | (Zur Notiz für Geflünelfender! — Nur gute * 5 ' ge3 Boden er ſei 

ıDeI wur Herte. ls .. > | 


„113 Dgpden Une, Telephon: Rodwell 329, 


19jn2wA 12a0*&£ 





Slidweitieite. | EIER 
Zu derlaufen: Ziveiltarfiacs nemed Gebäude, | . 
Bridfundament, 6 und 6 Sirmer, elekr, Licht, | Leichenbeitatter 

a ae ann | (inzejgen unter diefer Rubeit 18c bie Belle.) 
m ZZ po reell 22 2, SEIpLORD Se | eltern Casfet and Unpertaling Co., Pic | 
Torjtädte, gan Dvd, u, Randoiph Etr, Tel, Central 368. | 

I 

i 








Bu verlaufen: Kot, GO bei 296 Fuß, nahe 13ma*% 
hradtv. Hinzdale, eine ber feinften Worftädte 
an ver Yurlington "ahnen, undergl. a  n— 
genbeit; $50 Anzahlung, Neft monatl, Abs ; 








zablungen. Handelt ſchnell; ſchreibt ſofort. 


Adr. T 697 Abendvoſt. 16in1w* TH 3 


Farmländereien. 





Eine 5 Ader Farm oder 


Heim Grundfiüd I k MM 
nad dem leiten Abzablunssplan, an Sind» — || nT N -\ 90 NT r 
dale grenzend, einer der beiten Heimdifiriftcn - - ) ’ 
in der Umgebung don Chicago, nur 30 Min 


ien don der unteren dt, 11c monatl, 
I rt Grund 


preis, Socale Yaae id. Sm Turser \ \\ 5 0 
= ale Narın Dank H 


Zeit wenigſtens d 
ſofort wegen Ein 87 
Sibendpoft. eoeinwæ N u 
In verlaufen: 8 Ücres, alles angepflanzı; ' Sit die Banf, durch) welche Sie } 
nahe Efhite und Aiche: fein hir I, Geld nad) Hanfe fchieen follten, 
Gellügeliarn, nahe Stadt, 54200. Telcpbon: | W 
ti En m Beiter, fiherfter und 
Ihnehiter Weg. 
















Graceland 3281. dimi | 3 
Möchte meine 100 Ucred Indiana Garm, | 
iehr guter Grund und Gebäude, alles Zultie | 





| 
> An _2R I 
viert, 2 Meilen dom Bahnhof, verfaufen oder | # 
bertaufhen fir Haus oder Gelhäft. Ade.: SIE 
w22 Mbendpoit. 


Hentine Rate: 
Verlaufe 40 Ader vollitändig eingerichtete Ind ’ 
Nisconfin Dairksisarın, eine Meile zu deut: | Seiterreid) BETTER 380 


ſcher Stadt: gute Lohnhaus, Etall, Bruns | 























” 
nen; 2 junge Pferde, 6 Milklüge, 4 Ctüc | Bi Deutſchland — 8285 
Jungabieh, 2 Schweine, Hũhner, Wagen, Buggy RJ — 
und Mafchinerie. Rreis 85500, Mnzabluna| 4 NGAEN ».......... ss 
$2500, Stefan Trendler, 1646 Larrabee tr, 





i didofrſa 
Verlaufe den größten Bargaim, weſcher le in | 


Gzehoflowafei ......5250 
Farmd offeriert wurde, 80 Uder vollftändig | 


— 4J — 
cıngefäte Wisconfin Taird-Farm in deuticher | J Jugoſlavia Sl BIER .$150 
Gegend; neues Pridbaus; neuer Baſement Bolen 70 

—222 .».......g) 


Etall mit Eilo und Wafferleitung; gute Nes 
Rumänien ..........$255 













bengebäude, 2 Pferde, 11 Milchlübe, 1 Bulle, 
7 Etüd Sungvich, 2 Zuchtfäue mit 14 Qungen, 
5 Ediweine, 30 Hühner, Wagen, Buagb und 
neue Mafchinerie; monatlide Mildeinnahme 
beträgt 8211.15. Mnzablung $5000, Mäberes 



















bei Etcjan Trendler, 1646 Larrabee Etr, Adrefic: 
didofrfa n 
Bofefa Y 
Berlaufe oder vertaufhe 160 Ader exitranute | 1400 Fullerton * venue, 
Bisconſin Dairvfarm mit der Ernte, fhöncs | 
Wohnhaus, Obitgarten, Yafement Ctall mit | Chicago. 










Stabhl Stanchion und Drinffſchalen Silo, Pump⸗ 
haus, neue Mellmalhine, 4 Ricrde, 20 -Hol« 
ftein Milhlübe, 1 regiftrierter Wulle, wert 
$L00; 10 Stil Rungbieb, 10 Echafe, 4 Echiwei- 
ne, 30 Hübner, neuer Waren und Buaad, polls 
Htändige Maihinerie. Nehme Ihönes Gebäude 
in Zaufd, Stefan Trendler, 1646 Larrabee Etr. 

didofria 


en ——— 
Mub verlaufen; Chöne Farm (Wisconfin); 
115 Nder: $4800, 1050 Serbeh Elr., Chicago, 


Seine 80 Adler Karm, Wisconfin, drei Meis Soziale linterjcjiede, 
len dom XQomwn, Lehmboden, Hein fchlechtes —— 

LZond; Rreis $2000: Abzahlungen, Au Eis 
fenbabnland an wirlliche Anficdler. Eoo Line 
Canadian Pacific Zider Office, 140 Eo, Clart 
Etraße, bin 


Tel.: Lincoln 8450. 


Ansländiſches Dept. offen bis 
9 Uhr abends. 








Wenn die Frau Präſidentin eine 

bosſshafte Bemerkung macht, heißt 
les: fie ift geiſtreich. 

Grundeigentum und Hänfer Wenn die Frau Landrichter es 

cs i | 

su Zaufen gefucht tut, fagt man: fie ift eine gebildete | 


—E— Frau. 
ut a ln SR | can cine Sanimöicn 6 
Bu faufen geluht: Eine Gottage ober lat» dasſelbe erlaubt, fo beißt es: fie 
gebäude; nur Eigentümer wollen nähere 2e,| bat’8 Hinter den Ohren. 


gereibung einfenden an Chad. Eilote 1744| And wenn ein Dienftmäddhen ei. 


„Fam € von © — — Bon 5 Bine! ei 3 ober Ga nen gleihen Einfall äußert, nennt 
ans 31 laufen: 8500 Unzablung; letäte i i iki 
— guf Sudweſt · oder Nordweſtſeite von mar fie eine boriißige Perſon. 
A. . A Wenbvolſt. 

ne Birinerel oder Barm m en 











ri@iongen vnd in en ftanbe im 50 Ei Es gi bt Schulweisheiten, von 





Ä| der in den nächften beiden Wochen zu | Scars-ehuit’...... 
per Poſt und Kabel, erwartenden beträchtlichen Zufuhr | cha Zapi ».. 


Alle Preife freibleibend. wahrſcheinlich ihrer Tätigkeit enthal⸗ Stewart Mig.. ...... 10 41 41 41 


R * * Swift International. 305 36 354 30% 

ten müffen. Die Nachrichten über ben | Switt & Gomy.......320 1074 107. 1074 

Na ee en Stand der Saaten Iauten fehe güns |tniıeo Haperboaih... 60 2 217 2u- 
, ⸗ ⸗ Jſtig, nur ſoll in einigen Gegenden Wahl Comp. ........110 494. 49 49 





.50 g Freiheitsbonds. Die nachſtehenden Notierungen 
| Auszahlung durch den B | arhros. 2uu0....02.1013. 4Udr0R.......80.22| der New Norker Vörfe in den twih- 





\ 40 
' äi American Kocomotib .. 7 
Auszahlung dur) Die 67° 330 650 i Europũiſche Wechſelraten. —— — 


8 und 8 gZimmer Gebaͤude garode Loi Heißwal F —— 10 u 10 u — Co.... ...... 661% 67 

: nr Sr N ee > ; Cabled.. cn. 4.01% edS........ 17. BEUCIDIE GÜOEE nnoeononieace» 142% 143% 
ferheizung, Miete $1800, Preis 810,500; faul.) Auszahlun durd) Die ? Theds ON c _ s Motord 22%, 2% 
denfrei; at Wurling Ctr.; nur füc einige Tage. | I fu za) q ) CHedd..enee. 4.00 Norwegen General Motord veseneoseneee 931 


Auszahlung dur die, 140 097° 1385 


Sarid— Ehed2........ 17.75 | Infpiration Copper ..... — 52% sr * 
m | Cales.... 10 6 ameden- * Int, Mercantile aeine.... 32 32% u 3 f [ — 
— 8 Thechs.. .. ... Bu (Ude &e ., Bo igs ei 88 80% x * 
A d— S ten— Int, Raper Co. ...... 75 W 
BR SEE 16 Neican Retroieiim a 177 Eine gr oße Au wa ) von eißwaren 
A c us New Por JJ 384 — er . — u — som . 
4 |” Sheds....... 16.00 Ob... 2.80 | Nortdern Pacific „uueeeeeee 1% Einfache und fanch gewebte Voiles, Flaxons, Dimities, Swiſſes, Gabardines, 
— Ile T T Q J > 
So mweis— DS efterreid— _ | Pennipldania Linien 381%, — 2 A tites, Namioof, 2 lothẽe dF S irt⸗ 
| I en. 55 Gbeddunn 085 | Beoples Gab mn inne 37% Roplins, Piques, Beach Cloths, Batijtes, Nainjoof, Longeloths und Fancy Shirt— 
* + —— 837 : — a 
| | ii Produkten-Börfe, Dep. Iran and Sieel...cnen „02 * ings, ſowie viele andere. 
Checks auf Wiener Bank— 70 350 675 ' Southern Railwah ...... — 1* 
* vn . — „essen . 451% 458, \ j if 
ne a2. — gend i lten für den Groß 8 
verein, Krakau, od. Dis— | Me ee u | uam Baclie nennen 110% Reſter von wollenen Kleiderſtoffen 
find bie Preife etwas höher. u. ©. Stel nen, 92% 92%, — 8 tabteil d Zweiten Floor genom 
> BD VOPPET nauonnsonnn0n0c.. 66 3 yo ‘ a 1 — 2 
——— 5 Mollcreiprodußte, | einsdouie ee 0% 408 Einige davon find von unferen Sauptabteilungen auf dem 3 m 
: — Der Aktienmarkt war heute twie- men worden, und die Partie umfahzt die beliebten Geivebe und Farben der Satjon. 
Butter, der febr lau. Um 2 Uhr waren 278,- 


3 Burton se 240 1175 2350 | 


Deulſche Banknoten 5290 für 10,000, Jofort Lieferbar. 


G Beipzig ACo.ee2..... 828.00 |Röln a. Frankfurt..$ 29.00 
® Dresden 4%...:....$28.00 Düſſeldorf 4%..:$ 28.00 
; Chemnig 4%........$27.00 Wien 442 %........$ 75.00 













































































































































Ch, EI, NYs., Borz..475 74 2 1 








































































Svta⸗ Thic dihs Series 2.. ĩ00 5 5 5 Kin wir fi Bn m nt 
J „. "erben: — 7 — 54.55 Comm. Edifon........823 102 102 102 \ ce ) ge eme 
„P.. Ze Gticago 2854 * — — reist 2* 10% u 2% 
— Illinois Br —E 
* Juli ................20. 65 20.70 Libby, MeR. & K.1050 18% 18 13 
Nippen— 


do,, tigbts «ser 1460 1% : 1% 1% 


Nachitehend die Heutigen Notierungen | Lindfay Ligbt ......440 8 T% 


a Mithet Moor ...... 1028 28 28 
an der Getreidebörfe: Montg. Ward, Bord. 10 9% 0% 19% 


124 
Yardıt 
Naumung von Yarditoffen 
Unfere Räumung von Schnittiwaren erregt das Interefje jeder Dame, die meiß, 
was wirkliche Sparfamfeit bedeutet — der beite Wert zu dem möglichit niedrigften 
Preis. Und in diefen Räumungen ift der möglichjt niedrigste Preis in der Tat ein fehr 


niedriger — das beweiſen die vielen Käufer, die aus jedem Vorteil ziehen. 


Zaujende und abertaujende Yards wunderhübicher Stoffe find für diefen Verkauf 
radifal herabgejett worden. E3 find Stoffe, die fi von umjeren fürzlichen großen 
Verkäufen angehäuft haben, und fie find in Längen, die fih zur Anfertigung von faft 
jedem Artikel in Damen-IInterwäjche und Oberfleidern eignen, fowie zu vielen Artikeln 
fie Männergebraud). - % 


Farbige baumwollene Kleiderſtofſſe 


Saiſongemäße Stoffe in einer großen Anzahl von Garmentlängen. Kleider-Ging— 
hams, bedruckte Percales, Voiles und Lawns, Madras Shirting, einfache und ſeidenge— 


—— —— — 





Die „Bullen“ werden ſich wegenSugter mn = 5 © 





.. 40 74 73 73 
Ctewart-Ndarner .....235 40% 40% 40% 


5 . 2 Waldorf zeenrsenen OD 21 214 21% 
Ipät gefäter Hafer eimas Schaden |%eftern Muitting .... 70 18° 17% 19 
erlitten haben. Barmais ift 2 bis 5 |"rialeb Gem. „15, 


Dürre im Juni-torhanden. Nur im 18,000 Gbie Mus, Ger © 55. 35% 35 30 
Südmeten wird wärmeres Wetter in| z.noo Mer Giev Ay an a8. asız Ant act 
Auzficht geftellt. 10,000 Swift €o. 1it 58... 64 84 84 









1. 4dros... ...85.50 14. 4 pros.... · · .. 86.00 tigſten Aklien ſind heute: — — 
277785.40 | Bictory— s : , 2 ni . 

— ERBE uni 95.64 Extußpreife ftreifte Voiles, Jap Crepes und einfache Orgmdies find vertreten. 
2. 41 prog........ 85. 601 40 pros. ...... 95. 60 Heute Geſtern 





American Can Co 


rn... 


Tanjende von Seide-Neitern 


Nadı dem Bericht der Merchantd Loan and | Anaconda ........ ann... BB 56 
Truft Go., 112 8, Adams Etr,, ftellen ſich die Atchiſon \ % 2 





Guroyälihen tehfeitaten für 100% Taffetas, Satins, Charmeufes, Crepes de Chine, Walch Satins, Georgetkes, 
Si ’ oder mehr re einere ‘ u Ohi 2 4 . J m Bi; 2 * " ” 
— 1 Eh fe entipresend Bößer) Im Wertehe der Bauten | Neipiehen Stel nn x Sport3-Seide, Shirtings, Geidenftoffe, Pongees und viele andere. In Längen für 


8 Shi ni ⁊ 89% Pr . ve.yr . ” 
EUREN Eee ee re Damen-Oberkleider und Damenwäfche, fowie auch Furze Längen zum Gebraud) als Be 


fat. In Straßen: und Abendichattierumngen umd jchvarz. 





















Motierungen don Mahne & Low, 159 Welt] 5 Akti 3* 
(No urn bon Mabne & Sch 500 Aftien verfauft worden. Für 


„Semi⸗Made“ Plaited Skirts 


Fertig um Band anzunähen — Preis für das Machen, 81.50 — 


‚„Creamerh”, extra, das Pfund 0.56 | Geld wurden 9 Prozent verlangt. 
„Firſts“, das Pfund.......... 0.54 





„Seconds“, das Pund.uenen 0,42 —0.47 Die Baumwollebörſe 


Kä j e. An der New Morler Baummwollbörfe wurden 
(Rotierumgen don der Käfchörfe,) beute nachmittag 2:15 folgende Breife ver 


Eine Gelegenheit, diejes beliebte Meidingsftücd, aus irgend einem Stoff in unferer 





a RR n 33 Schickſalstücke. 
Eier. — 


* mM ‚ 
(Notieru bon Wahre & Low, 159 Weit | Pehvogel an die fal 
— ik Aaker Etrabe.) ® ch g f Ihe Adreſſe 


Spitzen, Stickereien, Nets nd @x Verkauf, worin einbegriffen ſind 
Stickerein Georgettes ſind in dieſe be— Längen Moires, Taffetads, Grosgrains, 
deutenden Breisherabfegungen ein. Fancy Warp Prints und Brocaded und fchlichte 
begriffen. Satins, zu 25c die Yard. 


EEE GT I TEE 









































Grpedition 
Im Geihäft feit 1900, 
755 W. NORTH AVENUE. 


Südojtefe Halfte Strafe. 2. Stock. 
über Ruothele. 
Telephon: Lincoln 6161. 









fleiſchige Tiere find hier berläuflich.) ner Tür unfanft aus dem Schlafe zung beteiligt. Wein, Weib und er 
Kälber (geichlachtet.) ıgejchredt. Mit einem Saß war er |jang hätten ihm über denangebrode- | 
(Notierungen von Scplen & Murmann, 226 /au$ dem Bett, rieb fich die Augen, |nen Morgen hinmeggeholfen. Doch J 
Woeſt South Baler Stratze.) eilte im 3 — * t J 
| 50— 60 Rid. Gewicht, Bid. 0.15 —0.16 ım Hemb zur Tür und fragte |der Neid der Götter Habe gemacht. |H 
1 









60— 70 id. echt, Mid. 0.17 —. | 5 : ; : 'B 
a a a 0 AS |barfch ben Gtörenfried, ber eben im |Benn als er den Heimmeg antreten | 


Wählt den bequemften 



















90-129 Bid, Gewiht, Eid. 0.21 —o.22 | Begriff war, mit feinen Schultern, 
















_ \ * = 
ine | 
| —— nund leichteſten We 
Die Billioften Preiſe heute für [| "telonne bfleifd (aummicte) _ |pie er wie einen Rammbod benupte, | Schöne im ausgeplündert und unter | 
——————— er Voſt und En — .) gun | Die Zür zu fprengen, wa® er wolle | anderem au um einen ungemein || E B dten in Deutſchland Hilfe zu leiſten, indem Ihr ein eigenes 
es Sippen, MR 1, 82c; Mr. 2, Süc; Me. 8, zuc UND Iver er fei. En F 


Folgende Preiſe für 


Geldſendungen 


und Checks 


i i bt IE } ; j i d Bank in Deutidh- 
| „Loins“, Str. 1, 366; Nr. 2, 3kc: Ne, 3, De, . e wert en Diamantring — IJ Check-Konto bei der Deutſchen Bank oder einer anderen Bank 
D * 78 Bir. 2° 20€: Re 3, Io „Aufgemacht!“ herrſchte ihn der Babe, ? Die betreffende „Dame | A land errichtet, damit Sie dann Ihren Verwandten Ihren eigenen Ched 
* Nr. — Nr. 2, 10%e; Nr. 3, Sr —— — an. „Ich bin ein wohnte, wie er wußte, in dem Hauſe, J fſenden lönnen, dann brauchen — = u — — * 
eeren. Beamter des imdi “|; S ö in 4 ipruch zur nehmen und Sie fparen Zeit und Geld. Tun Sie bie , 
| Brombeeren, Tenneffee, 241 Dt, 108 —7150 | : Bunbesgeheimbienftes. in bem auch Walter wohnt, Sein . 3 

... 3,50 


Do. NDS nereesenee Haben Sie einen Haft ober i bah er ſich be⸗ J deun die 3 
|| Grobeeten, "Ritte, 16 Duartd.. 2.50 3:90 | Hausfucungsbefehl?“ 9 f Pech ſei aber geweſen, aß ſich | 




















































| ⸗ 
Preiſe für Geldiendungnen n. Chetd & | Himbeeren, 24 Pintdsceen. » 8.00 —8.50 | Mein“ s treff3 ber Tür geirrt habe. Er ſei | R Dentiche Marf iſt wieder geftiegen! I 
find Lienderungen unterworfen, 5 ri j ch e8 Ob ſt NRNein „lautete die Antwort, „ders Ian bie faljche Adreffe geraten. Das; ® . i 
Dentihland: Hepfel — im Bälle a jaitige Befehle brauche ich ala Ge— Gabe er aber damals nicht gewußt. | FJ Wir eröffnen für Jedermann 





10,000 Mark nad irgend 

einem Rlat in Deutic- 

BE 55er $280.00 
10,000 Darf bares Geld 

für fofort, Lieferung. .$325.00 


Deiterreid: 








I: 2 
me Beaulied ereeneeeen 9.00 -12.00 heimbeamter der Bundesregierung 
Northern Edy .. «.. 9.00 -10.00 | Nicht,“ 


Greeningd oem. \ j Ki — — „miende“ Käfer ſich in der Wohnung 
— — „Hönnen Sie ſich legitimieren?“ definde, habe er, um ihrem vermeint⸗ 
Kine, Caps ESSEN 120 |. „Nein“, brüllte jept der Fremd |fichen Simmergenoffen zu imponieren 

n —— 5 — 3 3 “ . . . . fr, t 
Solden Kuffeı 1000 1029 |119, "daS brauche ich auch nicht. und auf diefe Weife vielleicht jeine | 


An der Annahme, dak der „einneh- 






Stoftenfrei bei allen Banken Deutihlande 


zinstengende Ched-, jowie Sparfontos, 


GHeldlendungen per Poll und Kabel 












3 .......... 
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Weltlie, in Site — „Die heißt Ihr Abteilungsvor⸗ ü alten, ſich als J 
10,000 Kronen nach ir⸗ eeee 2223 8.50 | fteher?“ ‚ Dertfahen zurüdguerbalten, {ih ft. | 
18% Beliions „IE 8.00 —800 Sherman.” Bunbdesgeheimbeamter — 
nn 877.00 | stirisen, 24 Diärkb.sereernen 4.00 —4.50 q : Der Häftling wurde noch im Taufe | ni — ilen der Welt, A 
10,000 Kronen Bargeld $100.00 | | Hlirfige, 1 Büfßelanusnesnenne 1.75 —2.00 Das genügte dem Walter. Er |neg —* nach dem Bundesge⸗ unter Garantie, zu N Breifen, nad allen Teilen der W 3 
Ungarn: Südfrüchte. ne — — ge⸗ bäude befördert und dort unter der Heutige Preise: ’ 
x . IH; ifornia N 5.00 —6& i eilungsvor⸗ imbeam⸗ NR u 
— * eh ie" BE EEE ie an 199 Zar |fieher biefes Namens im hiefigen en Im Bun. M 10,000 Dentfche Reichsmark, Eher oder Moncy- 2751 
> ⸗ Zitronen, Callfornig, die Kiſte 6.00 —50 — — ' | » 2 
er er 867.50 Öreneieut, die — 4.00 —7.50 Bundesgeheimdienſt gibt. Ohne wei⸗ deglommifſar Lewis F. Maſon vor⸗ J Order, zu . 33 23 
10,000 Ar. Ung. Bargeld. $100 7 * ———— —— ter ein Wort zu verlieren, eilte er geführt. Der verſchob die Verhand⸗ J 45 Anleihe der Stadt Groß-Berlin, per 1000..... $30.00 
2 J na ern i | . . 
— ee 2 575.00 Mizitsoten, ver, geate....... 4.00 —6.00 ee ee Bine 5% Dentiche Regierungsanleihe, per 1000..... ..:$30.00 
‚ ... . Gurfen, Kilte 2 Du banne ZU —3,5 x i : oe 8 ; i — i i 
10,000 ati art — Ha, Die Allen e 1.00 =3m junb peleck, doc Revolver. Als er Saft Dieſe Bonds werden jofort geliefert. Preiſe freibleibend. 
WEBER nennen. | RODILÜBE nennsunsesensennnnnnn. 1,50 175 | dem Shhießeifen in ber Hand ‘ 4 
Czech - Slowatia: Maui ETHRLSTT  >30 |aurüdtehete, bielt der angeblide Role | Geundeigentumsnetwäft eröfrnet | 2 
10,000 Sronen heute... .$240.00 — J —— 1.50 —2.00 ‚lege es für geraten, das Feld zu räu⸗ Leopold Neumann, der langjäh⸗ EDOS| I d = 
€ EERWe Er |Bilze orlinncta, Ehahidl.. 005 —0T Fe Wie ein Peer As fak e |rige Organifator der Berbiindeten _—M14 2 7 
j ubel Bargeld.. .$21.0 |Radieshen, 100 DBündel, ..... 2.00 |die Zreppen hinunter, alter ließ |Mereine, hat im Metropolitan-Ge- j x 
EEE En. nen |en, Die Se ET 1.00 —250 —— Zeit, ſeine Beinlleider anzu· d * Weit Randolph Straße, Mitglied der Federal Neferve Bank 
eftellungen von au a 90 Salaı, Aoyf — ieben. Dann ſetzte er dem Aus—⸗ ’ = i : N > 
werden pünktlich ausgeführt. zeitlicher, Wuffellorb. seen. 0.5 | : Ede La Salle Str., Zimmer Tr. Tess Eine $6,000,000 Vank. 
— bern Suin |iher mai. 8 begann eine tolle |19, ein Grunbeigentums- und Der Zr 
a enten | zörtiheiniet"Yanper 935 >42 |ber füllen Gtraben erfteäter ee ner | To rungägeidäft eröffnet. Der Dez == 4833 5, Ashland Avenue, 
———— i 8 | Sellerie, ‚pie; aut, die Küte.. 4.50 —5.00 Flüctling, ben fein Unft ’ fauf und Verkauf bon Säunfern ni Telephon: Yards 7020 
"nah 8. Hui — —88 1 Ibeefehit hatte, mehreren Ar | prompt beforgt; ebenfo ieuer- md „nn ben: D Mr morgens SiS 4:30 
B — 
E — 19, . ınips, Samder zur... 000 « 0.15 —1.25 eitibe er Town ⸗Wa ie — iffsk f llen Linien uſw. — — 
fAocar m 29. Juii. Siwicheln, California, Kifte.... 1.00 —1.25 : ' Schiffs arten auf allen * —* Dieſe Bank ſteht unter gemeinſamer Bundesregierungs⸗u. Staatsaufſicht 
Helfig Slav — 12. Aug. Örine üiebetm, das Bündel 012,4 —0.15 |eben Nadhforfejungen auf einer naher | Torner wird bie Bejorgung von Pät- zu) 













—] 2 
ita Linie wi 0 |gelegenen Morbftätte angeftellt Hatz| son ins Ausland, Geidſendungen nn 
ERBEN ei, |ten und fich jept auf dem Wege — Deuticjland, Deiterrei, ün⸗ — 
Rew Amſterdam — 7. Juli. (Die Breife gelien „TUE bei ‚Hönabme von der Wache befanden, in die Arme zu |garn, der Tſchechoſſowakei, Jugofla- Wohltätige Beranftaltung. Fräulein Eva Umbre ift die Leilerhe 
—* * —— Note und toeihre Minnelota und laufen, Er wurde brühwarm ding⸗ bien, Polen, Rumänien ete. per —— der Veranftaltung. Pfarrer Xu 
Noordam — 4, Auguit. 






Nisconfin, 100 Pfund. ..... 4.75 —5.5 i 
Neuc Kartoffeln, —8 wu R 5.50 |feft gemacht 


Chet, Bankauftrag, Kabel ır. j. w. Unterheftung und Kartenipiel in Tyer, Flach in Der, der fhon foniel 
1, 100 Rfund..... 


Stiefkind des Glücks. Re ; : Ind. am Donnerstag. s : ro 
——— iibernommen. Direfte Verbindung . bi Notleivenden getan hat, beg 

Setreide, Wi In ber Wache murbe der Häftling | mit der Deutfchen Bank, der Dres-| In ! her, Ind, findet am fom- | ya3 Unternehmen. — 
etreide, ehll u. Heu von Waiter mi Beſtimmtheit identi⸗ dener Bank, dem Wiener Bankver- menden Donnerstag abend eint kleine Der Hilfsfonds für Oſtpreuße 





















New Amſterdam — 10. Aug. 
Rotterdam — 28. Angnit. 


ehifidfarten über alle Linien, 
Ansländiihed Geld ftetd an Haub. 
Rat in Stener- und Gepädangelegen- 



















































































Ge) figiert. Der Verhaftete gab auf Ber | sin und anderen europäifchen Geld-| Unterhaltung und Kartengejelihaft | auf 3939.50 geftiegen.- Rev. St 
BEE TE SE ⏑⏑⏑—— , 1.89 |fragen an, Louis Sievers zu heißen, inftituten. Vollmadhten, notarielle|zum Beten des Deutjh-Defterreichi- —* Re et Eh. bittet um io 
Berlin, Brem . 2 sı im Haufe Nr. 2530 W. Adams Str. | Yeglaubigungen, wie überhaupt je-\|hen Hilfstomites der Erzdiözeſe tere Gaben. A 
der @täbte Mmü ’ 4 en, = 9 9 u r N 
— jelanpe der erst zeit, Son des Bräfie| Her fepriftliche Verkehr über denBer-| Chicago in der Gt.Jofepfähalle ftatt. 














zu wohnen und ein 
‚|denten der Spirituoſen zehhanblun bleib von Verwandten und Yo; — — —* Mitglieb —8* —S—— m 
i Gon®' @p. zu fein. ten in der alten Heimat werden in| Hiljäfomites, wirb biefot in Deutfh- |faufen mill, erreicht fänel 















etmann 

















Grundeigentum uud Hänfer 


zu verfanfen 
(Anzeinen unter diefer Nubrit 18c die Seile.) 
ee 03, 306. DR TREE.) 
Norhirite 


Zu verkaufen: Alley-Lot, 225x108, 
mit 3: lat Brifgebände vorne und 2. 
Flat Framegebände hinten; Luft und 
Licht von drei Scitenz fan au für Fa- 
brifzwede verwendet werden. Billig we⸗ 
nen Todesfall. 1160 Towniend Etr,, 
nahe Diviſion. 2Sfen*z 

2 Fxrira {peziell. r 
wär den jünellen Berkeuf, Flat 
Brid, Nordiette, 4-4 Zimmer, Bad, 
Bas, heißes und altes Waffer; gute 
vohrgelegenheit; $4475; Jeichte Ab⸗ 
zablung. Epredt dor: Mr. MI, ©, 
»habrer, 1905 Belmont Avenue, 

Graceland 4579. ſodimi 
„Su verfauien: 4 Aparıment Vrieyaus mit 
Zunparlor, Nord, Dalırim, Garage, Eck⸗Lot; 
lein J„antors Tienit notvendig. 81700 jübr; 
Ihe Micte,; Preis $14,000, $41000 Bar, Reit 
wie c3 paffend it. 

. E Mbrabamfon, 
1909 Irving Part Bivd, Tel, Wellington 126, 
Dia ___) ___ 17junge 
Sroßer Vargain! $4500 taufen zwei 4: Jims« 





merslatd, Gas, Bad, Pridfundament, 40 Zub | 


Lot, nabe Lale View Hocſchule. 

Carl Wolf, 3206 R. Clark SEtr. 
EA ee dimido 
Zu verfaufen: Yweiltöd, Haus, Store und 
zwei Wohnungen, 1360 Belmont Ade, Eigen» 
iümer im 2. lat, hinten, 

zu verfaufen: Bargaiı, 3llöd, Bridhaus, 
1-5, 2—6 und 3—4 Zimmer lat, $10,600, 
wert $12,000, Nabe Hochbahnitation. Mobel. 
#30 Soutbport Ave, dimi 
Zu verfanfen: 2itöd. Brid, Xaden und fünf 
late, 2 Lots. an Center Str., Preis nur 813/ 
500, Bohn Bogt, 1646 Yarrabee tr. 





2 : 20 7 
Su verlaufen: 2:itöd. Vridachbäude, 5 BZims» 
niert und Dad: gutes Baſement, Frame-Cot⸗ 
unbe Kenter Etr, Sohn Bogt, 1646 Yarrabee 
Ciraße, in13—20% 
„„argam: Schöne 4-zımmer Cottage, nahe 
Addiſon und Robey Str. in gutem Zuſtande, 
nur 82800. ſ. F. Heinz, 3400 N. Paulina Str, 
dimido 











3n verlaufen: $5500 laufen großes Sins 
mer Haus, Vridfundament, Dal Finifh, eleltr, 
Licht, breite Kot, nur $1500 Anzahlung; nahe 
Vlarf tr, Handelt ſchnell. 
Carl Wolf, 3266 N. Clark Str. 
E J dimido 
ahlung für ein zwei 
gebäude. Bauſch. 8US Center tr, 
°, 1408 


ahlıma 





ice Muto ala ? 





3u verlaufen: 4= ımd 
Velmont 2 


Ssyimimer Sram 


°., $3800, $100U An 


















j 
| 
| 
| 
| 





I 
I 


— 


| 
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| Auszahlung durch die 


| Auszahlung 






Telephon: 
5722 1491 
Franklin 


Ef 
ZART? an ⸗ 


HZ 


* 


7 


Le 
Khlalerm Luk Ehrezge 


H 


7 





4 


LE 


— — — —* 
(dd G (d/ 
4— 
⸗ Zelephon? 


I. Se Chicago 2854 





Heute offen bis 8 Uhr abends. 


Geldsendungspreise | 


per Brit und Kabel, 


Alte Preise freibleibend. 


Nach 


per 
10,000 


per 


per 
50,000 100,000 





Deutſchland 


Deutſche Bank oder die 
Darmſtädter Bank. 


Deutſch-Oeſterreich 
durch den 
Wiener Bankverein. 


Ungarn 


J Auszahlung durch die 
J Peſter Ungar. Kommer— 
Jzial-⸗Bank. 
Czechoſlowakei 


820 W. b Ave, imido | 
Großer Yargain! Miecdernes Eteiniront, 7 

S und 8 Zinnmer-Gebäude, arofse Lot 'scihmal« 

ferbeigung, Miete $1S00, Brei 810,50; fihul- | F 

denfrei; an Purling Str; nur füc cini.* Tage. | F— 

Mıldr.: T 966 Nbendpoit, 








3u verfaufen: Modernes Vridbaus, drei bs 














Slnmer, fowie Haus mit Laden mıd lat; 
Miete $1824 jährlıh. Preis $17,800, 1107 
Barry Ave., 1. Flat, Ede Scminary Mbenmue, 
16jnimX 

3u beriauien: $16,000, 6 Flat Eteinfront, 
Hartholz Fußböden und Trim; 7 und 5 Zime 
mer; Seminary,. nahe Belden. 5007 N. Alh⸗ 
land Ave. Eigentümer Hoeffner. Tel. Ravens— 
wood 2863. 17jn1w* 


Zu verlaufen: Vierſtöckiges Backſteinhaus, 
Laden, zehn lleine moderne Wohnungen, drei 
und vier Zimmer, Ofenheizung. Miete 82886 
das Jahr. Kleine Anzahlung. Kaufmann, 
Telephon: Wellington 8265. eX 

Ehe Ihr Nordſeite-Grundeigentum lauft, ver: 
lauft od. tauſcht, ſeht A. Torpe, 820 North Ave. 

Til*& 

Nordweitieite, 
Sofortiger Beſitz, 

ſehr moderne Brid-Bungalows, feinſte innere 
Finiſh, in beſchränltem Reſidenz-Diftrilt an 
gepflaſterter Straße, 1 Block von Belmont, 
Crawford und Wilmaunfee Ave; grobe Vers 
ichleuderung. Gebt Ginentümer, bi$ 8 Uhr 
abends amtwelend, 4150—38 Fletiher Sir, 
19jun1wæ* 


3u berlaufen oder bertaufden: 
Sridacbäude, 1659 N, f 
Rorth Ave. unten. 








Sitödiges 
airfield Upe,, nahe 


5a verlaufen: 5sZimmer Cottage, eleltriiches 
Xiht, 2 Nabre alt, au alle Möbel, 4143 N. 
Sacramento Ave, $4500, $1500 Anzahlung, 
1. Zorpe, 820 W, North Ave, dimido 


„Du berlaufen: Perfäleudert, $19,000 für 


a TE ic 








Doppel-Vridgebäude; 2 Läden u. zwei 5 Bine | 


merflat5; moderne Dampibeisung; $11,000 


dar, Reit Supotbet:; Einfommen $2160 jährlich | Bi 


I 
I 


ı:nd Tann erhöht werden; aleihes Gebäude für ı 


ven boppelten Preiß nicht erbältlich. 

"dwart, 2559 Nullerton_ Abe. 
Südſeite. 

Zu verkaufen: Brichhaus, 2 Slats, 5 und 6 

Zimmer, Furnaceheizung, eleltt. Licht, Eichen— 


mer 


bolafußböden und Veineidung offene Plum. 


Ling, Waſchtröge, Zementfloör, Steinfunda⸗ 
ment, $7250, Abzablung oder befte Varofferte, 
wenn diefe Mode getauft. 5037 ©. Elizabeth 
Sır, Eigentümer am PJiate täglid bon 10 bis 


6 Uhr. 16inim& 











Zu verfaufen: 3:&lat Sramehaus, Wentiworth | 


ve, und 47, Str., 4, 4, 6 Zimmer, in gutem 
Zuſtand, 30125 Fuß Lot; 
Monat, Bargain zu $2100; 
uufwärts, Adr.: T 911 Abendpoit. 21inim& 
Zu derlaufen oder zu vertauſchen: B:-Bimme: 
Nefidenz für Farm; $500 Anzahlung, Reit $4 
monatlih; Lot 30x125 Fub. 7434 Egaleiton 
Ave. Tel. Wenworth 5822. 
Zu verlaufen: Schönes dreiſtöckiges Brickge 
bäude, 6 Zimmer Flats, alles modern eing 
richtet, Heißwaſſerheizung, 2 Zimmer 
Vaſement, Boden und Waſchlüche; verlanfe 
weil ich in Geſchäft eintrete. 2026 W. 22. P 
Slidweitieite. 

Bu verkaufen: Zweiſftockiges 
Brickfundament, 6'und 6 Zinmer, eleltr. Licht, 


Gas, billig wegen Todesſall meines Mannes:— 
129 S. Aſhland Ave. 


nur 85350. Anzufragen 5 


vorſtadte. 


Zu verlaufen: Kot, 60 bei 296 Fuß, nahe 
vrachtv. Hinzdale, eine her feinften Worftädte 
unvergl. Fahrgele⸗ 
Abs 


an ber 


genbeit; $50 Mnzahlung, 
zablungen. Sandelt fehnell; 
Mdr, T 597 Abendvoft, 


re Yurlinaon "ahn 
Neft monatl, 
ſchreibt 
Farmländereien. 
Eine 5 Acker Farm oder 
Heim Grundſtück 


nach dem leichten Abzahlungsplan, an Hins— 
dale grenzend, einer der beiten Heimpifiriften 
in der Umgebung don Chicago, nur 30 Min 


ten von der unteren Stadt, 11c monatl, Ya 






preis, Jpcale Lage, Guter Erund, In kur 

Zeit wenigitens das pelte wert, Ccdpreii 

fofort wegen Einzelheiten, Adr W 7884— 
X 


Abendpoſt. 


Miete $27 den | 
bar 8500 oder | 


fofort, 
16inim? 


Geo, ; 


| 


19jn2wi 





IX 


ur 
| x 


IE 








BER 


* 


| n 


ERERET! 








tiert 32 Sabre, I. 
„113 DOgpbden Wpve, Telephon: Rodwell 329. 





neucd Gebäude, | " 


(Anzeigen ınter diefer Rubril 18c bie Beile.) 


ß 








In derlaufen: 8 Mcres, alles angepflaugt; ıi 


Tehimmer Hau?, eleltc, Kicht, Yarı, Garage 


Graceland 3281, 





Sübhnerband, nahe Schule und Kirche: fein fiir 
Geflügeliarn, nahe Ctadt, $4200. ZTelepbon: | 6 
dimi | E 


Möchte meine 100 Ücres Indiana arm, 
Tehr guter Grund und Gebäude, alles Zultis 


biert, 2 Meilen dom Bahnhof, verlaufen od 
vertauſchen für Haus oder Geſchäft. Adr.: 
w22 Abendpoit. 


cr 
x 


Serlaufe 40 Ader vollitändig eingerichtete 


Wisconſin Dairy-Farm, eine Meile zu 
Iher Stadt; nutes Wohnhaus, Etall, &% 
nen; 2 junge Pierde, 6 i 

Jungbich, 2 Ehweine, £ 
und Mafcinerie. reis $5500, 
$2500, Stefan Trendler, 1646 Larrabce Chr 





Milchlühe, 4 Stüc 
1er, Wagen, Yuan! 


Deuls 
rı 





) 
Anzabluna | DB 


didofrla 





Gegend; neued PVridhbaus; neuer 


beträgt 


t $211.15, Mnzablung $5000, 
bei Etc 


fan Irendler, 1646 Larrabee Etr. 
d 





‚Berlaufe oder vertaufhe 160 Ader extragute 
Misconfin Dairbiarn mit der Ernte, fchöncs | 
B a L Tafement_ Etall mit 
Stabl Standion und Drinlfchalen Eilo, Rump- 
haus, ncue Mellmafchine, 4 Rierde, 20 -Hol« 
ftein Milhlübe, 1 regiftrierter Bulle, wert 
$£00; 10 Et Nungbieb, 10 Echafe, 4 Echmwei- 
ne, 30 Hübner, neuer Maren und Buaad, voll 
a Nehme höned Gebäude 
in Taufd, Stefan Trendler, 1646 Larrabee Etr, 

didofria 


Nobnbhaus, Obitgarten, 


ſtändige Maſchinerie. 


2erlaufe den größten Bargain, welder je in 
Farmd offeriert wurde, 80 Uder vollftändig | f 
cıngefäte Wisconfin Tairb-Farm in deuticher 
G Baſement 
Etall mit Eilo und Wafferleitung; qute Nes 
bengebäubde, 2 erde, 11 Milchlübe, 1 Pırlle, 
? Etüd Jungvich, 2 Zuchtfäue mit 14 Qungen, 
5 Edweine, 30 Hühner, Magen, Buagdb und 
neue Mafchinerie; monatlide Mildeinnahme 
näheres 


idofrfa 






\ 











Mub verlaufen: Chöne Karm (Wisconfin); 
115 Nder; $4800, 1050 Herbeh Elr., Chicago, 


Seine 80 Ader Farm, Risconfin, drei Mei« 


len dom Town, Lehmboden. 
Land; Rreis $2000: Abzahlungen, 
ferbabnland an wirflihe AInficdier. 
Canadian Bacific Tide © 
Etraße, 


lein ſchlechtes 
Auch Ei⸗ 
Soo Line⸗ 
ffice, 140 So. Clart 

bin 





Grundeigentum und Häuſer 


zu kaufen geſucht 


(Anzeigen unter dicfer Aunrit 1Re die Beile.) 





Gutes ehrliches Geſchäft, 


Yn Laufen geludht: Eine Gottage ober Slat- 


| verein, Srafaıt, od. Dis: 
IB 


F fareit, oder auf Albina, 











| DERERBENE ..+ +++... $80 
4 Deutichland ......... 5285 


JPolen 


Auszahlung durch die 
Böhmiſche Unionbank. 
Jugo⸗Slavia 
Auszahlung durch die | 
Serbiide Bank. | 
Polen 
Chef3 auf Wiener Banf- 


konto-⸗Bank, Warſchau. 


Rumänien 
Chet auf Bant Marmo- 
roſch, Blank & Co., Bu— 


Hermannſtadt. | 


Berlin 4% 526.75 
Hamburg 414% ---$26.75 
Leipzig 4% 
Dresden 4%........$28.00 
Chemnig 4%..:.....$27.00 





Id 








Breslarn 4%... ......527.50 
Wiesbaden 4% .....- 327.50 
Heidelberg 4%...: .-- $27.50| 


Dadjdeder nnd Nlempner. 
Ynzeinen unter dieſer Rubrit 18e die Zeile) 


Durch vorſichtiges Eintaufen eines großen F 
yerd bon Gravel-Roofing Material bin ich F 
Stande, die belte v.ıd billigfie Arbeit zuJ 
rantieren. Ph. Allendorfer, 2440-248. No. B 
tley Ave. Tel.: Armitage 6428. 134p3mt* J 


|- 































; Daclede repariert, garantiert, $6; Mutos | 
vn Dienft nah allen Zeilen Coicanos; ea'B 
J. Dunne Roofing Co. 

4 


12a0*% 
Leichenbeſtatter 


Meitern Casfet and Undertaling Co., Michis |f 
an Mlvd, u, Randolph tr, Tel. Central 368. 
13ma*% 


THE J f 
# Fullerton - southport Bi 
State Savıns Bank 


it die Bank, durch welde ie B 


Geld nach Hauſe ſchicken ſollten, 
Beſter, ſicherſter und 
ſchnellſter Weg. 


Hentige Rate: 














Ungarn 
G;ehhojlowafei ......$250 | 
Jugojlavia 


Rumänien .... 


Adreſſe: 


nu 
1400 Aullerton Nvenne, 
Ehicage. 
Zel.: Lincoln 8450. 
Ansländijher Dept. offen bis 
9 Ahr abends. 








Soziale Unterſchiede. 





Wenn die Frau Präſidentin eine 
boshafte Bemerkung macht, heißt 
es: ſie iſt geiſtreich. 


Wenn die Frau Landrichter es 


tut, ſagt man: ſie iſt eine gebildete | 
Frau. 
Wenn eine Handwerksfrau ſich 


gebäube; nur Gineniümer wollen näbere Ye 
i&reibung einfenden an Cha3, Eilote, 1714 
tr, 20mai 


Arrabee ES 


amife von & wünfet ein 2 ober 3-/ylm- SB nen gleihen Einfall äußert, nennt | 
te 


baus 34 foufen; $500 Anzahlung; le 


gehlung: auf Südwelt- oder Norbweitfeite bon 


cart. %sr.: 5 81 Ubenbboft, 


Arne Birinerel ober — mit allen Ein. 
ri&iongen pnd in gutem Buftande im 50 Meis 


len .itmfeets 
ten geluct,. eiboinh 5 
Gereit Bart, ZU, 





1520 Biarenge, ie, denen fich die Dinge nichts 


dasjelbe erlaubt, fo Heiht 
bat’8 Hinter den Ohren. 
Und wenn ein Dienftmäddhen ei- 


e8: fie 


man fie eine vorwigige Perſon. 





E83 gibt Schulmeisheiten, von 
träumen 


— 





— 













50 


| 


Rarlöruhe 4% 
Barmen 4%:..-»- 
....528.00 Köln u. Frankfurt..5 29.00 
üffeldorf 41%, %..-$ 28.00 
Wien 4, % 
Budapeit 44, %.-..$ 72.00 
Prag, Karlsbad und 

Brünn 

Chiffsfarten anf allen Linien. 
Reiſepäſſe, Etenerfadhen und Kollektionen. 


Ban 


— 
— 


267113252650 


— — — — — — — 


77 
67” 330 650 


240 120012375 | 
140 


380. 750 


— — 


70 350 675 


2401175 2350 


Deufiche Banknoten 5290 ſür 10,000, Jofort lieferbar. 


Stadt : Anleiben: 


Sofort Tieferbar fo lange 
Vorrat reicht. 


$ 27.50 
.$ 27.50 


...$ 75.00 


5240.00 


sr, nenne. 


Heute bis 8 Ufer abend, 


Jos.Aschkar &e.ı 


kiers, Schiffahrt und 
Expedition 
Im Geihäft feit 1900, 


755 W. NORTH AVENUE. 


Slidoftefe Halfte Strafe, 


2. Stock. 
über Puothete, 
Zelepbon: Kincoln 6161, 





Die billigften Preife heute für 


Gel 


diendungen per Poſt und 
Kabel. 


Folgende Preije für 


Geldſendungen 


und Checks 


Preiſe für Geldſendungen n. Checks 
ſind Aenderungen unterworfen. 


Deutſchland: 
10,000 Mark nach irgend 


land 


einem Platz in Deutſch⸗ 
828 


— — 


10,000 Mark bares Geld 


für 


fofort, Lieferung. .$325.00 
Deiterreid: 


10,000 Kronen nad ir- 


gen 


Deſterreich 


d einem in 


Platz 


$77.00 


10,000 Kronen Bargeld $100.00 


10,000 Sironen, 


Ungarn: 
nad ir* 


Bend einem Plab in Un- 


10,000  polnifche 
Bargeld 


C3 


$67.50 


. rer.“ 


Mark 


echo-Slowakia: 


10,000 Kronen heute. . . 8240. 00 
10,000 Kronen Bargeld.$300.00 

1,000 Rubel Bargeld.. .$21.00 
10,000 Rubel Bargeld... .$200,00 


Beftel 


Innnen von anherhalb Chicago 


werben pünktlih ausgeführt. 


sahrten ber 





Efandinapian: 


American Linie jind jet wie folgt 


reftge 


fett: 


Freberid VIII — 8. Juli. 


Un 
O8 


ited States — 15. Juli. 
car 11..— 29. Juli. 


HSellig Dlav — 12. Augu?. 


Der Holland: Amerika Linie wie 
"olgt: 
New Amfterdam — 7. Juli. 


Ro 
No 


tterdbam — 21. Rult, 
ordam — 4. Auguſt. 


New Amſterdam — 10. Aug. 


Ro 


tterdam — 28. Anguſt. 


editiöfarten über alle Linien, 
Ansländiiched Geld ftet® an Haub, 


Kat i 


n Steuer- Beh Gepädangelegen- 
c 


ten, 


@tädte- Anleihen 


ber u Münfen, Berlin, Bremen, 


— —— 








| Börfennotierungen. 


Chicago, den 22. Juni 1920, 
Nadhitebend die Notierungen an der 
Betreidebörje, vom Beginn der Börjen- 
ftunden bi8 um 11 Uhr vormittags: 


Mais — 11 vorm. Schluß geſtern 
— $1.82% 


a 1.72% 
dafer — 

nn SE 1.06 

en ‚87% 
Sved — 

54.55 
Schmalz — 

euere 20.70 
Nippen— 

Aus a 18.25 18.37 


Nachitehend die heutigen Notierungen 
an der Getreidebörfe: 
Mais Hafer Sped Cchmala Rippen 


Suli ons $1.79% 1.03% 34.45 20.05 18.22 
Ecpt, ou. 1.69% 85% ec 





Die „Bullen“ werben fi megen 
der in den nächften beiden Wochen zu 
erwartenden beträdtlihen Zufuhr 
wahrjcheinlih ihrer Tätigkeit enthal⸗ 
ten müffen. Die Nachrichten über den 
Stand der Saaten lauten fehr gün- 
fig, nur foll in einigen Gegenden 
Ipät gefäter Hafer eimas Schaben 
erlitten haben. YBarmaig ift 2 bis 5. 
Cents niedriger. Wie e& jebt jcheint, 
ift wenig Gefahr für große Hite und 
Dürre im $uni-torhanden. Nur im 
Sübdmelten wird wärmeres Wetter in 
Ausficht geftellt. 


Freiheitäbonds, 


32 proz. 2u00....92.1613. 44 PrO3........89.22 
1. 4DLOZ.00000...85.50 14. AM PLOZ.. 2... r.. 80.00 
RER 85.40 | Bictory— 

1. AU PrOB...000.85.98 | 33roa. co 95.64 
2. 41 progz........ 83. 601 48 pros. ....... 95. 60 


Europäiſche Wechſelraten. 


Nach dem Bericht der Merchants Loan and 
Truft Go., 112 W. Adams Str. ſtellen ſich die 
Europäiſchen Wechſelraten ſür Beträge von 
$25,000 oder mehr (für Meinere Beträne find 
fie entiprechend höher) im Verkehr der Banlen 
unter einander heute wie folgt: 


London— Dünemarli— 








Cable... 4.01% Ehed2........ 17.10 
Chcdd.cee.. 400% Norwegen— 
Paris— Ched2........ 17.75 
Cable3.. ..... 11.05 Schweden— 
F Ched3....... 11.97 Ched3........ 22.10 
| Solland— Syanten— 
= Ched3....... 56.20 Chedd.. ...... 16.80 
BlStalien— Deutidlani— 
& EhHed3....... 16.00 RT © 
AShwpei— Oeſterreich— 
x Checds....... 5.45 Chedld..eeee 0.85 





Brodukten-Börfe, 


Die folgenden Rreife nelten für ben Groß. 
bandel. Beim Einfanf Heinerer Dnantitäten 
jind die Preiie etwas höher, 


Molkereiprodukte. 
Butter. 


(Notierungen von Wahne_ & Low, 180 Weſt 
South Water Straße.) 





——— pen 


„Creamery“, extra, das Pfund 0.56 
„Firſts“, das Pfund.......... 0.54 
„Seconds“, das Plund.ceee. 0.42 —0.47 


Käſe. 


(Notierungen von der Käſebörſe.) 


, Cheddars“ das Pfund.. 0.28% 

R | Yiabmfäfe, „Iwins*, das Bid. 0.27% 

| „Dailics“, das Pfund. cuuncre 0.28% 

A| Longhorn", das Kiund.... 0.30 

| „Young Amerkca*, das Bid... 0.29 

| „Brid”, das Pfund. 0.29 

Bu | Echweizer, zund, das Pfund.. 0.52 —0.03 

| do. (Blcd), das Pfund... 0.37 

4 Limburger, 3: Pfund-Etüde.... 0.31 
do., Rſund⸗Elũcte............ 0.32 


Gier. 


(Notierungen bon Wayne & Low, 159 Weit 
South Water Etraße.) 
„Extras“, Car, dad Dupend.. 0.42% 
Semifhte Waren, Kilten ein 
geihloffen, dad Dutpend... 


a. 0.38% 
(Eier für Grocers ungefähr 3c Höher.) 


Geflügel uw Fleijd. 
Geflügel (Tebend.) 


(Notierungen von Schlen & Murmann, 226 
Heft Soutd Water Straße.) 
(Die Preiie gelten nur für fünf Lattenfiiten 
oder inchr, einzelne Lattenfiften %% bis 











1 Gent das Pfund Höher.) 

Hühner, das er ’ 0.31 
Hühne, das Plund. .eruoroncre 0.19 
„Broilers“, das GStüd. zen. 0.55 —0,63 
Irurhühner, das Pfund. ..... 0.36 —0.38 
Bänfe, daS nd 0.21 
Enten, bad PBlund....orsese.. —(0,35 
Indian Runner Enten, Pfund 0.30 
PBerlhühner, da3 Dutend..... 8.00 
Alte Zauben, Icbend, Dutzend 3.00 
„Squabs“, lebend, Dutend... 3.00 
d0,, augerichtet, Dukend.... 3.00 —4.00 


a» * J 
ö —ñ — — —ñ —ñ ñ ñ —ñ —ñ — — 


Kleine magere, weniger. 
| (Zur Notiz für Geflügelfender! — Nur gute 
fleifhige Ziere find bier verläuflicd.) 
Kälber (geichlachtet.) 
(Notterungen von Icyfen &_Murmann, 226 
Weſt South Vater Etrabe.) 

50— 60 Pd. Gewicht, Bfd. 0.15 —0.16 
6— 70 Bid. Gewicht, Bid. 0.17 —0.18 
80— 90 Bid. Gewicht, Pid. 0.19 —0.29 
ı 90—129 ®id, Gewicht, id. 0.21 —0.22 
‚ Ucberfwere Kälber, das Bid. 0.19 —0.14 


Rindfleiih (zugerichtet.) 


Pfund 
e 306; 





























ö Plund Pfu 
A| Nippen, NE. 1, 320; Nr. $, 200 
u | „Loins*, Mr. 1, 380; Nr. 2, 3kc: Ne 3, 
JRounds, Nr. 1, 2205 Ne. 2, 200; Ne. 3, 17c 
A| „Blutes“ Mr. 1,11%; Ne. 2,10%; Nr. 3, 8e 


Beeren. 


| Brombeeren, Tenneffee, 24 Dt. 7,00 
j 80., UNO oononesoı.e 8.50 
| Erdbeeren, Stifte, 16 Duarts.. 2.50 
IHimbeeren, 24 Pints........ 8.00 


Friſches Obſt. 
INepfel — in Yälfern — 
A, Some Beauties 
W Northern Epy . 
Greeningd core 
Baldwins ...... .. 
wWagner — — 7.50 
Tine EnpB zusoooncneee..10.00 
Re |" 
Golden Auffels zeoonnee 10.00 
Weſtliche, in Kiſten — 
Jonathans ... 
Deliciouß ou... 
Epipenberg_.ocnsnnnennee 8.00 
2 | stirihen, 24 Duartd.sesecer.. 4.00 
a Niirfiche, 1 Buiheleocoooncncre 1.75 


Südfrüdte, 


Apfelfinen, California Nabel3 5.00 

bo,, Florida, die Kifte...... 4.50 
Zitronen, Galtfoınia, die Kilte 6.00 
Srepeiruit, Die Kiſte.......... 4.00 —17.50 
Unanad, per Ernie 450 —6,50 


Friſches Gemüſe. 






Nr. 







—7.50 
—4.00 
—3.00 
—8.50 






























......... 















....o...... 2. 5 
. 0 


3.00 









— — PT 







—4.15 
— 7.50 





































rtifhofen, per Erate........ 4.00 —6.00 
Gurien, Kifte 2 Dutend..... 1.00 —3.50 
Karouen, die Kiſte. ......... 1.50 —2.50 
Kuoblauch, das Pfund........ .16 —0.20 
PER LER ET 
Kraut, per Frate...860 —6,00 
Meertettig, das Faß......... 8.00 -17,00 
Peterfilie, der Büſhel......... 1.50 —2.00 
tieffer, ver Erate......u...... 150 —2.25 
| Rilge, Minnelota, Schadtel... 0.65 —0.7: 
| Radieähen, 100 PBündel...... 2.00 
| Rhabarber, 40 Rfund.ccuenenee 1,00 
Rüden, Die Sifle. .oooconnoncese 1.50 —2,50 
Salaͤt, Kopf — 
| Meirlicher, Aufhellorb........ 0.75 
Endivien, dad Pund. ....... 0.25 0.40 
I Eefarola, Dad Wah..ecencon 3.50 
| _Blattfalat, große Stifte... 0.15 —0.40 
‚ Sönittbohnen, Hamber ...... 0,50 —3.75 
Sellerie, —AIſ die Kiite.. 4.50 —5.00 
Spinat, Die Mille..esooonnnnee» 0.25 —0.40 
Epargel, heimiſche .......... 3.00 —3.50 
Zomaten, per Erate 1.00 —6.00 
Zurmnipß, Hamver zennaonenore 0,75 —1.25 
Zwiebeln, California, Kifte.... 1.00 —1 












Srüne Bintebeln, das Pündel 0.12% —0.15 
Grüne Erbſen, Vu..P.... 100 —1,50 
Kartoffeln. 

(2. Start3 Company, 192 N. Elart Er. 
(Die VPreife a a 

agaonladıngen.) 


Rote und mweihe Minneiota und 
Wisconfin, 100 D...... 4.78 

Neue Kartoffeln, Slorida, Nr. 

200 WEREDs S00n000 00000 


Setreide, MWehblm 
(Barpreiie.) . 










—5,50 
—8.00 


Sen 


⸗ 























Mait— 
Nr, 
















.. a ce 1.89 













„.....„.m..... 


1.95 









bo,. »rnennnnnren.. 
EIZZZIZIZIIIEIZ 


Mlaae- 


Abendpoft, Chicago, Diendtag, den 22. Juni 1920. 


an der hiefigen Altienbörfe: 


„| pie Tür zu fprengen, was er molle 
25cC 


elien nur bei Abnahme von 





Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 


Altien. 
Verlaufe. Hoch. Riedr. Schlußz 
0 75 74 74 


Amer, Nadiator ......14 j 
d0., Worgugsaltien. 10 100% 100% 100% 





Amer. Shipbuuding.. 15 100 100 100 
Armour, Vorzugsalt. 127 v43 04% 04% 
Urmour Xeatber ....846 15% 15% 15% 
do,, Borgugsaltien. 1 93% 03% 93% 
Chic. en BRB...:50 100 56 56 66 
ch € Con Ry8.10 12 12 12 
do. Borzugsaltien..955 114 10% 10% 
Eu, EI, Rys., Bora..475 7% 7 7 
Chic RH8., Ccries 2..100 5 5 5 
Comm. Ebifon........823 102 102 102 
Continentat Motor „.230 10% 10% 10% 
Illinois PBrid .......300 77 76 77 
vibby, MR. & X...1050 13% 13 13 
do,, rigbis onn0..1400 1%: 1% 1% 
do., Warrant3 .... 75 12% 12% 12 
Lindfay Light zer... 440 8 74 8 
Mithe't Motor ...... 100 28 28 28 
Monte. Ward, Borz.. 10 004 99% 09% 
National KXeatber „.4165 11% 11 11 
DOrpheum Lircult .... 50 IB 28% 28% 
Bub, Service, Borz... 10 85 85 85 
Bee ER 200 38, 381, 381% 
unfer Datd, Borz... 20 90 90 90 
Reo Motor ....... .. 40 22 22 22 
Sears-Rochud ...... . 77T 207 206 206% 
Shaw — snar000000 40 74 73 73 
Stewart-Warner .....235 40% 40% 40% 
Stewart Mfg... 10 410 4 41 
Swift Anternational..305 36 354 35% 
wit & Gomp.......520 10714 107 107% 
Union Carbide ......475 64% 64% 64% 
United Paperboard... 50 24 24 24 
Wahl Comp, ........110 4y% . 49 49 
Waldorf ..2un.0.00..100 21% 214 21% 
Weſtern NAnitting .... 70 18, 17% 17% 
“örigley Comp. ...... 15 Ta Te Ti 
Bonds 
$8,000 Chic. City & Eonn, 
AUB. 58, oueonunc.. 4i 41 41 
7,000 Ehic Eity NY 1ft 58. 03% 63% 63% 
18,000 Chic Rys, Ger 9 55. 35% 35 35 
7,000 Com Edifon 1ft 58.. 781% 788* 7844 
5,000 Met Eleb F 1lt 48, 45% 45% 45% 
10,000 Swift Co. 1it 53.... 84 84 84 
Die nahjitehenden Notierungen 


der New Yorker Börſe in den wich— 





tigſten Aktien ſind heute: 
Schlußpreiſe 
eute Geſtern 
American Can Co........... 0 40% 
American Locomotive Ed... 96 97% 
American Smelting ......... — 605% 
BEE. Saausnn sans aneneen 56% 66 
2. EEE .. 798% 80 
Baldwin Locomotivde sneornee. 117% 117% 
Valkimore & Ohio... cecennce 31 30% 
LSetblehem Steel4 89% 90% 
Chicago, Milw, & Et. Paul,. 31% 32 
Central Leather Co........ 66% 67 
| BER WEBER „ansnaneninnaen 142% 1434 
General Motord „.ussoonene.. 2214 223 
aupiention Copper .... no... 52% 521% 
nt, Mercantile aMirine...... 321% 323% 
do., Voraugsaltien ........ 85% 80% 
ut, Paper ED. 75% 75 
Mexican Petroleum .........176 177 
Neo Vorl Eentral..ccocosoeeo 68 685% 
Northern Pacific .ereonoseree 7042 11% 
Pennſylvania Linien .P....... 38% 381, 
TODDIER WAR „eocsscenaneennee 37% 
V—— 83% 
Rep, Iron and Etce o.. 92 
Cears » Nochud .„..unsouonnen. 204 204 
Southern Railway) .P......... 22% 23% 
I EEE 4514 45% 
ZNOR TERCHRE „ass enarnnnen 11314 113% 
ET EEE 09435 05% 
DE a ensiennsses. 92% 921%, 
BIRD GROBER senuonensrirnnneee 664% 68 
Weftinghoufe ..uoononsesuuuene 49% 455 


Der Aktienmarkt war heute wie— 
der jehr flau. Um 2 Ahr waren 278,- 
500 Aktien verfauft worden. Für 
Geld wurden 9 Prozent verlangt. 


Die Baumwollchörfe, 


An der New Morler Baumtwollbörfe wurden 
beute nachmittag 2:15 folgende Breife ber 





seichnet: 
2:15 nadım. Hoch Niedrig Echluk 
i geitern 
en 36.03 36.70 36.00 38.70 


KIEEODER unonn0n 33.67 


Schickſalslücke. 


Pechvogel an die falſche Adreſſe 
gekommen. 


34.23 








Blaͤſt jetzt Truͤbſal. 


— — 


Verſuchte unter der falſchen Vorſpiege⸗ 
lung, ein Bundesdetektive zu ſein, ſich 
| gewaltiam Einich in die Wohnung ei- 
nes wirklichen Geheimrats zu ver⸗ 
ſchaffen. 





Walier J. Walker, ein Beamter 
des Bundesgeheimdienſtes, der im 
vierten Stock der BuenaPark Apart— 
ments wohnt, wurde heute früh um 
4 Uhr durch heftiges Pochen an fei- 
jner Zür unfanft aus dem Schlafe 
'gejchredt. Mit einem Satz war er 
aus dem Bett, rieb ſich die Augen, 
eilte im Hemd zur Tür und fragte 
barſch den Störenfried, der eben im 
Begriff war, mit ſeinen Schuliern, 
die er wie einen Rammbock benutzte, 





und wer er ſei. 

„Aufgemacht!“ herrſchte ihn der 
Einlaßbegehrende an. „Ich bin ein 
Beamter des Bundesgeheimdienſtes.“ 

„Haben Sie einen Haft- oder 
Hausſuchungsbefehl?“ 

„Rein“, lautete die Antiwort, „ber: 
artige Befehle brauche ich ala Ge- 
ee der Bundesregierung 

icht. 

„Können Sie fi legitimieren?“ 
„Rein“, brüllte jeßt der $yremb- 
ling, „daS brauche ic) auch nicht.“ 


„Wie heißt Yhr Abteilungspor- 
fteher?“ 
„Sherman.“ 


Das genügte dem Walter. Er 
mußte, daß es feinen Beamten, ge- 
Ihweige denn einen Abteilungspor- 
fteher biefes Namen? im hiefigen 
Bunbdesgeheimbienft gibt. Ohne ei: 
ter ein Wort zu verlieren, eilte er 
nad) feinem Schlafzimmer und holte, 
während ber ungebetene Weder fluchte 
und polterte, einen Revolver. Ag er 
mit bem Schhießeifen in ber Hand 
aurüdfehrte, hielt der angebliche Kol: 
\lege e8 für geraten, das Feld zu räu- 
* Wie ein geölter Blitz fegte er 
| 


—— — — — — — — — — — 


die Treppen hinunter. Walker ließ 
ſich nur Zeit, ſeine Beinkleider anzu— 
ziehen. Dann ſetzte er dem Aus— 
reißer nach. Es begann eine tolle 
PL die fich Durch eine ganze Reihe 
\der ftillen Straßen erftredie, ehe der 
Flüchtling, den fein Unftern verfohgte, 
|das Mißgefchid hatte, mehreren De- 
teftive8 der Xoronhall:Wache , die 
eben Nachforfchungen auf einer nahe= 
gelegenen Mordftätte angeftellt hat- 
ten und fich jet auf dem Mege nad 
der Wache befanden, in die Arme zu 
laufen, Er wurde brühmarm bing- 
feft gemadht. 
Stiefkind des Glücks. 

In der Wache wurde der Häftling 
von Walter mit Beftimmtheit ibenti- 
fijiert. Der Verhaftete gab auf Be: 
fragen an, Louis Siever& zu heißen, 
im Haufe Nr, 2530 W. Adams Str. 

zu wohnen und ein So 
benien der Spi 















bn des Präfie Ber köritelide Wertepe über denBer- 
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MARSHALL FIELD & COMPANY | 
BASEMENT | 


Eine wichtige Bnjement 


Räumung von Yarditoffen 


Unfere Räumung von Schnittiwaren erregt das Intereije jeder Dame, die meiß, 
iwa8 wirkliche Sparfamfeit bedeutet — der beite Wert zu dem möglichit niedrigften 
Preis. Und in diefen Raumungen ift der möglichit niedrigste Preis in der Tat ein jehr 
niedriger — da8 beweifen die vielen Käufer, die aus jedem Vorteil ziehen. 


Zaujende und abertaujende Yard3 wunderhühicher Stoffe find für diefen Verkauf 
radifal herabgejett worden. E35 find Stoffe, die fih von unferen fürzlihen großen 
Verkäufen angehäuft haben, und fie find in Längen, die fich zur Anfertigung von faft 
jedem Artikel in Damen-Interwäjche und Oberkleidern eignen, fowie zu vielen Artikeln 
fire Männergebraud). 


Farbige baumwollene Kleiderſtoſſe 


Saiſongemäße Stoffe in einer großen Anzahl von Garmentlängen. Kleider-Ging— 
hams, bedruckte Percales, Voiles und Lawns, Madras Shirting, einfache und ſeidenge— 
ſtreifte Voiles, Jap Crepes und einfache Organdies ſind vertreten. 


Tauſende von Seide-Reſtern 


Taffetas, Satins, Charmeuſes, Crepes de Chine, Waſch Satins, Georgettes, 
Sports⸗Seide, Shirtings, Seidenſtoffe, Pongees und viele andere. In Längen für 
Damen-Oberkleider und Damenwäſche, ſowie auch kurze Längen zum Gebrauch als Be— 
ſatz. In Straßen- und Abendſchattierungen und ſchwarz. 


Eine große Auswahl von Weißwaren 


Einfache und fanch gewebte Voiles, Flaxons, Dimities, Swiſſes, Gabardines, 
Poplins, Piques, Beach Cloths, Batiſtes, Nainſook, Longcloths und Fancy Shirt— 
ings, ſowie viele andere. 


Reſter von wollenen Kleiderſtoffen 


Einige davon ſind von unſeren Hauptabteilungen auf dem Zweiten Floor genom⸗ 
men worden, und die Partie umfaßt die beliebten Gewebe und Farben der Saiſon. 


„Semi⸗Made“ Plaited Skirts 
Fertig um Band anzunähen — Preis für das Machen, 81.50 — 


Eine Gelegenheit, dieſes beliebte Kleidungsſtück, aus irgend einem Stoff in unſerer 
Wollenkleiderſtoff-Abteilung gemacht, zu einer großen Erſparnis an Zeit, Arbeit und 
Unkoſten zu erwerben. 



















hr 


Spitzen und Ale Reiter-Längen von 

3* Spitzen, Stickereien, Nets und 
Stickerein Georgettes ſind in dieſe be— 
deutenden Preisherabſetzungen ein— 
begriffen. 


Band: Anhäaufungen von unferem Suni- 

2: Verfauf, worin einbegriffen find 
Längen Moires, Taffetad, Grosgrains, 
Fancy Warp Prints und Brocaded und [hlichte 
Satin, zu 2dc die Yard. 5 


Baſement, ſüdlich, State. 


Draperien-Stoffe um das Heim zu dekoriereen 


Gretonnes zu 2öc, 35c und 50c die Yawd, in langen und kurzen Längen und in Mu⸗ 
ftern und Farben jeder Art. 


Scrims und Net3 zu 2de, 50c und 8dc die Yard, in vielen Muſtern. Es ſind kurze 
Längen von Voiles, Marquiſettes, Swiſſes, Filets und Nottinghams. 


Baſement, füdlich, Wabaſh. 




















zung beteiligt. Wein, Weib und uw 

iang hätten ihm über denrangebrocye- | 
nen Morgen hinmweggeholfen. Dod)| i 
der Neid der Götter habe gemacht. | 
Denn als er den Heimmeg antreten B 
twollte, habe er entbedt, baß eine 
Schöne ihn ausgeplündbert und unter 





Wählt den bequemſten 
und leichteſten Weg 


















anderem aud TR —— 3 Euren Verwandten in Dentichland Hilfe zu Teiften, indem Ihr ein eigenes 
wertuglien Diamantring berau «| A Ghed:Sonto bei der Dentihen Bank oder einer anderen Bank in Deutſch⸗ 
habe.” Die betreffende „Dame | fand errichtet, damit Sie dann Ihren Verwandten Ihren eigenen Che 


| Ri 


J fenden können, dann brauchen Sie die Dienſte der Banken nicht in An⸗ 


ſpruch zu nehmen und Sie ſparen Zeit und Geld. Tun Sie dieſes jetzt, 
denn die 


Dentſche Mark iſt wieder geſtiegen! 


Wir eröffnen für Jedermann 


Koftenfrei hei alen Baulen Deutſchlandg 


zinstragende Check-, ſowie Sparkontos. 


Geldſendungen per Poſt und Kabel 


unter Garantie, zu billigſten Preiſen, nach allen Teilen der Welt. 
Heutige Preise: 
Reichgmarf, Che vder Money: 9275 


wohnte, tie er mußte, in dem Haule, 
in dem auch Walter wohnt. Sein 
Pech jet aber gemwefen, daß er fich be- 
treff3 der Tür geirrt habe. Er fei 
an bie faljche Adreffe geraten. Das 
Gabe er aber damald nicht gewußt. 
In der Annahme, daß der „einneh⸗ 
mende“ Käfer ſich in der Wohnung 
befinde, habe er, um ihrem vermeint⸗ 
lichen Zimmergenoſſen zu imponieren 
und auf dieſe Weiſe vielleicht ſeine 
Mertfahen zurüdzuerhalten, fich als |} 
Bunbesgeheimbeamter aufgefpielt. |# 
Der Häftling wurde noch im Laufe 
de Wormittags nach dem Bundesge⸗ 
bäube befördert und bort unter ber 
Anklage, fi ald Bundesgeheimbeam- 
ter aufgefpielt zu haben, dem Bun- 





10,000 Deuticde 


- 
= 


besfommilfär Lewis 8. Maion vor: Order J wenn *21 
geführt. —8* verfchob die Verhand- M 4% Anleihe der Stadt Groß-Berlin, per 1000..... $30.008 


{ung auf den 28. d. Mi3. und fteltte | 
ihm biß dahin unter $2500 Bürg- 
ſchaft. 


Grundeigentumsgeſchäft ers ffnet 
Leopold Neumann, der langjäh- 
rige Organifator der Verbündeten 
Vereine, hat im Metropolitan-Ge- 
bäude, 154 Weit Randolph Straße, 
Ede La Salle Str., Zimmer Nr. 
19, ein Grundeigentums- ımd Ver- 
ficherungsgefhäft eröffnet. Der Ber- 
fauf und Verkauf von Häufern wird 
prompt beforgt; ebenfo Feuer- und 
Rebensverficherung; der Verfauf von 
Schiffsfarten auf allen Linien ufm. 
Ferner wird die Beforgung von Päf- 
fen ind Ausland, Geldfendungen 
nah Deutichland, Oeſterreich, Un— 
garn, der Tihechoflowarei, Zugofla- 
bien, Bolen, Rumänien etc. per 
Chef, Bankauftrag, Kabel u. f. w. 
übernommen. Direkte Verbindung . 
mit der Deutfchen Bank, der Dres-| In Der, Ind, findet am fom- 
dener Bank, dem Wiener Bankver-| menden Donmerstag abend ein: Feine 
ein und anderen europätfchen Geld-| Unterhaltung und Kartengejellicaft 
inftituten. ollmadten, notarielle| zum Beſten des Deutſch⸗Oeſierreichi⸗ 
laubigungen, wie überhaupt je⸗ ſchen Hilfskomites der Erzdiözeſe 
Chicagh in der St. Joſephshalie ſtatt. PER ONE 
Rev. —* A. — * Wer ſein Crinde 
ilfstomites wirb die Not in Der kaufen will, erreicht 


tommen. der. 


5% Dentiche Regierungsanleihe, per 1000........$30.004 
Dieie Bonds werden jofort geliefert. — Preife freibleibend, 


Mitglied der Federal Reſerve Bank 


Mr Eine 86,000,000 Bank, 
=" 4833 $. Ashland Avenue, 


Telephon: Dards 7020 


Office⸗ Stunden: 9 Uhr morgens bis 4:230 abends. — Donnerstags von 7 
bis 9 abends. — Samstags von 9 bis 9 abds. 


Diefe Bank fteht unter gemeinfamer Bundesregierungs- m. Staatsaufficht. 


5 











Fräulein Eva Ambre ift bie Leik 
der Veranftaltung. Pfarrer Kofe 
Flab in Dyer, der fon foniel Fi 
di Notleivenden getan bat, begiimfkig 
da3 Unternehmen. 

Der Hilfsfonds für Oftpreuß 
auf 3939.50 geftiegen.: Reb. Strel 
2342 Le Moyne Str., bittet um % 
tere Gaben. 2.8 














Wohltätige Beranftaltung. 




















Unterhaltung und Kartenipiel in Dyer, 
Ind., am Donnerötag. 
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bleib von Verwandten und Bekann⸗ 

















⁊ 


Erſah 
oder 


Hypotheken⸗ 
Verkänfer 


Ausnahmsweiſe Gelegenheit für fä 
higen Mann mit Kundenkreis, 
und Kommiſſion. 





| 
| 


‚au effen! Nicht, daß und nun plöß« | 
“Ti die Gemüfe Indiens aufgetifcht | 


Gehalt mürden und mir 
Unier Geldanlage: 


Department mwächit fchnell und Verkäu- 


fer, die jeßt zu uns fommen, werden für 
Jich jelbft eine folide Zukunft aufbauen. 
Wir werden aud Männer beritdjichti= 
gen, die Feine Geldanlage-Verkäufer, 


aber Berläufer 


in anderen Pranden 


find und unjerGeihhäft erlernen fünnten, 


Madison & Kedzie 


State Bank 


3131 W. Madison Str., Chicago, 


Telephone Kedzie 3980. 


in9,12,15,18,22,25,29 





Verfenm, weldte wüniden man 


Dentichland 


um ihnen 


Päſſe, Reiſe-Erlaubnis, 


Dampfer⸗ u. Eiſenbahnbillette, 


Wechſel auf Berliner Banken 


und alle notwendigen Dodumente 
die ſie inſtand ſegen, mit einem 


bollftändige Austumft erteilt wird, 


Wir. ofefriren deutfde Mark au fehr nie 
drigen Breifen, mas fie au einer mitnfchen® 
werten Geldanlane malt, Mir übertmweifenGeld | 
nach Deutſch⸗Deſterreich, Ungarn, Czechs⸗Slo. 
waklia, Jugo · Slawien, Ruͤmänien u. derSEchweiz. 


Notariatskanzlei 


Fachge e Ausfertigung von Urkunden, Voll— 


machten. naufverträge. Erbſchaflen u. J. m. 


Schiffskarten aller Linien. 
Offizielle Verkaufsſtelle 
von „Food Drafts“ 


der beſte Weg zur Linderung der Not Ibrer 


Ungehdrigen in der alten Heimat. 


beſorgen, 
Findeltmaß 
bon Unbequemlichleit und Beitverluft au rei« 
fen. Bu Beiprehungen eingeladen, bei Denen | 








Hanfapofl. 


Von Klaus Kröger. 


| Cophriobt, 1020, Twentieth Century News 


Features. 


Hamburg, 17. Mai 1920. 
Gottjeidant: e3 gibt wieder etwas 


denfen Sie das ja nicht! 


Abfütterungsanftalten 


lich geworben, 


| nun fchlemmen 
dürften nad) Jahren des Hungers— | 
Aber der 
arme Menjch, der auf die öffentlichen 
angetviefen 
ilt, Hat doch mieder Gelegenheit, feine | 
elementare Begierde zu ftillen. Geit | 
geitern find die Reftaurant3 und Ho: | 
tels wieder im Betrieb. Ein tröſtliches 
Bewußtſein, daß man nun nicht mehr 
durch die ganze Stadt rennen muß, 
wobei man immer nur noch hungri— 
ger wird, und nad) einem Plabe auS= || 
\ichauen muß, wo e8 etwas zu effen cl 
gibt. Die Sadhe war nämlich in den ‚| 
lehten Streittagen reichlich ungemüt- 
da au die „all to 
nabe” Stadt fih Hamburg anfhloß 
|und die Betriebe zumadite. Alfo es | 








Igab einfach nirgend3 etwas, und dem | 
Ihungrigen Menfchlein, gleichbiel ob | 
am neben. offerieren ir unfere Einriätungen, | männlichen, ob weiblichen Gefchleht3, | 


|blieb nichts meiter übrig, 
Gedächtniskaſten gewaltig anzuſtren- 
gen und ſich zu bedenken, wo ihm in 
unſerer ſchönen Alſterſtadt eine Baſe, 


| 


| 
| 
ı 
| 


| 


I 
| 





Dentjhe Bonds von größeren 


Städten 


fiel3 an Sand zum Billigiten Preife, 


Transatlantic Transportation Co., Inc. 


ı 1646 LARRABFE STR. 
! Xel.: Diverim 256%, 
Sohn W, Tieger, Bräf, 


Io. O. Becker | 


wenn die 
neuen Ausſtand uns wieder einmal 


| 


zum Beſuche der teuren Verwandt- = 
ſchaft zwingen und dieſe gewaltſam 
nötigen, ihr Weniges mit uns zu tei— 


iz 














| Schifkaren 


— nach — 


Deutſchland, Geſterreich, 


nad; ganz Ungarn, Buno- F 


flavien, Czechoſlovakia, 
Siebenbürgen, Bukowina 
Telegraphiſche Geldſendungen. 


XI— 


J voſtaufträet werden vuntttich ande Di 
r füntt, rd 


A, Schlesinger, 


|844 North Avanıe 


A CHICAGO IL 

z 2. lost, erite Tür, 

R zel, Linesin 359. 
Ü Dfien leden Wend MB 9 Uhr uns 
Sonntags bis mittag. 





North Ave. und Larrabee Str. 
Chicago, Ill. 
Eine fihere Bank für Eure 
Eriparnifie. 

Epareinlagen in Cummen bon einem Dol- 
lar oder mehr Bid au irgend einer Eum«- 
me werden angenommen, auf ‘weldde drei 
Prozent Zinfen bezahlt werben, balbjähr- 
lich gutgeſchtieben. 

Geld, das am oder vor dem Zehnten 
eines jeden Monats deponiert wird, 
& zieht Zinſen vom Erſten an. 
ESEiqerhelagewolbe. 


Lordſeite 


Walter 


Eure Kundſchaft iſt herzlich BNiltommen. 


Billigſte Preiſe. 


Dften 9-6, Eonntass 9—12. 





Plumbin 
Hearfing 


ER 








* Mer fein Grundeigentum ver- 
erreicht fchnell feinen 
eine Mleine Ameiae in 


© Yaufen will, 


” “. 
% 


a8 neräumigite und 
vallftänbiaite Eicherbeitögemölbe auf der 
teht in 2erbindung mit ber; 
Bantl. Käften $3 ver Jahr und aufwärts. 


Bcamte: 
Landen G. Moie.....uuosonsnsee „„Bräfident 
Ghasled E. Edit. .......... ... Bizepräfident 
Dis ©. Rochling.zerusnnennensee..staflierer 
Bictor &. Mele............hil:olaſſierer 


J—— Hilfslafſierer 
Offen Samstag abends von 6 bis 9 Uhr. 


Schiffskarten 
Heldlendungen 





bchitaten .. Volnatter 
K. W. KEMPF 


Tel.: Main 4491. 120 R, 2a alle Eir, 


zZ wa, 


___ mal 
au | Saltwirtichaftsbefiker 


I 
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| 
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I 
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| 
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deraufnahme ber Arbeit 


Hälfte biefer Zahl 
ſetzung desKampfes war. Bemerkens⸗ 
| iwert ift jedenfalls, daß von den 3000 | 
in der PVerfammlung anweſenden 
|Berfonen überhaupt nur 1900 ſich 
an der Abſtimmung beteiligten, und 
daß eine Unmenge weißer Zettel ab— 
gegeben wurden. Man will jetzt in 
Güte mit den Arbeitgebern weiter zu 
verhandeln ſuchen. 
dem Lohnkampfe iſt übrigens um ſo 
als eine Bezahlung der 
Streiktage, die ſich über volle zwei 
— erſtreckten 


kräftiger, 


#13*2 


WILLIAM B. LUCKE 


Gas Eitting, 
niBawverage 


al3 den 


großen Imbiß einladen 


erwieſen ſich 
diesmal als rückenſtark und feſt ent— 
ſchloſſen. Die Streiker müſſen zu den 
bisherigen Entlohnungen weiter ar— 
beiten; nur die Silberputzer erhalten 
einen Zuſchlag von dreißig Prozent. 
Auch muß man ſagen, daß die Ar— 
beitgeber ſich gegen das zarte Ge— 
ſchlecht überaus entgegenkommend 


bewieſen; denn ſie haben dem weib⸗ 
A | lichen Perjonal mit weniger ala 200 | 


Markt Monatzaehalt fünfzig Prozent 


und benen über 200 Mark breißig | 
[A | Prozent Lohnzufchlag zugeitanden. 


Die Verfammlung, in der die Wie— 
beichloffen 
wurde, verlief aufßerorbentlich be— 
meat, aber mehr ala 1300 Perfonen 
waren dafür, wieder zu wirken und 
zu Schaffen, während nody nicht die 
für eine Fort— 


‚ nicht erfolgt! 


* * * 


Weaeann ich nun erſt, alſo an zweiter 
Stelle, von Dtto Gorit rede, ſo ſehen 
'Sie daraud, mie ung beutfchen Men: 
\fchen jet der Magen zum Oott ge- 
Imorben tft. Wie fönnten wir uns aud) | 
|Runftgenüffen widmen, wenn e3 un? | 
‚an jedem anderen notwendigen „Öe= 
ınuß“ mangelt, deffen Aufnahme uns 
\erft die Aufnahme des Kunftgenuffes 


Deren Sieg in 


eine Iante, eine Großmutter, eine 
Freundin, furz irgendiwer mohnte, | 


bei dem man fich zu einem mehr oder | 
minder 
fonnte. Man kann ja nicht behaupten, | 
daß die mit einem folcdhen VBejuche | : 
„Beglücdten” eine jehr erfreute Miene 
‚machten, denn fchließlich war e3 Doc) | zul 
ein böfes Spiel, mas man mit ihnen | Kl 
trieb, und niemand leidet irgenbivel= | 1E, 
chen Ueberfluß, aber Hunaer tut web, 
und einen anderen Ausiveg gab es 
nicht mehr. In der nächiten Zeit wer— 
den wir num wieder in die ftille Ver: a 
|aefienheit hinabtauchen, und erft dann | In 
wieder auf der Bildfläche erfcheinen, | m 
Herren Kellner durch einen |! 


len. 
Glüd haben die Herrſchaften dies- 
nicht gehabt. Die Hotel- und 


möglich macht? Alfo, Otto Gorit 
‘bat nun fein drittes Gaftipiel hinter 


\fich, ohne daß ich Sagen könnte, ob er| 
daraufhin verpflichtet worden ift ober | 
Inicht. Ich habe e& noch nicht in Er= | 
Ifahrung bringen können, Gorit war 
ıganz vortrefflich und überrafchte na= 
in den Szenen mit ben 


mentlich 
Rheintöchtern — ja ſo, ich vergaß 


) ler fang den Alberich im „Rheingo!d“. |Tprechender Höhe eingeftellt erben. 
Das Publikum hatte den lebhaften 
Wunſch, den Künſtler zu ſehen und der Schaffung 


tief nah Schluß der Vorſtellung un— 
\ermüblich nad) dem Gänger, aber er 


'Hlieb, mo er tar, und zeigte fich nicht. |ringend. Allerdings mirb man jeht 
< * nn ‚noch nicht an deſſen Ausführung her= lot die 
aber ‚antreten fönnen, meil fie durch bie 


‚Schade! Ih meiß nicht, 
‚Gründe Gorik zurüdhielten, 
mir mill fcheinen, daß folhe Zurück 


* 
z 


haltung immer zu bedauern bleibt. 


Wenn das Publitum fol Tebhaftes | 


Intereſſe befundet, fo foll man bie- 


und liea 


tereife des Künitlers jeloit. 
* * * 


rüber zu berichten wäre, 








oder umgekommenen Mitbürger 


Aber das wird ja mohl im ganzen | Seimat lebe! Aber immerhin mil! 
Reiche das aleiche Bild fein. An bie: |, 
fer Stelle jet auch eines Grabbent- 
mal3 gedacht, daß auf dem Ohlsdor= 
1901 Irving Park Bivd. |jer Ehrenfrievhof für die Revofu- 
tiongopfer errichtet werben foll, denn 
*3 | Hamburgs Bevölferung mar fich da= 
Irin fon im uni 1919 einig, daß 
die für die Allgemeinheit gefallenen 
in 


entfprechender unb pafjenber Weife 
geehrt weupen müßten. Der damals 








Abendpoft, Chicägn, Diendkäg, den 22. Zunt 1920. 



























eines zweiten Grab: | 
\denfmal®, eines Gedächtnisſtempels 
für die gefallenen Krieger des Welt— 


ty an Zinſen für die Steuergelder 
8478,162 ein, und davon gehörten! 
70 Brozent, alfo $334,710, der 
Stadt. Nicht mur diefe Summe ver- 
Stadt in diefem Nahre, fon- 








gegenwärtig herrſchende Xeuerung |auf einer Bali 
der Materialkoiten nahezu zur Uns 


möglichkeit gemacht wird. Man den Banken borgen. Die Zinſen 


können, wenn der 
natürlich County-Schatzmeiſter der Stadt die 


prompt ausbezahlt 


im Staatsfädel |ivart werden 
nicht vorhanden. Es iſt 
danz richtig, daß man bei aller Pie— |<tenergelder 
‚tät für die Kriegsopfer zuerft doc) an | hätte. 
|die Lebenden dentt und ihnen zus | ijt 
(ie eigern, der Stadt gegen 5 oder 
© Prozent mehr Geld zu borgen, zu 
oleicher Zeit aber jelbit gegen 21% 
und 3 Prozent Sinfen Fonds be» 
nußen, die der Stadt gehören und 
vom County⸗Schatzmeiſter bei ihnen 
hinterlegt haben, und ſonderbarer 





man unter Hamburger Künſtlern 
einen Wettbewerb für ein einfaches 
Kriegerdenkmal ausſchreiben. 

Da ich aber nun einmal vom Krie- 
ae und von allerlei Baulichkeiten rede, 
fol nicht unermwähnt bleiben, daß eben 
jebt in Nord-Barmbed, an einer be⸗ 
lebten Straßentreuzung am Tieloh 
ein im Jahre 1916 vegonnener 
touebe, 8 ift die, 

%; ; 





|Unmälte wie der Countyſchatzmeiſter. 





den Geldern der Stadt und veriei- 
nerten der Ietteren troßdem einen 


Vorſchuß. 


u 
” Mer fein Grimbdeigentum. ver- 
‚faufen till, erreicht. fehnell feinen 
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'fchäßt, daß ein folder Tempel Heute ‚hierfür belaufen fi auf $700,000 u 
‚Tem Wunfche auch nachgeben. Das ift | viele Millionen verfchlingen würde, jährlich, umd die Hälfte hätte ger! 

ein Höflichteit3att aenen die Zuhörer und bie find doc) 
t doch ſchließlich auch im In— 


| S Das Skandalöſe dabei iſt nach J 
Der Wahlkampf flammt überall nächſt einmal einigermaßen erträgli- Hardings Angabe, daß die Bann 
‚auf, ohne dak etwas Bejonderes da= Ihe Dafeinsbedingungen fhaffen will, 
| au | denn ba3 |ehe man an bie Ehrung der Helben 
hauptſächlichſte Intereſſe nimmt ja des Vaterlandes heraniritt. Das ift 
wohl der Kampf in Berlin ein. Hier | ganz gewiß auch im Sinne der Toten 
iſt das Intereſſe dafür ſehr ftark, |nehanbelt, die ja bod; eben darum ihr 
‚md bie Leidenfhaften gehen hoch. |@eben ließen, daß bie andern, daß die 


Meife haben bdiefe Banken biefelben | F 


Die Banken bereicherten fi alfo an | f 


Ze durch sine Sleine Anzeige in|W 





iDiefe Verfänfe für Mittwod) Verwerarerer 














heres in Erfahrung zu bringen, doc) 


alle ihre Mühe mar vergeblich. 


Liscandello, der Befiber des La- 
bens, fotwie feine Gattin wurden in 
dern fie mußte fi) obendrein noch | Unterfuhungshaft genommen, denn 
3bond Prozent aegen | Die Polizei glaubt, da fie um bie 
‚Zar Warrants“ $14,350,000 von Sache wiſſen, und wenn fie mollten, 











Bollfommenes | 
Augenlicht 


iſt es, was wir Euch geden. Leibet Ihr 
en Kopfiwch oder lanfen die Buchſtaben 
beim Befen buscheinander? Geis Ihr 
Idläfris oder Brennen Eure Augen nach 
dem Lefen oder Nähen? Alles died ſind 
Shmptome vom Wugenvefelten, Mir 
bejeitigen alle Angenbefchtwerden gänz- 
ih and anf wilfenfhaftlihe Weite, 
Ucber 40,000 Befriedigte Kunden find 
senünenbes Beweis nunferer Wähinteit, 
für Eure Augen umfaſſend zu ſergen; 
unfere Breife find mäßig und wir ga- 
rantiren vollftändige Bufriedendeit, 
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J ſorgen, 

































Lawrence Av., 


von 850 erbeutet. 


— —— 


Fernuſprechmeſſer. 





Publikum kann durch ſie die Zahl der Prompte Bedienung. 


Telephongeſpräche genau angeben. 


Angeſichts der erhöhten Telephon⸗ 
raten ſoll dem Publikum Gelegenheit 
ſich gegen zu hohe 
Rechnungen zu ſchützen und dafür zu 
daß reſuliatloſe Telephon⸗ * 
verbindungen nicht mehr auf die Rech— 
Zu dieſem 
Zwecke hat der Hilfskorporationsan— 
walt Jacob Ringer die Staatskom— 
miſſion für öffentliche Nutzeinrich— 
tungen erſucht, ihre Zuſtimmung dazu 
zu geben, daß jeder, der ein Telephon 
im Hauſe hat, auch einen Zelephon- 
meſſer bekommt, der die Anzahl der 


gegeben werden, 


nung geſetzt werden. 


Telephongeſpräche angibt. 


fig noch nicht 


koſten erwachſen. 


Pa., 







miffion. be 





einen Befuch abge: 
ftattei und dafelbft Waren im Werte 


Anwalt W. D. Bang? von ber 
Zelephongefellfichaft hat fich borläu= 
damit einverjtanden 
erklärt, da diefer daraus meitere Un 


A. M. Crichton von Uniontomwn, 
der Erfinder eines Telephon⸗ 
meſſers, hat die Nutzbarkeitskom⸗ 
t, daß ein ber- 
Apparat für $1 angebracht 




















und 


J. 





| 


| in, Hrankfurt, Dresden, Breslau uſw. 
DBeite Geldanlage — mündelfider, 


6 


312 ©. Clark Str 
neben Atlantic Hotel, früher Kaiferhef, | 
odentags 9—6; 





Geldſendungen 


ach Deutſchland, Deutſch-Oeſterreich, Czecho · 
— Yugsnrasen unsarn, Bolen, 


Schiffstarten 


uUgentur und Notarlats⸗Kanzlel. 


| Liberty Bonds 


J.V.ZINNER &C0. 


619 W. North Ave. Tel. Diverfet) 8287. 
5107 &. Alßland Ave, Tel. Blvd. 6670. 
Offen 9—8. Eonntags 9—12. 


— 
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ernannte Ausſchuß Hat jeht einenskirhe Sie wurde unter großen 2 genaue Auskunft * Fe * | 
| nnie | , DE J geben könnten. 2 
ausführlichen Bericht abgegeben. Im Schwierigkeiten fertig, denn über ein Schwarze Hand ° Jener ſoll, nach Boitanos Angabe, | BP kohll ell- erſan | ß 
Hintergrunde bes Begräbnisplages | Jahr Tang mußten die Arbeiten ganz intime Beziehungen zu der „Schwarz | — ae | s 
"wird eime Hede angelegt, die in der ruhen. Intereffant ift an dem Bau Nicholas Valenti — ., |zen Hand“ unterhalten. nad Dentichland, Deiterreid, 
‚Mitte eine Nifche bildet, in der Das tes Gotteshaufes aud) das An— Nicholas Salentine menchlings nie. Yafentine wohnte famt Gattin Ungarn, Polen, Böhmen, njw. 
Dentmal ftehen wird, Diefes foll aus machfen der Preife zu beobachten; dergeknallt. und Kind bei feiner Schweiter Frau | don —— wie ab eg ta- | — 
zwei Säulen beſtehen, über die ein ausgeworfen waren dafür 230,000 | Sofephine Gabrelle, Nr. 2230 —A unſer Herr H. Griem perſönlich ad Autſchland deſterreich 
großer Stein quer gelegt ilt.. Die Ge- Mark, erforderlich wurden fchließlich | Huron Straße, und war in der uns| Sringt Eure neuen oder alten Sadıen. ' * en 
ſamthöhe beträgt vier Meter. Aus⸗ eine halbe Million. Geſtern am Alle Auskunft verweigert. teren Stadt als Schneider beſchäf- Wir haben ein neues, erprobtes Syſtem Ungarn Geho-Slovafin 
geführt wird das Denkmal in Kirch Sonntag ift das Gotteshaus feiner tigt. Er fol ein Freund Paul To- |der Veförderung, das größte Cicherheit BET 
\heimer Mufcheltalt. Ueber ben Wort Veftimmung übergeben morben.| rinos geweſen fein, eines der Leiter Ad Schnelligfeit bebeuterr 3 jp amd allen anderen europäifchen 
— der ee ——— he er in ET 2. — * —— se —— Hand“, und biefer |, Samburg um dot, dozt mit, verfiherter Ba || Ländern in Fürzejter Zeit unter 
nicht einig; fie wird „Den Gefallenen | Zukunft fehen ala fie feiner Ent: | wie fie in cine Apotheke einftiegen. — |Umftand veranlaft die Polizei zu |!Boit (618 zu 40 Eid.) zum Beitimmungsante, \| , offiter Garantie abael; 
des Rebolutionzjahres” oder aud) | jtehung beichieden waren! Einer von ihnen angeihoffen und ver- |der Aınahme, da die ee 55.50. | | ö - — 
A Bene —A— | — haftet, die anderen entkommen. zrwifchen ihnen zu dem Morde führte. „Seitwaren m eigens fie uns beraefteitte Er. en —— oder neuen 
 penfa ill man es unent qi Stadt verlangt ihr Geld Erwiſcht vrt-Blehpadunz jett au, in Hamburg vor-|f Mfeider und Nahrungsmittel nad) 
Ir , . f - , t. rätig. — Desgleichen alle ſonſtigen Waren in 
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Benrühniöpfaßes werden auf 45,000 ſter der Stadt bereits 53 Prozent an Ob die Schüffe aus dem Haufe fa | Parkfide Hopital, wo er darnieber- Schhifistarten zu Wholefale-Rreifen verkaufen. j 
Begräbnisp — uetierien Steuern ausbezahlt; in men oder anderswo her, ließ ſich nicht liegt, gab er die N iner beiden re | aa 
Mark veranfchlagt und follen in den |... vn ehe gt, gab er die Namen feiner beiben | G — Unſere Raten ſind die billigſt 
— Staatshaushalt in ent: ‚diefem Jahre beläuft fi) der Betrag |ermitteln.  Imei Geheimpoliziften |Gefährten mit Edvard Ramromsty | zeld-Banknoten, | te billigften. 
diesjährig ) | auf nur 43 Prozent, u. — — 22 Kemper und und John Kelly an. | > fie - fätere Lieferung, d | Wir holen Ihre Rakete ab, 
en ed +) Sm Xahre 1919 nahm das Corn. | Yoitano, waren bald zur Stelle und| Da⸗ Tris Mat Deutſche Städte-Bonds * 
Dabei beſchäftigt man ſich ncch mit MS h ſetzten alle Hebel in Bewegung, Nä— —_ 2 re - —* zen Berfin, Düftetdorf Münden, * | Um Sendungen werdet Euch an — 


Liberty Sonds 
bei und Wechſel 
Tentihe Bank, Wiener Bankverein 
andere erite Danlen aller Länder, 
Niedrigfte Raten 
Volle Garantie, 


LOWITZ, 


etabliert 26 Jahre, 


8. 


nahe 
Jadſon. 


Eonntag3 10—12 vorm. | 
In6fondido*, | 


umanien und SHalien, 


Wir laufen und berlaufen: 


sn 


(Im Wefsäft feit_ 1908.) — 


—Bo 





Zimmer 402, 35 &, Dearborn e 


x 3 * 
©, 


* 
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181 N. La Salle Str., | 


nahe LZafe Str., Chicago, ZI. 


Telephoniert an ung um meitere 


Offen täglih son 9 Uhr morgens 


552 ©. North Ave, Zimmer 200. 








feine Sablung in ben (öivieriaften 
Fladie Gaumen und dadlofe 


meinen Rat ıı, Breife, Unterfu e 
Stunden 10 Bis 6. Abends nad at y 
Eentral 6975, fi ö 



















































Telephon: Franklin 6126. 


Auskunft. 






















bis 7 Nhe abends, 
Spezialvertreter: Hans Zoder, 


ma2ifrfondi® 


— ñ — — ne — — 





(Bebt dieſe Anzeige auf.) 


ßlein Hebiß, das Euch paßl. 


Koralit ·Gaumen — 
nen — natürlich 
20jährige Erfahrung! 
Mit — & berlin 
garantiere edi⸗ 
ende Mefultate ober 


Blntten. 


ei 
ae Beine 


WILLIAMS, Spezialist, 


u. a 


EV 






















